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Feststellungen .
Von Reinhard Weer .

Es sind zwei Kapitalverbrechen am deutschen
Volke begangen werden : das eine von den Kapp ,
Lüttwitz und Genossen , das andere von denen , die
den Generalstreik anzettelten . Das böse Feuer
in Berlin loderte hoch aus und erlosch , aber der
Generalstreik schwelt weiter , hat zu schweren Ar¬
beiterrevolten und unnützem Blutvergießen ge¬
führt . Es ha ! den Anschein , Saß er erst durch die
Brandstiftung der Kappleute , diese unverkappte
Gegenrevolution , verursacht und veranlaßt wer¬
den ist — obwohl auch das neuerdings zweifelhaft
wird , da jetzt Gerüchte von einem feit langem
vorbereitetem Plan der internationalen roten
Organisationen auftauchen . Aber lassen wir diese
vorerst unbewiesenen Gerüchte aus der Rech¬
nung , die sich dann so stellt : die Kappschen begin¬
gen die erste Sünde , die erste Frivolität an einem
Staat und einem Volk , die wahrlich schon un¬
glücklich genug war ^n . Aber war das zwingende
Ursache , zwingender Anlaß , den Generalstreik in
fast ganz Deutschland zu proklamieren ? Um
einem gefährlichen Brand im Haupthause zu
wehren , wirft man doch nicht die Fackel in das
ganze Anwesen , in Wirtschaftsgebäude und
Ställe , in Wald und Feld ! Oder , um von vorn¬
herein der Kritik entgegenzutreten , die auf die
Wefensverschiedenheit von Gegenrevolutions¬
parole und Generalstreikslosung Hinweisen
könnte : um das Feuer im Hause zu löschen , öff¬
net man wohl Wasserleitung und Brunnen zur
Speisung der Spritzenschläuche , man durchsticht
aber doch nicht den Deich , daß der entfesselte
Strom das ganze Land weithin überflutet nnd
unermeßlichen Schaden anrichtet !

Solches aber ist in deutschen Landen geschehen .
Der Brand ist längst gelöscht , die Sintflut jedoch
gurgelt hier und dort weiter , noch ist nicht abzu¬
sehen , ob und wann sie ganz verebben wird .

ES sind zwei Verbrechen begangen worden .
Mag bei dem ersten die Frivolität der Anzetteln¬
den größer gewesen sein , bei dem zweiten mar die
Wirkung viel furchtbarer . Hätte nicht die Pro¬
klamierung des Generalstreiks für Berlin und
die Mark vollkommen ausgereicht ? Was mußte
die friedliche Provinz aufgerührt werden zu
sinnloser Demonstration , zu wahnwitziger , ge¬
waltsamer Gegenwehr gegen ein Phantom ? Man
suche sich nicht mit dem Wort zu entschuldigen ,
daß ohne diese Aufrüttelung des ganzen Landes
zu Zuckungen der Tollheit die Berliner Bewe¬
gung schnell um sich gegriffen hätte ober daß ein
überwältigender Eindruck allseitiger Abwehr
hätte hervorgerufen werden müssen . Die Pro¬
vinz hielt zu Verfassung und verfassungsmäßiger
Regierung , und einige kleine Spritzer aus dem
Berliner Brandherd wären schnell von selbst^
erloschen .

Man las Aufrufe in den Blättern : Der Ge¬
neralstreik habe vollen Erfolg gehabt , nun aber
solle man in die Betriebe zurückkehren . Er¬
schrockene Zauberlehrlinge , saht ihr die entfesselte
Hölle ? Ein paar Abenteurer bedrohen die Ver¬
fassung — ihrer Torheit wäre auch ohne General¬
streik schnell das Lebenslicht ausgeblasen wor¬
den . Aber nein , ihr mußtet dafür das ganze
Wirtschaftsleben lahmlegen , die Grundlagen un¬
serer Existenz gefährden , den Bolschewismus wie¬
der aus den Plan rufen . Ahntet ihr nicht ,
Blinde , welchen Gewalten der Zerstörung ihr
damit die Zügel in die Hand gabt ? Heute haben
wir an vielen Stellen die Anarchie im Laude !
Der Generalstreik hat in der Tat „vollen Erfolg
gehabt ."

Erhitzte Gemüter fordern die Kngel für Kapp
und seine Gefolgsleute . Das scheint mir unzeit¬
gemäß und undemokratisch . Aber sie sagen : wenn
wir heute Kapp nicht erschießen , so können wlr
morgen Oskar Cohn nicht erschießen , wenn er
Ähnliches wagt . Bedenkt immerhin , ihr Befür¬
worter der Kugel , auch dieses : wenn ihr die
Kappisten an die Wand stellt , so gebührt den Auf¬
rufern zum Generalstreik dasselbe Los , da sie
gleich schweren Fehls schuldig sind .

5
Die Elemente der Rnhe und Stetigkeit haben

sich im entscheidenden Augenblick gegen ein „ver¬
kapptes " Deutschland ausgesprochen : das „ver -
eberte " und „verbauerte " — sit venia vsrdis —
ist ihnen mit all seinen Mängeln Immer noch
lieber . Wieder einmal ist der Sozialismus dem
Bürgertum zu Dank verpflichtet , das ihm in ge¬
fahrvoller Stunde den Rücken gedeckt hat . Ohne
diese Rückendeckung hätte die Gegenrevolution
einen anderen Verlauf genommen . Wird der
Zozialismus sich in der rechten Weise dankbar
erzeigen , auch durch ein Frontmachen gegen An¬
wandlungen radikaler Unvernunft , wie sie jetzt
bei den Berliner Einigungsverhandluugen schon
wieder hervortraten ? Man spricht von der be¬
kanntlich langst geplanten Berufung bürgerlicher
Hachminister ins Kabinett , damit allein wird es
aber nicht getan sein . Es gilt , daß der vernünf¬
tige Sozialismus sich von der Methode lossage ,
die zum Schaden nicht nur des Bürgertums , fon¬
dern des ganzen Volkes in dem Augenblicke zur
Anwendung gekommen ist , als die drei sozialisti¬
schen Parteien in einem Angstbund der Verblen¬
dung den Generalstreik zum Helfer erkoren .
Warum wandte sich die regierende Sozialdemo¬
kratie nicht an das Bürgertum mit dem Ruf um
« chutz der Verfassung , das Bürgertum , das nach
der Zusammensetzung des Kabinetts doch ihr na¬
türlicher Nerbündeter gewesen wäre ? Traute

man ihm nicht ? Ungerufen hat sich das ? urgcr -
tum hinter die verfassungsmäßige Regierung
gestellt .

ch
Also sprach Noske : „ Ich gehe , lieber College

Ebert , nicht ohne starke Beeinträchtigung meines
politischen Kredits aus dem Dunkel und Unge¬
mach dieser Tage hervor . Meine Reichswehr ist
bei der ersten schweren Probe von mir abgefallen ,
im entscheidenden Augenblick war ich ein Feldherr
ohne Truppen . Das Instrument , das ich mir ge¬
schaffen zu haben glaubte , erwies sich als nn -

Znnere Festigung.
H , Bsn unserer Berliner Redaktion wird uns

aedrabtet :
Die erneute persönliche Auseinandersetzung

des volksparteilichen Professors Kahl mit dem
Justizminister Blunck in der gestrigen Sitzung
der Rationalversammlung wirkte in jeder Be¬
ziehung überaus peinlich . Die ZitieriWg des
hannoverschen Ernst August aus der schlimmsten
Zeit deutscher Reaktion , der die Professoren mit
feilen Dirnen verglich , bedeutet natürlich eine
arge Entgleisung des Ministers . Wer aber die
maßlosen persönlichen Angriffe Kahls gegen
Blunck miterlebt hat , wird die starke Erregung
des Ministers begreifen , die ihn im Drange so¬
fortiger Abwehr leider auch zu einer nicht kom¬
mentmäßigen Waffe greisen ließ .

Es ist außerdem zu bedauern , daß Herr
Blunck seinen Mißgriff nicht sofort durch eine
eindeutige Erklärung gut gemacht hat . Daß er
sich aber nicht die wüsten Worte des alten Wel -
senkönigs zn eigen machen wollte , ist selbstver¬
ständlich . Er wollte nur den für einen ange¬
sehenen Rechtsanwalt doch anch recht beleidi¬
genden Ausdruck eines Winkeladvokaten mög¬
lichst scharf zurückweisen .

Wir wiederholen , was wir schon vor acht Ta¬
gen gesagt haben : Das ganze Gezänk ist des
deutschen Parlamentes unwürdig . Bezeichnender¬
weise geht es aber wie so viele andere Uner¬
freulichkeiten auf die Kapptage zurück und auf
den Vorwurf , daß die Deutsche Volkspartei sich
damals nicht eindeutig verhalten habe , der aller¬
dings von Blunck sehr verallgemeinert worden
war . Herr Kahl hatte darauf nicht sachlich , son¬
dern zuerst mit einem seltsamen Uebermaß von
Entrüstung und mit einem Haufen persönlicher
Angriffe geantwortet . Der lachende Dritte bei
diesem Redestreit wird natürlich Sie Sozial¬
demokratie sein , die an einer Verschärfung der
Gegensätze innerhalb des Bürgertums immer
das größte Interesse hatte .

Hoffentlich wird man aus der unerfreulichen
Geschichte wenigstens die Lehre ziehen , daß auch
ein tüchtiger Rechtsanwalt nicht alle Qualitäten
für einen Minister zu besitzen braucht und
andererseits , daß gerade einem mehr als 70
Jahre alten Professor , auch weun er parteipolitisch
begeistert ist und selbst wenn Neuwahlen vor
der Türe stehen , eine gewisse Zurückhaltung in
persönlichen Angriffen wohl anstehen würde .

Eine unbedingt nötige Korrektur nahm das
Plenum dann heute vor , indem es den Ausliese -
rungSantrag gegen den des Hochverrats beschul¬
digten Unabhängigen Braß , der von der Kom¬
mission abgelehnt worden war , zur gründlicheren
Nachprüfung an diese zurückverwies . Es geht
wirklich nicht an , Herrn Traub auszuliefern und
Herrn Braß einen Freibrief für seine reichs¬
feindliche Tätigkeit auszustellen .

Dann drehte sich wieder die Gesetzesmühle in
raschem Tempo : Vorgestern Wahlrecht für
Reichstag und Reichspräsident , neues Thüringen
usw . Gestern Verreichlichung der Eisenbahnen
und die phantastische Erhöhung der Postgebühren .

Wichtiger als diese an sich so einschneidenden
Beschlüsse ist aber die Bedeutung , die sie für un¬
sere innere Gesamtkonsolidierung und für die
Stärkung unseres Kredites im Auslande haben
werden . Ist diese günstig , dann wird auch ein¬
mal durch Verringerung unserer wirtschaftlichen
Nöte die Möglichkeit gegeben sein , wenigstens
so schwere nnd verhängnisvolle Belastungen wie
die enormen Postgebühren wieder abzubauen .

Die verschiedenen Meldungen aus Sau Nemo
lauten noch immer recht widersprechend . Mehr
als je muß sich unsere öffentliche Meinung jetzt
vor Voreiligkeiten , Nervosität und Vergreifung
in der Tonart hüten , mehr als je sollte aber jetzt
auch das Kapital persönlicher Beziehungen , das
zum Glück doch vielfach alle Kriegspsychose
überdauert hat , im Stillen tatkräftig nunmehr
nutzbar gemacht werden .

Sie Besprechungen in San Nemo.
„ Einigung " zwischen ZMllerand und Lloyd George .

«"Eigener Drabtbericht .)
Paris , 24. April . Die Agence Havas meldet

aus San Nemo : Miller and und Lloyd
George hatten am Samstag morgen eine mehr
als zweistündige Besprechung . Ueber folgende
wesentlichen Fragen scheinen die beiden Regie¬
rungschefs zn einer Einigung gelangt zu sein :
Entwaffnung Deutschlands , Wiedergutmachungen
und Aktionsgemeinschast unter den Alliierten .
Diese Vereinbarungen sollen dem Obersten Rat
unterbreitet werden . Die Alliierten sind ent¬
schlossen, von Deutschland so schnell wie möglich

brauchbar , Ob ich als Parteimann noch zn brau¬
chen sein werde , muß sich erst erweisen — einst¬
weilen höre ich aus Parteikreisen viel Unfrennd -
l :ches . Vielleicht tauge ich noch zum Gesandten
in Paraguay , wie ich es früher im Scherze ein¬
mal vorschlug , aber mit dem Reichswehrminister
ist es nichts mehr . Ich bitte um meine Ent¬
lassung .

"
Der Reichspräsident , die Ruhe und Besonnen¬

heit wahrend , die ihn vor allen anderen auch in
den kritischen Stunden des 13 . und > l . März aus¬
gezeichnet hatte , sprach dagegen , Das Gesnch

die Ausbezahlung der Summen zu erhalten ,
die dieses als Wiedergutmachung zn leisten hat .
Die deutsche Regierung wird ermächtigt werden ,
durch einen Vertreter , der später von deu Alli¬
ierten berufen werden wird , über diesen Punkt
ihre Meinung zu äußern . Diese direkten Be¬
sprechungen würden wahrscheinlich in Brüssel
stattfinden .

Das deutsche Rüstungsverlangen .
( Eiaener Drabtbericht, )

b . Lugano , 24. April . Der „Corriere della
Sera " läßt sich aus Tau Nemo melden , daß die
deutsche Note über die Abrüstnngs -
frage am Sonntag zur Verhandlung kommen
werde . Einen schlechten Eindruck habe es auch
bei den Engländern gemacht , daß Deutschland
schwere Artillerie und Flugzeuge sordere .

Eine Aeuherung Mllerands .
( Eigener Drahtberichi .)

Paris , 24. April . Wie die Agence Havas aus
Tau Remo berichtet , hat Millerand die Tpe -
zialberichterstatter der Agenturen HnvaS nnd
Renter empfangen nnd ihnen erklärt , was
Deutschland an Trnppen verlange ,
sei viel zu hoch. Vor dem Kriege habe England
nur 100 000 Mann gehabt , nm die Ordnung auf¬
recht zu erhalten , ebenso Amerika . Bevor man
einer Vermehrung der deutschen Streitkräfte zu¬
stimme , wünsche Frankreich , daß Deutschland die
wichtigsten Klauseln des Vertrages erfüllt habe ,
sowie die Abgabe des Artillerie - und Flugmate¬
rials . Bis jetzt aber hätten die interalliierten
Kontrollkommissionen nur den schlechten
Willen Deutschlands feststellen können .
Deshalb,zweifelten die franzosischen Vertreter an
der Aufrichtigkeit Deutschlands , Es bleibe zwei¬
felhaft , ob der deutsche Vorschlag von dem Ober¬
sten Rat angenommen werden könne .

Lloyd George dementiert .
San Nemo , 24. April . (Reuter .) In einer

Unterredung mit Pressevertretern dementierte
Lloyd George die Gerüchte von einer wirt¬
schaftlichen Blockade gegen Deutschland . Ein sol¬
cher Vorschlag sei nicht gemacht worden . Es han¬
dele sich dabei nur um Zeitungsgerede . Die in
Deutschland herrschende L e b e n s m i t t e ln o t
sei schon groß genug . Aber der Vertrag
müsse , durchgeführt werden , nnd die
Alliierten müßten zusammenstehen . Deutsch¬
land , so fuhr Lloyd George fort , sei gegen¬
wärtig zu schwach , um eine Bedrohung
zu sein . Er stellte energisch in Abrede , daß er
eine Revision des Vertrages privatim oder öf¬
fentlich vorgeschlagen habe .

In seiner bereits gemeldeten Unterreduug
sagte Lloyd George , das deutsche Ersuchen
um das Zugeständnis einer größeren Hee¬
resstärke werde wahrscheinlich Veranlassung
zur Besprechung der ganzen deutschen
Frage geben . Aus Berichten englischer Offi¬
ziere gehe hervor , daß diese die französische An¬
sicht, Deutschland habe sich grundsätzlich vertrc ^z-
lichen Verpflichtungen entzogen , nicht teilen .
Die deutsche Regierung werde von drei Gesatz -
ren , dem Militarismus der Junker , dem Bol¬
schewismus und den Abtrennungsbtstrebnngen
einzelner Landesteile , bedroht . Die englische
Politik sei darauf zu richten , der dentschen Re¬
gierung Aussicht zu gebeu , denn wenn Deutsch¬
land in das Chaos gestürzt würde , könne man
allen Versprechungen von Wiedergutmachungen ,
die man von ihm erhalten habe , Lebewohl sagen .

Die französische Hartnäckigkeit.
(Eigener Drahtbericht, )

b , Amsterdam , 24. April . Auf den Protest
Millerands scheinen Lloyd George und
Nitti auf ihren Gedanken verzichtet zu haben ,
den deutschen Kanzler nach San Nemo
kommen zu lassen ( an Berliner amtlichen Stellen
weiß man von irgend einer Einladung anch an
den deutschen Geschäftsträger nichts ! . Gleichzei¬
tig verlangten aber Lloyd George nnd Nitti von
Millerand , daß die Summe der deutschen
Schuld bestimmt werde .

Beschlüsse des Obersten Rats .
Amsterdam , 24. April . ( Wolff >) Wie der

„Telegraas " aus San Remo meldet , beschloß der
Oberste Rat für die Dardanellen , das
Marmara - Meer und den Bosporus
den Grundsatz der freien Schiffahrt , der
allein durch den Völkerbund ausgehoben werden
könne , anzuwenden . Nach der Ratifizierung des
Friedensvertrages sollen die Festungen ge¬
schleift werden . Drei große alliierte Mächte
werden in der Kommission für die Meerenge
vertreten sein .

wurde abgelehnt , aber von Noske erneuert . Drei
oder vier Tage später in den Proviuzbläitern
die lakonische , mit Unbehagen und Verlegenheit
in Satz gegebene Notiz : „Der Abschied des Reichs
wehrministers ist bewilligt .

" Und Noske geht ?
Soll dieses Kapitel wirklich so unbefriedigend

abschließen ? Noske war kein Ritter , und es
liegt kein Anlaß vor , ihm znm Abschied eine Nii
terballade zn dichten . Aber wer empfände nicht
den klaffenden Widerspruch zwischen Leistung und
Dank ? schwerster Zeit , als es an einem
Mann fehlte , sprang dieser eine in die Bresche ,
Die Partei ? Vielleicht hat sie Witterung , daß
Noske kein Sozialist strenger Observanz mehr
ist . Aber dann müßte sie alle aus ihren Reilien
aus Ttaatsruder Kommenden nach kurzer Zeit
verwerfen ! Ist Wels nicht zn klug , um so etwas
gutzuheißen ? Zn viel Vertraueusseligkelt vor
dem kritischen Tag ? Ist vielleicht ein Fehler aber
keine Schande und kein Verbrechen . Nicht einmal
ein irreparabler Fehler , Bei dem Zusammen¬
leimen seiner Truppe ans den Tcherbeu des al¬
ten Heeres ' konnte er nicht jedem ins Herz
sehen , mnßte schnell nehmen , wen er bekam . Die
Reichswehr weiß anch heute noch , was sie an
Noske hat , und die vernünftig Gesinnten , -ille
Elemente der Ordnung im Lande , werden ihm
allezeit dasür dankbar sein , daß er in einem
Augenblick , als die Zügel am Bode » ichleisien ,
mit raschem Griff die Führung an sich nahm und
das Reich vor dem Chaos bewahrte . Der sollte
setzt entlassen werden wie ein untüchtiger Knecht ?
Es ist zn hoffen , daß in dieser Sache das letzte
Wort noch nicht gesprochen ist .

Semokmilscher Kmteikag in Naden .
(Eigener Bericht .)

Baden -Baden , 24 . April .
Ter zweite Parteitag der Dentschen

Demokratischen Partei ivnrde >hente vor
mittag 10 Uhr eingeleitet durch die

Landesversammlnng
der Dentschen Demokratischen Frauen

im neuen Saale des Kurhauses . Die Versamm
luug war außerordeutlich stark besucht .

Die Borsitzende der Badischen Frauenabteilung
Frau M e y e r - P a u t e u i u s von Karlsruhe
begrüßte die aus allen Teilen des Landes erfchie
nenen Vertreterinnen der einzelnen Bercine nnd
Verbände .

Frau Na n von Baden - Baden überbrachte die
Grüße der Bnden -Badener Frauen , woraus (Ge¬
neralsekretär De es die Grüße des Geschäfts -
führenden Ausschusses der Partei übermittelte
nnd dabei besonders ans die großen idealen Ziele
hinwies , die wir uns heute steckeu müssen , nnd
die sich die Partei auch gesteckt hat : die Bildung
einer Zukunft unseres Vaterlandes .

Hieraus trat die Versammlung in die Er
lediguug der Tagesordnung ein . Die Landtags
abgeordnete Frau Marie schloß von Königs¬
feld hielt einen Vortrag über „Die Fran nnd
der demokratische Gedanke "

. Nach Erläuterung
des Begriffs Demokratie betonte die Rednerin ,
die Demokratische Partei stehe auf dem Boden
der Weimarer Verfassung und begrüße jeden ,
der das Gleiche mit gutem Gewissen auch vou sich
selbst behaupten könne . Viele Zraucu stünden
heute noch mit einem Fuß auf dem Boden der
Vergangenheit . daH habe besonders der Kapp -
Putsch bewiesen . Es sei nndemokratisch , sich da¬
gegen zu stellen , daß die Arbeiter nicht mehr die
beherrschte Klasse sein wollen . Die Demokratische
Partei wolle das Bürgertnm nicht , wie eS viel¬
fach heiße , proletarisieren , sondern durch das
gute Beispiel die andere « Schichten zn sich empor -
ziehen .

In nationaler Hinsicht empfindet die Fran
tiefer als der Mann , im Nationalen auf ecüt
demvtratischer Grundlage liege unsere Kraft und
Stärke , Im Nationalistischen lag die Wurzel
alles Uebels : wir müssen deutsch und nochmals
deutsch sei» . Wir wollen als Deutsche In die
Hand unserer Gegner einschlagen , wenn sie sie
uns einmal aufrichtig entgegenstrecken . Wir
arbeiten aus eine Völkerverständigung hin , aber
wir wollen kein charakterloses Völkergemisch .
Jedes Volk nnd jeder Volksstamm müßte seine
Eigenart bewahren . Die Rednerin schloß mit den
Worten : Wenn das Vaterland nicht sterben soll ,
dann müssen wir die Republik leben lassen .

Die bekannte Vorkämpfern , auf dem Gebiet
des FranenrechtS , Frau Camilla Iellinek aus
Heidelberg , erörterte hierauf eiuige Abschnitte
des Familienrechts . Im großen und ganzen
steht die Frau als einzelnes GeschlcchtSwcsen im
Bürgerlichen Gesetzbuch dem Maune gleich Die
Differenz beginnt aber in dem Augenblick , wv
es sich um die verheiratete Frau handelt . Die
Rednerin zählt die einzelnen Gesetzebestimnnu ,
gen ans , die das Uebergewicht , das der Manu
über die Frau habe , darlegeu uud verlangt :
Gütertrennung für alles das , was die Ehefrau
bei der Eheschließung an Vermögen eingebracht
hat : Gütercrruugenschaft für alles das , was wäl >
rend der Ehe dem Vermögen zufließt , und zwar
ob durch gemeinsame Arbeit oder dyrch die Ar¬
beit eines einzelnen Ehegatten : prozentual ge¬
staffelter Anteil der Frau am Einkommen des
Mannes zur freien Verfügung der Fran , « e
rechtere Verteilung der elterlichen Gewalt , Wei¬
ter wünscht die Rednerin Verbesserungen in der
Frage der Ehescheidung . Mit der von verschiede¬
nen Seiten aufgestellten Forderung : Erziehung
der unehelichen Kinder nach dem Stand des
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Vaters , Übertragung von dessen Namen auf
das uneheliche Kind , Gewährung des Erbrechts
auf das uneheliche Kind , Anerkennung des un¬
ehelichen Vaters als Verwandten kann sich die
Rednerin nicht ganz einverstanden erklären .
Dagegen verlangt sie , daß die unehelichen Kin¬
der einen Anspruch an den Bater auf den Unter¬
halt haben sollen. Im Gründe genommen will
die Rednerin die U IIS und 121 der Weimarer
Verfassung verwirklicht sehen.

In der Aussprache wurden die einzelnen
in den beiden Vorträgen angeschnittenen Fragen
weiter erörtert . Hierauf wurde die Landes¬
versammlung der Frauen nach 1 Uhr geschlossen.

Nicht minder gut besucht wie diese war die
Zweite ordentliche Landcsvcrsammlnng

der Deutsche« Demokratischen Partei ,
die am Nachmittag im gleichen Saale stattfand .

Der Vorsitzende des Geschäftsführenden Aus¬
schusses, Minister Bummel , eröffnete die Ta¬
gung um halb 3 Uhr und bemerkte in seiner Be¬
grüßungsansprache : Ein Jahr schwerer Arbeit
liegt hinter uns . Unsere Partei hat die Be¬
lastungsprobe dieser schweren Zeit bestanden .
Eine neue , schwere , große Belastungsprobe steht
uns bevor . Es ist daher notwendig , Satz wir uns
iiber die Richtlinien aussprechen , die wir in »er
kommenden Zeit im Interesse unseres Vater¬
landes einschlagen wollen . Wir müssen gerüstet
sein auf den schweren Kampf , der uns in der
nächsten Zeit bevorsteht .

Nach der Bürowahl , in der der Landtags «
abgeordnete Kölblin zum Vorsitzenden der
Landesversammlung gewählt wurde , erstattete
Generalsekretär Dees den Tätigkeitsbericht
über das abgelaufene Geschäftsjahr . Der Bericht
gedenkt einleitend der vielen Schwierigkeiten , die
sich der Arbeiten am Wiederaufbau des Vater¬
landes entgegenstellen und weist darauf hin ,
daß in agitatorischer und organisatorischer Hin¬
sicht die Arbeit der Partei unter den ungünstigen
Zeitverhältnissen außerordentlich zu leiden ge¬
habt Habe . Trotzdem sei es gelungen , die Par¬
teiarbeit , die während des Krieges vollkommen
gernHt habe , wieder systematisch durchzuführen ,
die Ortsvereine neu auszubauen und die Ver¬
schmelzung der beiden früheren Parteien organi¬
satorisch durchzuführen . Heute stehe die Deutsche
Demokratische Partei als einheitliche und ge¬
schlossene Partei hinter ihren Führern , bereit
zur positiven Mitarbeit auf dem Boden des neuen
Volksstaates . Die Landesorganisation der Par¬
tei umfasse 222 Vereine mit rund 44 000 Mit¬
gliedern ? 87 Vereine haben die Zahl ihrer Mit¬
glieder getrennt nach männlichen und weiblichen
Mitgliedern angegeben . Die bevorstehende Wahl¬
arbeit müsse dazu benützt werden , die Organi¬
sation der Partei weiter auszubauen , besonders
die Frauen zur stärkeren politischen Mitarbeit
heranzuziehen . An IS Orten bestechen in Baden
Jugendgrnppen der Deutschen Demokratischen
Partei . Außer dem Generalsekretariat bestehen
in Baden noch 6 Parteisekretariate , 4S Zeitungen
stehen auf dem Boden der Deutschen Demo¬
kratischen Partei . Der Redner spricht der Par -
teipresse für ihre selbstlose Mitarbeit den beson¬
deren Dank der Parteileitung aus und fordert
die Parteifreunde auf , die Presse , die gerade
gegenwärtig in einem schweren Kamps um ihre
Existenz stehe , nach Kräften zu unterstützen . Der
Geschästsführende Ausschuß hat im Berichtsjahr
14 , der Landesausschuß 4 Sitzungen abgehalten .
Die Partei dürfe auf das abgelaufene Jahr mit
Befriedigung zurückblicken.

Trotz aller Bemühungen der Gegner steht die
Parte ! auch in Baden als achtunggebietender
Faktor des politischen Lebens da . Die Grün¬
dung der Deutschen Bolkspartei , die in Baden
den ausgesprochenen Zweck hatte , die Deutsche
Demokratische Partei von innen auszuhöhlen ,
habe erfreulicherweise diesen Zweck nicht erreicht
und werde ihn nicht erreichen . Für jeden einsich¬
tigen Politiker stecht heute fest, daß das freiheit¬
lich gesinnte Bürgertum geeinigt sein oder über¬
haupt nicht sein werde . Der Bericht gedenkt so¬
dann der nächsten organisatorischen Aufgaben

der Partei und der bevorstehenden Reichstags -
wahlen , denen die Deutsche Demokratische Partei
mit Ruhe und Zuversicht wie mit der Gewißheit
entgegensehe , dem deutschen Volke gegenüber
ihre Pflicht getan zu haben . Der Bericht schließt
mit dem Ausdruck des herzlichen Dankes an alle
Mitarbeiter in der Organisation und der Presse
und mit der Aufforderung , diese Mitarbeit der
Partei auch weiterhin zu gewähren .

Vorsitzender Abg . Kölblin dankt hierauf im
Namen der Partei dem Generalsekretär und sei¬
nen Mitarbeitern für ihre im vergangenen Jahre
geleistete Arbeit , worauf der Rechner der Lauoes -
kasse , Bankdirektor Hoffmann - Karlsruhe , den
Kassenbericht ablegt . Nach dem Bericht der Rech¬
nungsprüfer gab die Kassenführung zu Bean¬
standungen keinerlei Anlaß . Dem Generalsekre¬
tär und den Rechnern wurde Entlastung erteilt .

Hierauf folgte die Wahl des Vorstandes .
Es wurden gewählt : als 1. Vorsitzender Minister
Hummel , als zweiter Minister Dietrich ,
als dritter Stadtrechtsrat Wilh . Frey - Karls -
ruche . Als erster Schriftführer Hauptlehrer
Friedrich Bafchang , als zweiter Schriftführer
Stadtrechnungsrat Pfei ff , als erster Rechner
Bankdirektor Hofsmann , als zweiter Rechner
Architekt Deines , als Beisitzer Kammersteno¬
graph v . Frey , Staatsrat Dr . Glockner ,
Staatsrat Dr . Ludwig Haas , Eisenbahnver -
bandssekretär Alex Heini , Frau Luitgard
Himmelheber , Frau Mayer - Pante -
nius , Chefredakteur Scheel , Generalsekretär
Karl Dees .

Hierauf wurden verschiedene Anträge er¬
ledigt . Eine von der Landesversammlung der
Deutschen Demokratischen Frauen eingebrachte
Entschließung , daß eine Frau an eine sichere
Stelle bei der Aufstellung der ReichstagSwahl -
liste kommen solle , wurde dem Ausschuß über¬
wiesen . Frau Rau - Baden -Baden betont , daß
den kleinen Rentnern und Rentnerinnen gehol¬
fen werden müsse . Diesen Gedanken unterstützt
eine große Anzahl von Rednern und Redne¬
rinnen .

Hieraus wurde nach 5 Uhr die Sitzung ab¬
gebrochen und auf morgen vormittag halb 10 Uhr
vertagt .

Die öeutsche Republik .
Das 200 000 Mann -Heer.

Berlin . 24. April . (Wolff .) Wie von zustän¬
diger Stelle mitgeteilt wird , ist die von der deut¬
schen Regierung den Verbandsstaaten überreichte
Note über die Dauer der Beibehaltung des
200 000 Mann - Heeres damit begründet ,
daß 16^ 000 Mann , die in einzelnen Garnisonen
über ganz Deutschland zerstreut werden müssen,
zur Aufrechterhaltung der Ruhe und Ordnung
und damit zur Sicherstellung des wirtschaftlichen
Lebens , durch die überhaupt erst die Erfüllung
des Friedensvertrages möglich sei, nicht hin¬
reichen würden . Durch eine Verschiebung der
Bildung des 100 000 Mann -HeereS auf einen spä¬
teren Zeitpunkt litte die Einheitlichkeit und Fe¬
stigkeit des Heeres auf das schwerste angesichts
der Ungewißheit der Zukunft seiner Angevöri ^en.
Auch ein 200000 Mann starkes Heer könne als
Landmacht weder zur Verteidigung noch zum
Angriffe gegen eine ausländische Macht in Be¬
tracht kommen , ganz abgesehen davon , daß ge¬
rade bei äußeren Verwickelungen starke Streit¬
kräfte im Innern des Reiches zur Aufrechterhal¬
tung der Ordnung und der gesetzmäßigen Ver¬
waltung notwendig seien .

Die beantragte Beibehaltung je eines Batail¬
lons schwerer Batterie für jede der 12 In¬
fanterie -Divisionen und insgesamt 8 Flieger -
abteilungen und 4 Eisenbahnkom -
pirgnien sei notwendig , weil die Erfahrung
gezeigt hätte , daß die Aufrührer ihre Kämpfe nach
den Erfahrungen des Stellungskrieges durch An¬
legung von Feldbefestigungen führten und daß
dieser Ueberlcgenheit gegenüber die Regierungs -
truppen über gleichmäßige oder überwiegende

Kampfmittel , verfügen müßten . Diese müssen so¬
fort zur Stelle sein , um gleich bei Beginn des
Kampfes die Moral des Gegners zu brechen.
Um die von aufrührerischen Elementen aus po¬
litischen Gründen und zur Verhinderung k>er
Truppentransporte versuchte Lahmlegung des
Eisenbahnverkehrs zu verhindern , sei es unbe¬
dingt notwendig , über Eisenbahnko . mpag -
nien zu verfügen , mit denen der Betrieb für
Truppenverschiebungen aufrechterhalten werden
könne , und die auch in der Lage seien , Bahn¬
strecken wiederherzustellen . Kleine Fliegerfizr -
mationen werden nur vorübergehend bis zu einer
Beruhigung der Lage zur Ausrechterhaltung der
Verbindung und zur Aufklärung beantragt .

Die Entwaffnung im Industriegebiet .
Stuttgart , 24. April . Von zuständiger Seite

wird mitgeteilt : Zur Durchführung der
Entwaffnung im Industriegebiet sind
württembergische Reichswehrformationen in
Iserlohn und Umgebung eingerückt . Im Ruhr¬
tale wurden die Orte Neheim , Hüsten und Bruch¬
hausen ebenfalls von Württembergern belegt .
Bayerische und preußische Truppen sind mit der
weiteren Entwaffnung der Bevölkerung in
Hamm , Bielefeld , Dortmund und deren Um¬
gebung beauftragt . Die bayerische Fliegerabtel -
luug wird nach Schleißheim , die württembergische
nach Böblingen transportiert .

Bolschewistische Propaganda .
(Von unserem Münchener Korrespondenten .)
fr . München , 24 . April . Wie der „Bayrische

Kurier " erfährt , ist während der bolschewistischen
Unruhen in Norddeutschland der Sekretär des
russischen bolschewistischen Propagandachefs , Os¬
wald Cohn , zum Zwecke der Aufnahme bol¬
schewistischer Propaganda eingetrof¬
fen . Die Sowjetregierung ist im Begriff , an
den wichtigeren Orten Deutschlands ihre Nach¬
richtenbüros wieder aufzumachen und neue ein¬
zurichten .

b. Berlin . 24. April . Mg . Drahtbericht .) In
der Sitzung des Preußischen Staats¬
mini st eriumS wurde ein Gesetzentwurf über
die Aushebung der Standesvorrechte des
Adels und die Auflösung von Haus¬
vermögen angenommen .

B -tli «. 24. April . (Wolff .) Der in § 4 der
Verordnung des Reichspräsidenten vom 11 . April
1920 gegen das Verbot der periodischen Druck¬
schriften vorgesehene , aus Mitgliedern des
Reichsrats bestehend« Ausschuß ist nunmehr
gebildet worden .

Berlin . 24. April . lWolff .) Die bek »nnte Mit¬
arbeiterin Friedrich Naumanns , Fräulein Dr .
Gertrud Bäum er , Mitglied der Nationalver¬
sammlung , übernimmt als vortragende Rätin
im Reichsmikisterium des Innern ein Dezernat
in der Abteilung für Schulangelegenheiten .

Letzte Nachrichten .
Seine deutschen Kriegsgefangenen in Zndochina .

Berlin . 23. April . lWolff .) Gegenüber deut¬
schen Pressenachrichten über angebliche Gefange¬
nenlager w Jndochina Hat die französische Regie¬
rung versichert, daß dort niemals Kriegs¬
gefangenenlager gestanden haben .

Der Generalstreik in Elsah-Lothringen.
(Eigener Drahtbericht.)

Metz , 24. April . Die Streiklage ist un¬
verändert . Zwischen Metz und Saarbrücken ist
ein Automobildienst eingerichtet worden . Die
Post arbeitet mit reduziertem Personal . Fern -
sprech- und Telegraphenverkehr sind normal .

Zum Urteil gegen Caillaux.
Paris . 28. April . Zum Urteil gegen Cail -

laux ist berichtigend nachzutragen , daß nach
dem Spruch deS Gerichts die Gefängnisstrafe

Caillaux ' durch die Untersuchungshaft ver¬
büßt ist. Caillaux wird sich daher von heute ab
auf freiem Fuß befinden . Er war bei der Ur¬
teilsverkündung nicht zugegen .

Ende des holländische:, Hafenarbsterstreiks .
Amsterdam . 24. April . lWolff .) Die Leitung

des Transportarbeiterverbands hat den Schiss-
fahrtsgesellschaften mitgeteilt , baß der Hafen¬
arbeiterstreik aufgehoben ist , und daß
am Montag die Arbeit wieder ausgenommen
wird .

Der italienische Generalstreik beendigt.
Mailand , 24. April . lWolff .) Die Zeitungen

melden , daß der Generalstreik in Turin
beendigt sei. Es scheint , daß nur die Metall¬
arbeiter den Streik fortsetzen wollen , daß aber
infolge einer Verständigung auch sie die Arbeit
nach 28 Streiktagen wieder aufnehmen werden .

Kapp . «
Stockholm , 24. April . Seitens der Regierung

wurde entschieden, daß Dr . Kapp auf freien
Fuß zu setzen sei unter der Bedingung , daß er
keine Politik treibe oder politische Verbindungen
unterhalte . Der Polizeimeister und Polizeipräsi¬
dent von Stockholm ist beauftragt , Dr . Kapvs
Aufenthaltsort zu bestimmen .

Kopenhagen , 24 . April . Die schwedische Regie¬
rung hat beschlossen , die Frage der Ausliefe¬
rung Kapps vorläufig aus sich beruhen zu
lassen. Wie zuverlässig verlautet , soll sich seine
Familie auf dem Wege nach Schweden befinden .

Die pariser Kreditkonferenz .
Paris , 24 - April . lWolff .) Gestern wurde

hier die erste Konferenz zwischen den alli¬
ierten und assoziierten Ländern , sowie den Neu¬
tralen abgehalten . Die Konserenz war auf Ver¬
anlassung der britischen Regierung einberufen
worden , um die Kreditbewilligung von
Oesterreich , Polen und anderen mitteleuro¬
päischen Staaten in geordnete Bahnen zu len¬
ken. Es wurde ein Programm zur Mithilfe am
Wiederaufbau aufgesetzt , das große Beiträge
der alliierten und neutralen Regierungen vor¬
steht. In Paris ist ferner eine Kommission ein¬
gesetzt worden , in der die bisher interessierten
zwölf Länder vertreten fein sollen . Die Ver¬
einigten Staaten werden der Kommission nicht
angehören , obwohl sie den größten TeU der
Kredite gewähren . Unter den neutralen Staa¬
ten, die an der Konferenz teilnehmen , befin¬
den sich die Schweiz , Dänemark , Holland und
Norwegen . Alle Neutralen beteiligen sich an
der Lieferung von Lebensmitteln nnd Roh¬
stoffen.

b . Paris , 24. April . lEigeuer Drahtbericht .)
Gelegentlich der Gründung einer interalli¬
iert e.n Finanzabteilung sprach sich V i-
vtani über das Problem des Verhältnisses zu
Deutschland auS . Er sagte , daß der Verlust
von drei Millionen Landeskindern , die Zerstö¬
rung von zehn Departements , die den fünften
Teil der Steuern Frankreichs lieferten , dem
Lande unsagbar schwere Wunden geschlagen
haben , die Frankreich zu einem verstümmelten
Mann mache. „Es ist unser Recht '"

, fuhr Bi -
viani fort , „von Deutschland die Wiedergut¬
machung dieser Verwüstungen zu verlangen und
zu fordern , daß unsere Alliierten es zwingen^
den Vertrag zu respektieren ".

Die albanische Nationalversammlung.
Amsterdam , 23. April . Wie die „Times " mel¬

den , ist die albanische Nationalversammlung '
.n

Tirana eröffnet worden .
Die Union und Mexiko .

(Eigener Dvahtbericht,)
Washington . 24. April . (Wolfs .) Mit Rücksicht

auf die revolutionäre Bewegung in
Nordmexiko hat das Marinedepartement
die Entsendung einiger amerikanischer
Kreuzer angeordnet .

Die .Pyramide
".

Wochenschrift zum Karlsruher Tagblav
enthält in ihrer heutigen Nummer folgende Bei¬
träge :

Die Gefahr der Entgeistigung . Von
Martin Dibelius , Professor in Heidelberg .
Neue Bücher , Besprechung von Arthur
Drews , Professor in Karlsruhe . Haus -
chronik einer Schwarzwälder Schil¬
de r m a l e r s - F a m i l i e . I . Bon Lucia «
Reich . Fränkische Gagen . III . Von Karl
Ohnsmanu , Professor in Karlsruhe . DaS
Jnbilatelied . Von Karl Preise ndanz ,
Professor in Karlsruhe .

„Mindestens ein« Generation wird Hingehen ,
bis Deutschlands Genius rettend durchgreift . Wir
müssen resignieren daraus , den Anfang noch zu
erleben . Dies gehört zum Schwersten,- mit dem
glühenden Durst , ein Vaterland zu haben , mit
dembrennendenSchmerz , einem verachteten Volke
anzugehören , sich ins Grab legen ohne Labung ,
ohne das gelobte Land geschaut zu haben , das ist
ein schweres Los . Unsere Enkel werden sich
mitleidig erzählen von den Bätern . die da lebten
zu der Zeit , wo der Ausländer dem Deutschen
ins Gesicht spucken durste , ohne daß eine Hand in
der Heimat sich für ihn regte . Das Gefühl dieses
LebenSschmerzes, dieses schmachvollen Schatten¬
lebens soll eben selbst der Hebel der Rettung
werden . Es tiefer und tiefer in uns Einzu¬
graben , es zu verbreiten in alle Herzen , das ist
unsere Lebensaufgabe .

"
Kr . Th . Fischer im Jahr 1M0,

In Deutschland ist man charakterlos , wenn man
von den Ereignissen lernt und sich nach ihnen
wandelt .

Eine Verfassung ist wie ein Hufeisen,' eS muß
nach sechs, acht Wochen wieder herunter , ersetzt
oder neu aufgeschlagen werden : der lebende Huf
überwächst es .

Wer auf sein Elend tritt , steht höher .
Emil Gött . geb . zu Leiselheim am
Kaiserstuhl 1864, gest . 1SV8 zu Zäh -

rinqeu .

Wochenplauderei.
Von Jnkundus Brnttlcr .

Wenn der Personalreserent der Großherzog -
lichen Steueröirektion oder sonst irgend jemand
dem damaligen Finanzminister Buchenberger ge¬
sagt hätte , daß der im August 18S4 „unter die Zahl
der Fiuanzdehilfen " aufgenommene Heinrich
Köhler aus Karlsruhe in einigen zwanzig
Jahren sein Nachfolger würde , hätten sich Exzel¬
lenz entweder zu Tode gelacht oder , weil Finanz -
minister nie was zu lachen haben , den Bezirks¬
arzt um ein Gutachten über den Geisteszustand
des Fragers zwecks Ausnahme in die zuständige
Heilanstalt ersucht. „Fälle gibt 'S und Tannen¬
wälder ", wie Scheffel im Trompeter ebenso rich¬
tig wie anders gemeint sagt . Und selbst, als der¬
selbe Heinrich Köhler aus Karlsruhe drei Jahre
später , wenn auch als erster seines Kandidaten¬
jahrgangs Finanzassistent wurde , hätte das ob-
beregte Gutachten über den „Geisteszustand des
Rubrikaten oder nicht betreffend " unmöglich
anders votiert als auf eine vorgeschrittene
«leinentiki, die ein Verbleiben , selbst im Staats¬
dienst, als angezeigt nicht erscheinen ließe .
Denn es mochten im alten Staat wohl Berge
weichen und Hügel hinfallen , »aber daß ein Fi¬
nanzassistent , der in noch besserer Zucht und Bot¬
mäßigkeit als die übrige miseia pleds der mitt¬
leren Beamten gehalten war , über das geheiligte
Tarifgitter einer hochgeistigen Gehaltsordnung
klettern könnte , das war „schlechterdings und füg¬
lich" nicht möglich. „Hier hast du 's erlebt "

, sagt
Wotan in einem von dem Sohn eines Polizei -
aktuars gedichteten und in Musik gesetzten, ziem¬
lich bekannten Werk , das im librigen mit StaatS -
uud Finanzverwaltungsdienst allerdings weniger
als nichts zu tun hat . Ich bin überzeugt , daff in
mancher Amtsstube von vielen verbrieften und
gestempelten Anwärtern auf Finanzminister¬
fessel noch klassischer zitiert wird . Etwa mit
Goethes ckorus inMicu « : „Das Unzulängliche ,
hier wird 's Ereignis ." Aber zum lauten Zitar
bei sotanen Zeitläuften wird man sich nicht ent¬
schließen wollen . Obwohl die Entrüstung größer
sein mag , als wenn ein Arbeitersekretär Minister
geworden wäre . Psychologisch nicht unverständlich .

Als der Kanzleipraktikant Quintus jederlei »!
die Ernennung Köhlers zum Finanzmtuister in
der Karlsruher Zeitung " las . hatte er zum er¬

stenmal eine ungetrübte , sozusagen halbamtliche
Freude seit der Revolution , mit der er nicht zu¬
frieden ist , weil ein Staatsmtnisterialbeschluß
von unerhörter Härte ihm die seit acht Monaten
und 17 Tagen fällige Ernennung zum Ober¬
kanzleipraktikanten in absehbarer Zeit nicht tun¬
lich macht. Als wohlgezogener Beamter — er ist
nicht ohne Einwirkung zwei dntzend Jahre
säuberlich tarifierter Beamter — spürte Herr
Kanzleipraktikant Federlein doch einen gelinden
Ruck an seinem Grußarm , als zusammen mit Dr .
Schofer der neue Finanzminister in der Rttter -
straße zum Ständehaus einbog . Herr Federlein
grüßte genau um so viele Winkelgrade tiefer ,
als sein Gehaltsbuchstabe von dem des Ministers
absteht. Der untertänige Beamte vergaß auto¬
matisch, daß er mit Köchler einstens im Bühlertal
manches Viertele Umweger getrunken hatte , das
aus dem Verdienst des „LoSzettel"-SchZeibenS
(das Stück zu 1ZH Pfg . ! ) bestritten war , denn aus
87 Mark AI Pfennig Monatsgehalt konnte man
selbst in jenen sagenhaft billige » und weinfrohen
Zeiten nicht allzu viel Neuweierer ober Varn¬
halter oder Affentale : ( „schweig stille, mein
Herzig trinken . Aber schön war 's doch damals ,
denn Jugendglanz lag darüber , und die Sorgen
des Finanzhilfen sind , so unwahrscheinlich es
klingt , erheblich geringer als die des Finanz¬
ministers . Habe ich recht, Exzellenz ? Oder gibt 's
amend gar keine Exzellenzen mehr auf den Mini¬
sterbänken ! Allzuoft hat man allerdings den
Eindruck , daß die Exzellenzen in des Worts wört¬
lich übersetzender Bedeutung in der Tat ver¬
schwunden sind . Nun , Heinrich Köhler , der neue
badische Finanzminister , wird den Kram schmei¬
ßen, davor ist niemand bange . Wer Hemmungen
gegen die prononcierte Zentrumsangehörigkeit
Hat, muß sich daran erinnern , daß wir eine par¬
lamentarische Koalitionsregierung haben und daß
schwarze Steuerzettel nicht unangenehmer sind
als rote oder blaue oder, sonst politisch sarbene .
Was den dem Zentrum durch Blut oder Weltan¬
schauung absolut ferne Stehenden mit dem Zen¬
trum alleweil versöhnt , ist die unleugbare demo¬
kratische Struktur dieser Partei . Und zum aus¬
gesprochen demokratischen Flügel seiner Partei
zählt Heinrich Köhler . Das ist gewiß und er¬
wiesen .

Recht auffallend ist die überstrenge und häufig
abfällige Kritik , die an dem neuen Reichsminister
des Aeußeren Dr . Adolf Köster geübt wird .
Und zwar sind es vornehmlich die früheren eige¬

nen Kollegen , die Journalisten , die sich darin
nicht genug tun können . Köster , der Privatdozenk
war und dann ausschließlich sich auf Schrift -
stellerei und Journalismus geworfen hat , ist ein
namhafter Stilist von hervorragenden seelischen
Qualitäten . Seine Kriegsberichte , die er für de¬
mokratische und sozialdemokratische Blätter
schrieb , wurden von den Feldsoldaten zu den we¬
nigen lesenswerten Erzeugnissen dieser zwang¬
vollen und tendenziösen Gattung gerechnet. Die
sozialen Novellen , die im Verlag des Simpli -
cissimus vor langen Jahren erschienen find,
waren von tiefstem Empfinden und bewunde¬
rungswerter Einfühlung . Ich glaube , daß dich¬
terische Qualitäten und der ungeheuere Wissen-
komplex, den ein Schriftsteller von Rang doch be¬
herrschen muß , schließlich keine Hemmung für
Minister fein können . Die Erfolge des psycho¬
logisch so wohl geschulten Schriftstellers in Schles¬
wig-Holstein beweisen zum mindesten die Kraft
der unwägbaren Mittel und stärken die Hoffnung
auf Erfolge eines Außenministers , der Fremd¬
völker nicht nur aus den Aktenfaszikeln sondern
auch aus der Seele zu studieren vermag .

Sicher ist , daß der Kampf zwischen Bürokratie
und Seele immer tieftragisch sich abspielt . Ich
meine hier nicht die witzblattige Kanzleibürokratie
aller Beamtengattungen — mit der wird ein Mi¬
nister fertig — sondern die blutende Unmöglich¬
keit. innerste und tiefste Wtinsche zur Tat zu ver¬
lebendigen . Als ich die Amtsantrittsrede des
derzeitigen badischen Ministers deS Innern
hörte , war ich vonunerklärlichenSeelenschwiugun -
gen gepackt , denn ich spürte aus den überernsten
Worten Remmeles untrüglich dessen seelische
Erschütterung und einen tragischen Unterton , der
zweifellos aus einem ungeheuere « Verantwor¬
tungsgefühl zitterte . Ganz gewiß wird der ehe¬
malige Redakteur der einst so kritikfrohen „Volks -
stimme" tausend schwerste innere Kämpfe in sich
ausfechten müssen, die an Tragik streifen , denn
hart im Raum stoßen sich die Sachen , nnd die hel¬
ligsten Wünsche zerflattern vor der Grausamkeit
der Politik und der verfluchten Relativität aller
Dinge gleich Rauchfahnen im Sturmwind .

Dreierlei möchte ich nicht sein : Theaterdirektor ,
Bürgermeister und Minister , denn kein Mens «
fühlt sich so unfähig , daß er nicht alles besser
machen könnte als der Theaterdirektor , der Bür¬
germeister und der Minister .
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beutsthe Nationalversammlung .
tSig «n«r Drahtberickt .)

W . Bertt « . 24 , April .
VrSssdent KeSrend - ch er«ffn«t die Sitzung um

USr .
, Bor Eintritt in die Tagesordnung erklärt Dr . KaSI

V .) : Der ReichSiusttzminifter hat in bezua auf mich
^ ulich das Wort des hannoverschen Königs Ernst Au -

au ? die Professoren angezogen . Dieses Wort lau -
. Professoren . Huren und Tänzerinnen kann man

°b- rall fttr Gelb haben .
" lPfui !) Die frivol « , schwere

Beleidigung lasse ick mir nicht gefallen , auch nicht für
Keine Fraktion und fik den Stand der deutschen Pro¬
kuren fordere Zurücknahme und Ausdruck des
Bedauerns . Durch Vermittlung des Herrn Präsidenten
H mir ber Entwurf einer Erklärung des Ministers »u-
^ ansen , die aber umnreichend ist. Erfolgt keine ge¬
igende Erklärung , so muß Ich mir weiter « Schritte
^ behalten .

Neichsjustizminister Dr . Bluuck legt dagegen nach-
'kücklich Verwahrung ein . Abg . Kahl habe seinerzeit

Winkeladvokaten in durchaus unwürdiger Weise
stlvrochen. Um ihm vor Augen zu führen , wie verwerf -

es sei , allgemeine Werturteile bei einem Stande zu
Men , habe der Minister den Ausdruck des Hannover «
Hen Königs angezogen , ohne sich diesen Ausdruck eines
drohten und moralisch verkommenen Monarchen zu

zu machen . Ihm das zu unterstellen , sei eine
widrige Verdächtigung . (Lärm links .)

Präsident Fehrenbach weist dielen Ausdruck zurück.
Abg . Dr . Kahl (D .V .) : ..Im Auslegen sei nur reckt

Gunter, legt Ihr was aus . so legt was unter ". <Bei -
M recht « , Lärm links .) Ich rufe Deutschland zum Ur -

darüber auf . ob ein Mann , ber so leichtsinnig mit
°
sr Ehre anderer umgeht , an der Spitz « des Reiches

Justizminister st«hen kann .
Präsident Febreubach weist diesen Ausdruck zurück," tnn ihm der Wortlaut des Ausspruches des Königs
^ enwärtig gewesen wäre , so hätte er ihn zurückge¬
hen .

, T>er Ausschuß für die Geschäftsordnung beantragt .
F » e Genehmigung zur Strafverfolgung des

Becker - Oppeln <So ».) in einem Privatklage -
'krsahren zu erteilen .

Der Antrag wird angenommen .
. Der gleiche Ausschuß stellt den gleichen Antrag wegen

Abga Geyer - Leipzig iU .S .) und Dr . Geyer -
Achsen lU .S, ) auf Grund einer Strafanzeige des Ra -

der Stadt Leipzig , weil politiscke Motive vorgelegen
Men , nicht aber eine ehrlose HandlumSweise .

Der Antrag wird angenommen .
. Der gleiche Ausschuß stellt den gleichen Antrag wegen
''S Abg . Braß M,S .) in der LandeSver ?atsang «le»
^"beit.
Dagegen liegt ei» Antrag vor , di« Genehniigung zur
vtrafverfolgung zu erteilen und « in weiterer , die Sache

den Ausschuß zurück W »erweisen , da di « Sache
» cht genügend geklärt sei .
. Nach längerer Geschästsorduungsgebatte wird der An -

auf Zurückverwetsum angenommen .
Der Gesetzentwurf über das deutsch- französische Ab -

^ Unnen über die Zahlung der « lfaß - lothriu -
"UsKen Pensionen wird in allen drei Lefungen
genommen .
, Ts folgt di« zweite Beratung de» Gesetzentwurfes
''ber den

Uebersmtg der Siseubabne « a» daS Reich .

, l̂bg. Dr . Becker -Hessen lD .B, ) berichtet über die AuS -
Mßverhandlungen . Hoffentlich nützen die Länder die
»«wonnenen Vorteil « nicht allzu rücksichtslos aus . Nur
? dieser Hoffnung könme der Ausschuß die Annahm «

Gesetzes empfehlen .
^ eich »Ork «hrSmtn >isier Dr . Bell : Die Verantwortung
A di« Vorlage mit Einschluß ihr«r gesamten Kinanz -
^ kkungen übernimmt die Regierung vollkomm « n . Der
^tb «rnahmepr «t» war durchaus angemessen . Di « R « ichS -
hieran « konnte «S nicht verantworten , de» Antrag
Aitern,u lassen . Da » Personal verlangt « dt« U«d«r»
^>iw « aus da » Reich wegen der BefoldunaSform . Eine
Zeitliche Leitung ist auch erforderlich im Hinblick auf"t Streiks und Unruhen .
^ bg . Gaudorfer <B . V .) erklärt , daß fein « Partei se -
^ das Gesetz stimmen werde .

Der Gesetzentwurf wird angenommen .
Der Gesetzentwurf über die

Aufhebung ber Gebllhrenfreiheit wi Post - « « d
Ferusprechverkebr

in »weiter » nd dritter Lesung angenommen .
Der Gesetzentwurf über die

Aufhebung des bayerischen und witrttembersische »
Postregals

wird in zweiter und dritter Lesung angenommen .
ES folgt die zweite Beratung der Gesetzentwürfe über

Telegraph - und Fernsprechgebühren . Postgebühren «nd
Postwesen des Deutsche « Reiches .

Abg . Fischer -Berlin lSoz .) bemängelt eine Reihe von
Bestimmungen , durch die besonders da « ZeitünaSge -
werbe auf daS schwerste belastet würde .

Abg . Trimborn lZtr .) beantragt , die Zeitunasaebüh -
ren erst vom 1 . Oktober an in Kraft treten zu lassen ,

Reichsminister Giesberts : Diese Vorlagen sind eine
Warnungstafel . Wir haben volles Verständnis für die
schwere Lage der Presse , aber ich versuche jetzt nur das
Defizit herauszuholen . Mit dem Antrag Trimborn
kann ich einverstanden sein . Eine Reform des Scheck¬
wesens erstrebe ich schon lange .

Abg . Nuschke (Dem .) : Wir sehen in der Erhöhung der
Gebühren eine katastrophale Belastung des Verkehrs .
Die Gebühren dürfen nur provisorisch sein . Die Post¬
verwaltung muß zusehen , daß sie neue Ersparnisse
macht. Die Telephonanleihe wird von uns abgelehnt .

Abg . Nruhn (D .N .) : Das Zeitungsgewerbe , besonders
die kleinen Verleger , werden vom Ruin bedroht . Der
Aufschub bis zum 1 . Oktober ist dringend notwendig .

Abg . Most lD .Vv .) : Wir können uns nur schwer ent¬
schließen , den erhöhten Postgebühren zuzustimmen .

Der Ncgieruirgsvertretcr bittet um Ablehnung der
vorliegend ?« Anträge . Ein Vertreter des Reichsfinanz -
ministeriumL bittet insbesondere die Zwangsanleihe
anzunehmen , da bei dem schlechten Stande des . Post¬
etats ein « freie Anleihe unmöglich sei .

Abg . Zubeil (U .S .) : Die Vorlage ist unannehmbar .
Abg . Irl (B . Vv >) wendet sick gegen die Telciihonge -

bühren - Erhöhung im Interesse der kleinen Gewerbe¬
treibenden .

Der Antrag auf Streichung der sogenannten Zwangs¬
anleihe wird mit einer geringen Mehrheit bei schwach
besetztem Hause abgelehnt , ebenso in der sogleich
vorgenommenen dritten Lelung .

Angenommen wird ein Antrag Arnstadt , der den
periodisch erscheinenden Zeitungen eine Vergünstigung
bringt , ebenso der Antrag Trimborn , der die
Zeitung » g

'
ebührcnerhöhungen bis 1 . Ok¬

tober hinausschiebt .
Die Postgesetze werden in zweiter und dritter

Lelung angenommen .
Zu dem Gesetz«ntwurf über eine

Abgabe zum Bankostenausgleich
bittet der Reichsarbeitsminister Schlick« um Uebcrwei -
suug an einen Ausschuß . ,

Aba . v . Payer (Dem .) bittet im Einverständnis mit
dem Teniorenkonvent , wegen der Wichtigkeit des Ge¬
genstandes das Gesetz nicht mehr in der Nationalver¬
sammlung zu beraten .

Da » Gesetz gebt an den Bierundzwanziger Ausschuß .
Ein Bericht des Ausschusses für Volkswirtschaft über

Annahme von Kriegsanleihe an Zah¬
lungsstatt wird erledigt .

ReichSfinanznnnister Wirth erklärte im Laufe der
entstandenen Debatte , über die Frage im Ministerium
in den nächsten Tagen in Besprechung mit Interessen¬
tenkreisen eintreten zu wollen .

Nächste Sitzung Montag 1 Uhr : Notetat in Verbin¬
dung mit Anträgen .

Schluß 8 USr .

Änderungen des Reichswehrminislers.
Berlin , 24. April . Aus München wird gemel¬

det , daß der Reichswehrminister Dr . Gehler
über die Bildung einer republikanischen Kern¬
truppe folgendes geäußert habe : Die Berliner
Garnison ist nicht stark genug . Die Regierung
mutz jedoch imstande sein, nach besonders bedroh¬
ten Stellen eine starke, zuverlässige Truppen¬
macht zu werfen . Es besteht daher die Absicht ,
in der Nähe von Berlin eine Brigade aufzu¬
stellen, die bedingungslos bereit ist ,
den Befehlen der Regierung zu fol¬
gen , wenn die Verfassung in Gefahr ist . Gesin¬
nungsschnüffelei wird im Heere nicht getrieben .
Auch monarchisch gesinnte Offiziere Haben im
Heere Platz , ebenso wie die republikanisch gesinn¬
ten , wenn sie sich unter allen Umständen bereit
erklären , für den Schutz der Verfassung einzu¬
treten . Wer sich nicht zur Verfassung bekennt ,
der muß den Mut haben , zu gehen. Wer ein
öffentliches Amt ausübt , mutz sich darüber klar
sein, daß er seiner Unzufriedenheit nur auf ver¬
fassungsmäßigem Wege Ausdruck geben darf .

Ms öaöen .
Amtliche Nachrichten .

Ernennungen , Versetzungen usw .
Das StaatSministerium hat de» bisherigen ordent¬

lichen Professor der Universität Straßburg Dr . Spie -
gelberg zum ordentlichen Honorarprofessor an der
Universität Heidelberg ernannt , die Amtmänner Dr .
Theodor Leutw « in in Freibnrg und Dr . Jakob
Bader in Rastatt als Hilfsarbeiter dem Ministerium
des Innern beigegeben , den Amtsvorstand in Pforz¬
heim . Geh . Oberregierungsrat Franz Keim , seinem
Ansuchen entsprechend in den .Ruhestand versetzt , aus
den gleichen Zeitpunkt den Geh . Nsgierungsrat Dr .
Julius Holderer . Amtsvorstand in Kehl , in gleicher
Eigenschaft nach Pforzheim , den Zeichenlehrer Emil
Baeuerl « an der Kunstgewerbefchule Pforzheim auf
sein Ansuchen bis zur Wiederherstellung seiner Gesund¬
heit in den Ruhestand versetzt .

ll . Pforzheim , 24 . April . Im benachbarten
Würm glitt der 76 Jahre alte Landwirt Ja¬
kob Burghardt bei der Feldarbeit so un¬
glücklich aus , daß er Mcklings hinfiel und in¬
folge Genick- und Schädelbruch auf der Stelle
st a r b .

a . Weinheim , 24. April . Die hiesigen Kino -
besitzer haben unter der Begründung , daß
ihr Betrieb ruiniert wird , gegen die Karten¬
steuersätze der neuen Lustbarkeits -
steuer beim Gemeinderat Protest eingelegt ,
weil diese Satze doppelt so hoch sind, wie in
Mannheim , Heidelberg und München . — Der
W . S . C- hält zu Pfingsten eine Trauer¬
feier fttr die Gefallenen anf der Wachenburg
ab .

Karlsruher Stadtrat .
Sitzung vom 22 . April 1920 .

Fleischversorgnng der Stadt . Angesichts des
völligen Stockens der Fleischversorguug der
Stadt Karlsruhe infolge Ausbleibens
aller Pflichtlieferungen an Schlacht¬
vieh aus den LieserungSbezirken ist die Stadt¬
verwaltung beim Ministerium des Innern mit
der dringenden Bitte vorstellig geworden ,
sich unverzüglich bei der Reichsregierung dahin
zu verwenden , daß der Stadt Karlsruhe ent¬
weder so bald wie möglich von Reichs wegen
die nötigen Mengen Fleischkonserven oder Ge¬
frierfleisch zugewiesen werden oder daß ihr die
Erlaubnis erteilt werde , anf Grund vorliegen¬
der Angebote die erforderliche Menge Büch¬
senfleisch aus der Schweiz einzuführen .
Sollte die Einführung von Büchsenfleisch aus
der Schweiz nur gemeinsam für alle badischen
Ätädte erwirkt werden können , so bittet die
Stadt Karlsruhe das Ministerium , dafür Sorge
zu tragen , daß dem außerordentlich großen Be¬
darf entsprechend möglichst große Mengen ein¬
geführt werden und Karlsruhe ein möglichst
großer Anteil davon zugeteilt wird -

Brotversorgung . Gegenüber der von der
Karlsruher Bäckerinnung in öffentlicher Erklä¬
rung aufgestellten Behauptung , das Nahrungs »
mittelamt allein trage durch Ausgabe verdorbe¬
nen Haferbackmehls schuld au der kürzlich all¬
gemein beklagten schlechten Beschaffenheit des
Brotes ist nochmals folgendes festzustellen :
1 . Die Ursache für die allgemeine Verschlech¬
terung deS BroteS in jüngster Zeit ist die über¬
wiegende Verwendung von GtreckungSmitteln ,
besonders von Maismehl , die eintreten mußte ,
weil das Brotmehl ausblieb . 2 . Außer dem von
der Reichsgetreidestelle gelieferten Maismehl
hat das Nahrungsmittelamt auch kleinere Men¬
gen Haferbackmehl aus eigenen Beständen
znr Brotherstellung zur Verfügung gestellt , weil
auch das gelieferte Maismehl zur Aufrechter -
haltung der Brotversorgung vorübergehend
nicht ganz ausgereicht hätte . 3 . Das vom Nah¬
rungsmittelamt zur Brotstreckung herausgege¬

bene Hafermehl hat nicht , wie behauptet wirb ,
bereits im Rheinhasen ein halbes Jahr lang
auf Lager gelegen , sondern war höchstens einige
Wochen gelagert . Nach einem Gutachten der
Lebensmittelprüfungsstation der Technischen
Hochschule vom 17. März ds . IS . erwies sich die
eingesandte Probe von normaler Beschaf¬
fenheit . Anch die vom Nahrungsmittelamt ver -
anlaßten Backproben mit Zusatz von 30 N die¬
ses Hafermehls ergab ein durchaus normales
und genießbares Brot . 4 . Richtig ist nur , daß
ein Teil des gelieferten Haserbackmehls in dem
Zeitpunkt , in dem es zur Brotherstellung ver¬
wendet wurde , sich durch unangenehmen bitte¬
ren Geschmack , wenigstens in größerer Menge
zugesetzt, als zur Brotherstellung ungeeignet
erwieS - Eine nochmalige Untersuchung des Ha¬
fermehls durch das NahrunAsmittelamt unmit¬
telbar vor der Ausgabe an die Bäcker wäre an¬
gezeigt gewesen . Andererseits hätten auch die
Bäcker das wirklich ungenießbare Mehl zurück¬
weisen können , statt es zur Brotherstellung zu
verwenden . Soweit von diesem Mehl noch bei
den Bäckern vorhanden ist , wird das NahrungS -
mittelamt auf Antrag einen Austausch gegen
besseres Mehl vornehmen . Es ermöglicht sich
dies jetzt dadurch , daß inzwischen die Anliefe¬
rung von Brotgetreidemehl sich verbessert hat .

Seefischmarkt . Um dem fühlbaren Mangel
an billigen Seefischen abzuhelfen , soll der Städt .
Fischmarkt in der Fischmarkthalle im Sallen -
wäldchen wieder eröffnet werden .

Ergänzung städtischer Kommissionen . Auf
Vorschlag des Bundes Deutscher Architekten ,
Ortsgruppe Karlsruhe , wird Prof . Dr . -Jng .
Otto A .m a n n , erster Vorsitzender des Karls¬
ruher Architekten - und Jngenieurvereins , zum
Mitglied des Künstlerischen Beirats für Stadt¬
erweiterungspläne bernfen .

Neues städtisches Notgeld . Da nach Mittei¬
lung der Reichsbank keine Aussicht besteht, daß
dem Mangel an Kleingeld in absehbarer Zeit
abgeholfen werden kann , weil die ihr Angewiese¬
nen Beträge an kleiner Scheidemünze sich nur
in geringen Grenzen halten und diese Münzen
nur sehr schwach an die Kasse zurückkehren , soll ,
um dem bei der Straßenbahn besonders sich
fühlbar machenden Mangel an Kleingeld abzu¬
helfen , städtisches Papiernotgeld in Scheinen
von SV Pfg . (zunächst 300 MI Stück ) hergestellt
und ausgegeben werden .

( Schluß folgt )

Tagesanzeiger . «Näheres ist aus dem
AnzeiaenteU zu « rled « n

Sonntag , de» ZS. Avril .
Bad . Landestheater . . Carmen ", abds . S Uhr .
Städt . Konzerth aus . ,,Jm weißen Röhl "

, abds .
7 Uhr .

Colosleum . Kölirer Possen - Gelellschast Tch»n >.»
Weißweiler . Vorstellung mittag » t Uhr und abds .
« Uhr .

Stadtgarten . Konzert nachmittag » »—» Uhr .
Bill - Club . Bunter Abend , abends Uhr .
Welt - Panorama . Neue » Programm .
Kabarett Kaffee RSderer . Mittag » u . abd» .

Künstlerkonzert .
Bezirksverband Kath . Jugendvereine .

Kath . Jugendtag in der Festball «, abends M Uhr .
SC . Mühlburg . Pokalspiel gegen K .K.B , auf dem

Platze de» S .C . Mühlburg . Beginn -,54 Uhr .

» * ! reinig ! ctsn kiunkj dio »
l Ioyi »cktwrck5su »r»tc>ti I
l löst ZsknZteinZckmLcki '

küstNck srtrizckoncl .

leMene NiMle . ii. Men
« eräen vis neu « ie iei- ker?e»tellt, n»ck »»«rkivnt
be»iea ^ etlioäen aut deionaeren dperia>m»oc>ilnen !

Vivssr , Kskerstr . !5Z.

Karlsruher Kunslverew .
^ Di« Ausstellung bringt neben anderem die
Arke mehrerer Malerinnen . Der weiblichen
^calkunst haftet in den meisten Fällen etwas ge¬
sollt Hübsches, Gefälliges an . Sie gcht weniger
M Charakter als auf .Anmut und Niedlichkeit.
Murch kommt leicht etwas Hausbackenes nnv
Konventionelles hinein , das in der Poesie der-
Wen Gattung so „sinnig und traut " und blau -
Mmelein -mäßig wirkt . Beispiele dieser Art sind
"tesmal auch vertreten .
^. Aber gar nichts von diesen Elementen aus dem
Avhlbehüteten Philisterhaushalt findet sich in den
Fildern von Vera I o h o - Pforzheim . Man
Nt verblüfft , nein überwältigt vor diesem
Achtum einer Seele und dem Spiel ihres Kön-
Akns. Dieses Können , das nie Selbstzweck, nie
Virtuosität wird , sondern immer nur Mittel zur
Aussprache . Aussprache innerer Visionen , die
,
'Ue sehr persönlich betonte und eigene Stellung

Welt und Weltlauf verraten und sichtbar
Zachen . Eine deutsche Seele , die sich aus den
Zeiten ber gotischen Dome In unsere Tage ver -
^ t zu haben scheint und nun mit ihrer tiefen
M rauschenden Sprache ihre Welt in unsere
^Neinbannt . Dann wieder ein ganz modernes
Olingen, neben der Naivität und Gefühlswärme
^.Uer alten Tage den Skeptizismus und die Jro -

einer kühleren Epoche . Aber auch diese waren
den Zeitgenossen eines Geiler von Kaisers -

und Sebastian Brant bis hin zu Abraham
Santa Clara nicht fremd .

, vUnen entsprang das Pathos ihrer Buhprebig -
^5, die Treffsicherheit ihrer Satire und die Uep-
,
'Skeit ihres künstlerischen Ausdrucks Eigenschaf-

die alle Vera Joho auch besitzt und in einer
Merkwürdig selbständigen Mischung von Gotik,l ^ rock und Moderne im Stil ihrer meist klein-
.^ watigen Tafeln zum Ausdruck bringt . Indes ,

dem kleinen Format welch ein Reichtum an
Malt und Kunst . Sie hat den Mut , zu erzäh -
. SU schildern , psnchologisch zu analysieren , zu
. ' toigen , zu lachen, zu weinen nnd sich selbst nie
^ verlieren ? — und immer bleibt sie Malerin ,
kss aus tiefen Hintergründen das Spiel ihrer
«.i -t -en und Farben zu ausdrucksvollen Akkorden
Mt . Nicht im Freskostil , keine Orgelklänge ,

Ar Kammermusik , Volkslied und Ballade . Welch
Spannweite zwischen den mit knappsten Mtt -

mit einer fviqr anhakten Zeilbenkunst ge¬

machten Bleistift -Zyklen „Die Verkauften " smit
ihrer hilflosen Wehmut : so ist das Leben) und
„Die neuen Reichen" smit ihrem bitter über¬
legenen Humor und ätzenden Sarkasmus ) bis
hin zu der eindrucksvollen Gebärde in „Abra¬
ham und Hagar " oder der Groteske bei aller
psychologifchen Charakterisierung in den „Drei
Nonnen "

, denen im kühl-gotischen Klostergang
lMaulbronn lieferte das Motiv ) ein grüngelb
phosphoreszierendes Teufelein erscheint, nnv
weiter zu dem Weltabbild vom „Glück"

, dem sehn¬
suchtsvollen und traumhaft - stillen „Paradies ",
der zeitgemäßen Fanfare vom Schieber -Toten¬
tanz und dem Posaunenklang des „jüngsten Ge¬
richts"

. Im „ Gliick"
, das wie ein altdeutsches

Täselein alle Typen und Situationen übereinan¬
der anordnet , ist eine Fülle von Gestalten und
doch eine Harmonie der Empfindung und des
künstlerischen Tons , die eben auf den persönlichen
Kern der Künstlerin zurückgeht. Da finden sich
der idealistische Musikant , der träumerisch -nach¬
denkliche Leser, die spielenden Kinder , die heiter¬
anmutige Mutter , die gjerigen Schlemmer und
Prasser , das von Gefühlen bestürmte Liebespaar ,
ber phlegmatische Mittagsschläfer , der pflanzende
Gärtner , die streng -asketische Nonne , der eifrig
in die Welt vertiefte Maler , der erlösende Tod :
kurzum ein Abbild des Lebens in einer deut¬
schen Landschaft mit blauen Bergzügen und Him¬
melsweiten . — Neben diesen und andern frei uuv
von innen geschaffenen Tafeln hängen einige
Bildnisse voll Haltung und Tonschönheit , teils
flächig, teils räumlich durchmodelliert .

Neben Vera Joho schlägt Bert Joho - Pforz¬
heim eine eigene Note an . Ueber seinen Male¬
reien liegt ein exotischerHauch, ein Reflex aus fer¬
nem Osten . So entstehen dekorative Bilder voll ver¬
haltener Farbenpracht , mehr auf Fläche angelegt
als auf Körperlichkeit . Dies fällt besonders aus
in der schwarzgekleideten Bäuerin vor Slau -
gekalkter Wand . Schön ist das Fremdartige ge¬
meistert etwa in der Asiatin mit den Papa¬
geien oder bei dem Bildnis der Krau Vera in
chinesischem Gewand . Stilisierte Impressionen ,
sarbig nur leicht angetuscht, aus den Kriegs -
tagen in Frankreich zeigen ihn vou einer weite¬
ren Seite . Daß auch ihm Seelisches und seine
Gestaltung nicht fremd ist , enthüllt am sinusällig-
sten de ? Raucher in hohem Hut mit dem rätsel¬
haften Ausdruck in Antlitz und Haltung .

Ueber den Rest ber Ausstellung dürfen wir uns
kürzer fassen. Von deu Malerin »» , die

noch vertreten sind , zeigte Ida Hofmann
und Dora Horu - Zippelius ein gu¬
tes uud echtes Naturstudium , während die
routinierte Marie Heilbronner - Mün¬
chen den Typus der perfekten Salon -Male¬
rei darstellt . Alles geschmackvoll , elegant , kost¬
bar , aber alles nur für das Auge , für den ober¬
flächlichen Effekt . Auf ähnlicher Linie , nur etwas
höher und mit anderer Stoffwahl , bewegt sich
auch Gino Parin - München . Er bringt
Figurenbilder und gezeichnete Köpfe, mit Ge¬
schmack gemacht, oft virtuos , jedoch nicht frei von
einer gewissen, in ihrer Wirkung erprobten
Schablone . Den Zeichnungen gibt er durch be¬
sondere Behandlung des Papiers einen lionar -
desken Galerieton : aber man merkt die Absicht
und wird verstimmt . Die Schneelandschasten
von dem Pseudonymen Karlsruher Jürg
Muutalt sind etwas hart in ihrer kalten Son¬
nigkeit . — Schön und suggestiv finde ich daS Som¬
mer - Idyll von Hans Drechsler , das durch
seine reine schlichte Empfindung und das gute
Detail bei aller Einheitlichkeit des Gesamtein¬
drucks anspricht . — Gut durchgebildete , liebevoll
behandelte Federzeichnungen ldie Sorgfalt wird
dann und wann etwas zu weit getrieben und
ernüchtert ) schickt Emil S e i t t e r - Ettlingen ,
der in der Tradition von Ludwig Richter und
Hans Thoma gemütliche , schlicht-deutsche Idyllen
von bürgerlicher Haltung schafft . W. E . O.

Theater unö Mufit .
Basisches Landestheater.

„Ter Troubadour ." Dr . Fritz Lang hatte im
letzten Jahr als Herzog in „Rigoletto " Hofsnun¬
gen erweckt . Als Manrieo zeigte er nun , daß er
inzwischen manches gelernt hat . Die Stimme
gibt sich ruhiger , gefestigter , auch hat sie an Glanz
und Fülle noch gewonnen . Gerade angesichts
dieses schönen Organs ist aber dringend zu wün¬
schen, daß Lang an seiner technischen Ausbildung
mit höchstem Fleiß weiter arbeitet . Noch ist die
St !mnwe,Handlung mangelhaft , werden viele
guten Ansätze durch falsches Singen vernichtet . , o
daß ein ungetrübter Gennß nur selten auskom¬
men kann . Bemerkenswert frisch , leuchtend sang
der Gast die Stretta . Darstellerisch ist Lang
manchmal noch auffallend unbeholfen , auch sehlt
seinem Spiel die innere Anteilnahme . H. Wik.

Mitteilung der Intendanz . In der „Frei -
s ch ü tz"- Borstellung am Dienstag , den 27. d . M .,
bewirbt sich Fräulein Elly Mirkow von Bres¬
lau mit der Partie des Aennchen um die frei¬
werdende Stellung der ersten Opernsoubrette .
Gleichzeitig wird einer jungen Karlsrnher Künst¬
lerin , Fräulein Käthe Dell , Gelegenheit ge¬
geben , als Agathe vor die Hörerschaft ihrer Vater¬
stadt zu treten . Die übrige Besetzung ist die der
Neueinstudierung .

„Die Brüder Karamasow " . Unser Berliner
Schauspielreferent schreibt : Destojewski ! Ur¬
aufführung ! . . . Gemach, es war doch nur das
Stück von einem sicheren Wilhelm Kase¬
ls w s k i , dem die Natur oder eigene Wahl einen
russischen Namen verlieh . Ob Rnsse oder nicht,
von Destojewskis Geist Hat der Kaselowski Wil¬
helm nicht einen Hauch verspllrtl Dem Roman -
Koloß „Die Brüder Karamasow " hat er den nack¬
ten Stoff geraubt und ihn zerschnitten nnd

^ ge¬
klittert zu einem Reißer , zu einem wüsten Spek¬
takel . „Dieses epileptische Genie " — sagt Georg
Brandes — „dessen Aeußeres schon spricht von
dem Strom der Milde , der sein Gemüt erfüllte ,
von der Welle eines fast wahnsinnigen Scharf¬
sinns , der ihm zu » vpfe stieg ." Man denke sich :
Destojewski , dem hier die überwältigende Psy¬
chologie abgesiebt wurde ! Was blieb von ven
„Brüdern Karamasow " '? Ein schlechter Film .
iKurios ! Am selben Tag erschien die abgründige
Dichtung auch anf einer Berliner Leinwand .
Zwei Premieren , die eine der anderen würdig !)
Geblieben war die brutale Ermordung des alten
Fedor Karamasow , die Gerichtsverhandlung , die
Verurteilung des unschuldigen Sohnes Dimitrlj ,
der Wahnsinnsausbruch Iwans , des anderen
Sohnes . lSlber fast unverständlich geworben ist
dessen Gebankenschuld .) Hier ein Krach, dort ein
Schrei , nur Krach nnd BHrei vier Akte lang —
und dazu ein Dialog , wie ihn die seligen Zehn -
groschenhefte nicht scheußlicher nnd kindtscher ver¬
zapften . All solche Ruchlosigkeit in Destojewskis
Namen ! Vorstadt -, aber nicht Volkstheater . Die
schauspielerischen Aspekte waren besser. H.Kienzl .

..Di « Stimmbildung ". Blätter für Kunfwesang , Her -
ausgeber Otto I d o . Erscheint monatlich . Abonnement
jährlich 18 Mk . Verlag Wien 1Z. Dchönbrunnerstr . W .

Das neueste Heft iDoppelnummer März - Slvril )
bringt folgende Beiträg >>: Hucille Marcell . Weingartner .
— Wallnöfer » R«Ionanzton - Lchre . — Kcheidemantel als
Overndirektor . — Berichte . — Nachdenkliches über
Schrecker usw .
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^ us öem Stadtkreise.
Die Feier des 1. Mai . Durch bte Verordnung

des Staatsministeriums vom 23. April 191g ist
der 1 . Mai in Baden dauernd in die Reihe der
allgemeinen Feiertage aufgenommen
worden . Es bleiben deshalb anch in diesem
Jahr bte Diensträume sämtlicher Behörden und
die Schulen an diesem Tage geschlossen .

Die Mehlschiebnnge « . Der Polizeibericht teilt
mit : Auf Grund der bischerigen Feststellungen
werden den Bäckermeistern Wilhelm Neu --
maier , Franz Schäfer , Christian Sauer ,
Adolf Zach mann , Robert Hemmer und
Wilhelm Stöhr der Weiterbetrieb ihrer Bäcke¬
reien sowie der Handel mit Mehl und Backwaren ,
ferner dem Konditormeister Karl Wilher der
Handel mit Mehl und Backwaren , dem Konditor¬
meister Karl Ringwaldund der Frau Ludwig
Ransenberg die Konditoreibetriebe ihrer Kaf¬
fees und der Firma Geschwister Knopf der
Konditoreibetrieb sowie jeder Handel mit Mehl
und Backwaren mit sofortiger Wirkung behördlich
untersagt .

Chronik der Vereine .
Karlsruher Gcschichtö- und Altertnmovereiu , Am ver¬

gangenen Mittwoch hielt der hiesige Geschichts - unb
Altertumsverein seine diesjährige Hauptver¬
sammlung ab . Zu Beginn der Sitzung gedachte der erste
Vorsitzende , Oberlandesgerichtsrat Stritt , in einem
ehrenden Nachrufe der beiden verstorbenen Mitglieder
Direktor Hoffacker und Geh . Rat Dr , Wagner . Die
Bestrebungen des Vereins haben anch im abgelausenen
Geschäftsjahr wieder in der Karlsruher Einwohner -
schast stark an Boden gewonnen , das zeigt die bedeu¬
tende Zunahme der Mitgliederzahl . Bei der folgenden
Borstandswahl wurden wieder gewählt als erster Vor¬
sitzender Oberlandesgerichtsrat Stritt , ftellv . Vor¬
sitzender Direktor Dr . Rott , erster Schriftführer Pro¬
fessor Dr . Hofmann . ziveiter - Schriftführer Archivrat
Dr . Frankhaufer und als Rechner Buchdruckerei -
besitzer Dr . KNittel . Nach dem geschäftlichen Teil
kielt Architekt Friedrich Götz vom Erzbischöfl , Bauamt
hier einen äußerst wertvollen Vortrag über Rothen¬
burg an der Tauber unter gleichzeitiger Vorführung
von Lichtbildern nach photoaraphischeu Aufnahmen , die
der Vortragende zumeist selbst gemacht hatte .

Im Verein Badisch « Heimat hat Oberbauinsvektor
S6 uler ter die Arbeiten des Murgwerks leitet ,
einen Lichtbildervortrag über das Murgwerk gehalten .
An der Hand zahlreicher , auf Grund von Photographien
unb Plänen hergestellter Lichtbilder hat er in inter¬
essanter und leicht verständlicher Weise den Werdegang
des großartigen Werks vorgeführt und einen Einblick
gewährt in die ungeheuren Aufgaben , die zu bewäl¬
tigen waren , und deren glückliche Lösung der Kunst
deutscher Ingenieure ein geradezu glänzendes Zeugnis
ausstellt . Er bat auch gezeigt , wie bei allen Arbeiten
mit Erfolg auf die möglichste Erhaltung der Natur -
schönheiteu Rücksicht genommen und wie die einzelnen
Bauten der Umgebung angepaßt wurden . Nach Fertig¬
stellung des zweiten Ausbaus können mit den Kraft¬
anlagen am badischen Teil des Neckars jährlich 240 Mil¬
lionen Kilowattstunden erzeugt werden . Der erste Aus¬
bau des MurgwerkS liefert allein 60 Millionen Kilo¬
wattstunden , was einer Kohlenersvarnis von 2 Mil¬
lionen Zentner Kohlen gleichkommt .

Der Leibgrenadierverew e. V . Karlsruhe versammelte
seine Mitglieder am Samstag im Vereinslokal „ Resi¬
denzautomat "

. Karl - Friedrichstr . ZS, zu einer Monats -
versammlnug , die mit einer Begrüßungsfeier für die
heimgekehrten kriegSgefangenen Vereinskameraden ver¬
bunden war . Von den Ehrenmitgliedern waren u . a .
erschienen General AnHeuser , Präsident des Bad . Krie-
aerbundes , General Braun , Krbr . v . Türckheim . Ehren¬
vorsitzender des Vereins , Oberst Kuenzer , Kommandeur
des Bad . Gendarmeriekorps , die Hauptleute a . D . Land¬
gerichtsrat - Dr . Fromherz und Obersteuerinspektor
Schütz , der Gründer des Vereins August Gutfleisch und
Veteran Schuble , Der 2 . Vorsitzende Kam . Bronner
eröffnete die Versammlung mit einer kernigen Begrü¬
ßungsansprache , in der er seiner Freude über den zahl¬
reichen Besuch Ausdruck verlieh . Die Ehrung der heim¬
gekehrten Kriegsgefangenen hatte der 1 . Vorsitzende
Kam . Seyffarth übernommen . Er hielt eine von
tiefem vaterländischen Geiste getragene Ansvrache , in
der er den Heimgekehrten Dank aussprach und sie in
der Heimat willkommen hieß . Neben der Freude des
Wiedersehens schlug an diesem Abend für den Verein
aber auch eine Abschiedsstunde . Das um die Vereins¬

sache hochverdiente Ehrenmitglied Oberst Kuenzer
nahm Abschied von den Vereinskameraden , um einem
ehrenvollen Ruf nach Berlin als Präsident des neuge¬
schaffenen Reichskriminalpolizeiamts Folge zu leisten .
Der l , Vorsitzende gedachte in ehrenden Worten des in
Kriegs - nnd FriedenSzeiten um das Vaterland gleich
hochverdienten Offiziers und war zugleich der Vermitt¬
ler treukameradfchaftlicher Wünsche aller Bereinsange -
hörigen für eine fernere glückliche und segensreiche Le-
benslanfbahn des Scheidenden . Oberst Kuenzer be¬
tonte in einer »n Herzen gebenden Abschiedsrede , daß er
ungern von seiner schönen Heimat Baden scheide, daß
er aber seinem Ruf nach Berlin Folge leiste , um wie er
hoffe , dem Vaterland in seinem neuen Amt noch erfolg¬
reicher wie bisher dienen zu können . Dem Leibgrena¬
dierverein Karlsruhe werde er auch fern von der Hei¬
mat ein treues Mitglied und mit seinen Grenadieren ,
die sich im Verein durch gute Kameradschaft und Zusam¬
mengehörigkeit im Kriege durch besondere Tapferkeit
nnd Manneszucht ausgezeichnet hätten , allezeit in treuer
Kameradschaft eng verbunden bleiben . Für den unter¬
haltenden Teil sorgte in unermüdlicher Folge der 1 .
Schriftführer Kam . Fritz Held mit Rezitationen ern¬
sten und heiteren Inhalts . Einen interessanten Vortrag
über das wahre Besicht des Bolschewismus hielt Kam .
Hunkler , der in jedem den Wunsch aufkommen ließ ,
den Bolschewismus der Heimat fernzuhalten ,

Veranstaltungen .
Die V . musikgsschichtliche Ausführung des Muuzscheu

Konservatoriums findet , wie man uns schreibt , am
Dienstag den 27. Avril 1S2V, abends 8 Uhr , im Ein¬
trachtsaal statt . Das Programm , eingeleitet durch einen
Vortrag von Dr . Rudolf Bellardi , enthalt aus der
norddeutschen Schule das Violinkonzert mit Orchester
in E - Dur von I , S . Bach , Lieder von Telemann , fer¬
ner Werke aus dem Anfang der großen Wiener Zeit ,
und zwar je ein Klavierkonzert von G . Wagenseil nnd
I . Havdn , aufgefunden in der Berliner Bibliothek von
Dr . R . Bellardi : ferner Lieder aus dieser Zeit . Die
Solisten find der kür die Anstalt neu gewonnene Vio -
linlebrer Baron Eduard Le Senne lVioline ) , Fran
Hildegard Großkopf - Schn m,a cher (Gesangs und
Dr . Rudolf Bellardi (Klavier unb Begleitung ) .
Karten in allen hiesigen Musikalienbandlungen und an
der Abendkasse .

Die Karlsruher Säugervereiuiguug veranstaltet am
Donnerstag , 2S. Avril , abends 8 Uhr , im großen Saale
der Festballe ein Konzert zugunsten der Karlsruher Fe¬
rienkolonien . Di « Männerchöre werden von etwa 1V00
Sängern vorgetragen , einer Sängerschar , wie sie schon
seit langen Jahren niHt mehr zn hören war . Außerdem
wirken die Opernsängerin Elisabeth Friedrich und
da .? Horngnartett des Bad , Landesthea¬
ters mit . Der Kartenverkauf beginnt am Samstag
bei D o e r t , Kaiserstraße IM .

Kliugler - Ouartett . Es sei hierdurch nochmals auf
den Montag , 26. d . Mts, , abends 8 Uhr , im Eintracht¬
saale stattfindenden 8 . Kammermusik - Abend der Kon¬
zertdirektion Kurt Neufeldt hingewiesen , in dem das
Klingler - Onartett Streichauartette von Schumann ,
Brahms und Beethoven zum Vortrag bringen wird .
Karten Waldstraße ,W , sowie an der Abendkasse .

Hanuelore Ziegler . Hiermit sei auf den morgen im
Konzerthaus stattfindenden Tanzabend der berühmten
Tänzerin , die von ibrer Erkrankung genesen ist , hinge¬
wiesen . Die Künstlerin ist dnrch ihre erstklassigen Gast¬
spiele unter Arthur Nikisch in Baden -Baden sowie an¬
deren großen Kunstzentren hinreichend bekannt . Es
steht den Besuchern ein interessanter Abend bevor , Kar¬
ten bei Fr . Doert , Ritterstraße , noch erhältlich .

Im Welt- Pauorama sPassage 38) wird zurzeit etwas
ganz Besonderes geboten : „Japan , das Rr ?ch der auf¬
gebenden Sonne "

, betitelt sich diese Prachtserie . Die
wunderbar körperliche Wirkung der hier gebotenen Licht¬
bilder versetzt den Beschauer auch in dieses ferne Land
nnd Mrt uns ein in die Zeit der Feste : dte Blütenzeit !

Skmdesbuch -Auszüge .
Eheschließungen. 24. Avril : Peter Daum von Völ¬

kersbach , Rangierer hier , mit Luise Ehret von hier :
Wilhelm Herzog von hier , Kanstn . hier , mit Karol .
Layh von Hagsseld : Gustav Herzog von hier , Me¬
chaniker hier , mit Paula Styr von hier : Heinrich O s -
wald von Eppingen , Drogist hier , mit Frieda Jäger
von hier : Max Wucherer - Klingler von Etten -
heim , Preßvergolder hier , mit Kath , Roser von Bi¬
berach : Dr . Georg Ganter von Unter - Schönmatten¬
wag , Privatdozent in GreisSwald , mit Gertrud Bart -
ning von Chemnitz : Karl Sutter von Mainz , Kauf¬
mann hier , mit Karol , Grosklos von Zweibrücken :
Heinrich Berner von hier , Mechaniker hier , mit Luife
Dewald von Berghausen : Friedrich Zimmer¬
mann von Graben . Tagl . hier , mit Maria Dicke¬

mann von Bauerbach : Leopold Glaser von hier .
Postaffistent hier , mit Emilie Bnrtsche von hier : Al¬
bert Wenzel von hier . Schlosser hier , mit Katharina
Reisch von Pfortz : August Werner von Schram -
berg , Mechaniker hier , mit Theresia Betler von hier :
Josef Kelzenberg er von Söllingen , Postbote bier .
mit Frieda Schäfer von hier : Hubert Kemvf von
hier , Dipl .-Jng , hier , mit Frieda Andreas von hier .

Todesfälle . 2S . April : Susanna Werner , Wwe. von
Jak . Werner , Landwirt : Emil T r a v v , Witwer , Büro¬
diener , alt 72 Jahr « : Val . T r a u b , Ehem . , Landwirt ,
alt 68 Jahre : Augustine Kleinhans , ledig , Fabrik¬
arbeiterin , alt 26 Jahre , — 24 , April : Adolf Enlen ,
Ehem . , Klaviermacher , alt 70 I, : Else Holtzmann ,
alt 4l Jahre , Ehefrau von Dr . Friedrich Holtzmann ,
Medizinalrat .

Beerdikmugszeit und Trauerbaus erwachfeuer Ver¬
storbene » . Sonntag , 26 . Avril . Uhr : Augustine
Kleinhans , Fabrikarb . , Lessingstr . 72, — 2 Uhr :
Emil Travv , Bürodiener a , D „ Goethestr . 2V.

Montag , 2K. Avril , 11 Uhr : Elsa Holtzmann . Ge -
iverbearzts - Ehesr . , Hirschstr . 148 . — S Uhr : Sofie M e r -
k e l , Kausm .-Witwe , Weltzienstr . 17 . — M Uhr : Albert
Salzer , Kaufm, , Kaiferftr , 140 (Feuerbestattung ) .

Gerichtssaal .
e . Karlsruhe , 23. April . In der gestrigen Sit¬

zung der St r a fk a m m e r IV wurden verurteilt
zu Gefängnisstrafen : Wilhelm Hiller , Blech¬
ner aus Heidelsheim , von 6 Monaten : Karl
Friedrich Hoffmann , Werkzeugschlosser aus
Wöschbach , von 4 Monaten , Robert Kaiser ,
Sortierer ans Untergrombach , von 7 Monaten ?
Markus Doll , Goldschmied aus Untergrom¬
bach , von l> Monaten, ' Ferdinand Köhler , Zim¬
mermann aus Untergrombach , und Hermann
Zipperle , Metzgerlehrling aus Untergrom¬
bach , von je 1 Atonalen , sämtliche wegen er¬
schwerten Diebstahls : Ruprecht Doll , Fürsorge¬
zögling aus St . Georgen , wegen mehrfachen ein¬
fachen Diebstahls und Hehlerei von 2 Monaten :
Robert Braun , Fürsorgezögling aus St . Gal¬
len , wegen Diebstahls i . R . von 4 Monaten und
Emil Kunzer , Fnrsorgezögling aus Lörrach
wegen Diebstahls i . R . von 8 Monaten , letzterer
unter Einrechnung einer früheren Strafe .

In der heutigen Sitzung der Strafkammer I
wurden folgende Urteile erlassen : Hugo Erwiu
Grein er , Schreincrlehrling aus Stuttgart ,
wegen Diebstahls i. R . 4 Monate Gefängnis :
Katharina Metzger , Dienstmagd aus Unter -
öwisHeim , wegen Urkundenfälschung , Diebstahls
und Unterschlagung 8 Monate Gefängnis : Albert
Heinrich Venz , Monteur a^ « Karlsruhe , we¬
gen Diebstahls i . R . 6 Monats Hesängnis : Karl
W. , Packer aus Altschweier nnd Franz H . , Wag¬
ner aus Baden , wegen zweier Einbruchsdieb -
stähle in der Karlstraße und Kriegstraße hier
je 1 Jahr 6 Monate Gefängnis : Hermann Eck¬
hardt , Zwangszögling aus Pforzheim , wegen
Urkundenfälschung und Vetrugsversuchs 3 Mo¬
nate und 2 Wochen Gefängnis : Johanna Dre -
walowski , Arbeiterin aus Karlsruhe , wegen
Diebstahls i . R . 6 Monate Gefängnis, ' Jakob
Hellmann , Maurer aus Pforz , wegen schwe¬
ren und einfachen Diebstahls i . R . 1 Jahr Ge¬
fängnis : Gustav Jäger , Kaufmann ans Neu¬
stadt a . H . , wegen Urkundenfälschung , Betrugs
und Betrugsversuchs S Monate Gefängnis .

- Mosbach, 22. April . Mehrere Mitglieder
des Eberbacher Volksrats hatten sich wegen
Schleichhandls , unerlaubter Schlach¬
tung und Höchstpreisüberschreitung
vor der hiesigen Strafkammer zu verantworten .
Die acht angeklagten Personen hatten im Kraft¬
wagen ihre Hamsterfahrten unternommen : bei
einer dieser Fahrten war am Karfreitag v . Js .
der Kraftwagen vernnglückt und n . a . der da¬
malige Landtagsabgeordnete und Stadtrat ,
Gastwirt Jost von Eberbach , schwer verletzt
worden . Der Hauptbeteiligte , der Gastwirt und
Metzger Gg . Winnewiffer in Bammental ,
erhielt einen Monat Gefängnis und 10M Mk.
Geldstrafe , während die übrigen mit geringe¬
ren Gefängnis - und Geldstrafen davon kamen .

Mosborn. 21 . Avril . Das hiesige Wuchergerickn
verurteilte die Metzger Josef Eifemanu und Iwa -
nuel Eisemann hier wegen Schleichhandels
Schwarzschlachtungen und Höchstpreisüberschreitungen
usw . Josef Eisemann zn S Monaten und S1 MO Man
Geldstrafe und Jmauuel Eisemann zu ß Monaten
»ängnis und IS WO Mk . Geldstrafe , Außerdem wurde »
5!6 beschlagnahmte Kalb - und Rinderfelle und der <5' l'
lös der beschlagnahmten Fleischwaren eingezogen . An »
die Einziehung des übermäßigen Gewinns wurde ver¬
fügt .

Spsrt ^ Spiel ^ Turnen .
Karlsruher Phönix — Verein für Rasenfpiele

Mannheim t : 0 (Halbzeit 0 : 0) .
Dieses am Samstag abend auf dem Phönix

platze ausgetragene Privatwettspiel hatte wieder
eine ansehnliche Zuschauermenge angelockt . Dic
Mannheimer stellten eine äußerst flinke , energi¬
sche Mannschaft ins Feld , die anfangs der Pliv-
nixverteidigung schwere Aufgaben stellte , jedodi
war diese ihrer Aufgabe vollkommen gewachsen,
so daß die Gäste ihre Ueberlegenheit im Felde
nicht in Toren ausdrücken konnten . Nach und
nach fand sich auch der Phönixsturm , in dem wie¬
der zwei neue Spieler ausprobiert wurden , bes¬
ser zusammen , doch auch hier reichte es nicht
zu zählbaren Erfolgen , so daß mit 0 : 0 die Sei¬
ten gewechselt wurden . Nach Wiederbeginn
zeigte sich hald , daß die Mannheimer sich schon
zu viel ausgegeben hatten , die brillanten Läufc
ihrer Stürmer werden immer seltener , und im¬
mer mehr beherrschen die Einheimischen das
Feld , doch lange Zeit weisen auch hier die Ver¬
teidigung und Torwart jeden Angriff ab , so Saß
man schon mit einem torlosen Tressen rechnet.
Endlich , acht Minuten vor Schluß , gibt der Phö¬
nix Linksanßenstürmer eine prachtvolle Flankt
zur Mitte und der Rechtsinnenstürmer ran »
diese, blitzschnell schießend, zum einzigen To)
des Tages verwandeln , so daß das Treffen mit
einem 1 : 0 - Sieg zugunsten Phönix ' endet .

Wettspiel . Heute , Sonntag , treffen sich in der
dritten Runde der Pokalspiele Sie beiden hiesige»
Vereine K . F . V . und Mühlburg . Das Spiel
findet auf dem Mühlburger Platze an der Hon-
sellstraße statt , da der K. F . V .-Platz z . Zt . hel¬
gerichtet wird . Durch Herstellung erhöhter Steh¬
plätze kann der Mühlburger Platz eine bedeu¬
tend größere Zuschauermenge als bisher fasse» .
Beide Mannschaften werden mit stärkster Mann¬
schaft antreten , da der Sieger in das Schlußspicl
um die Bezirks - Pokalmeisterschaft kommt. C-
ist deshalb ein interessantes Spiel zu erwarten -
Der Spielbeginn ist auf ^ 4 Uhr festgesetzt , nw
2 Uhr spielen die Schülermannschaften beide :
Vereine .

Rudern .
M . Vom Karlsruher Rud «rfvort . Bevor sportlicher

Ehrgeiz die Ruderer in den ernsten Wettkampf trete »
läßt , für den sie sich schon seit Herbst in Vorbereitung
befinden , entsprechen sie einer alten Sitte uud vereini¬
gen sich zuvor zu einer friedlichen Auffahrt ,
die heute Sonntag stattfindet . Eigentlich sollte dami >
die Gedächtnisseier sür die gefallenen Sportskamerade »
verbunden sein , sie muß aber verlegt werden , iveil da ?
Erinnerungsmal aus wirtschaftlichen Gründen nicd>
aufgestellt werden konnte . Am Sonntag , nachmittag ?
3 Uhr , verläßt dte Flott « des Karlsruher Rndervereinf
die LandungSbrücke , durchrndert den Kanal und tris !>
auf dem Rhein mit den von Maxau kommenden Flot¬
ten des Rheinklubs Alemannia und des Akad . Ruder¬
klubs zusammen . Nach ihrer Vereinigung durchruder »
sie sodann in Kiellinie den ganzen Stichkanal bis zu >«
Mittelbecken . Für den Freund g«müder Leibesübun '

gen wird die Auffahrt ein frohes Bild rndersportlickic »
Leb« ns bieten , das er am besten vom Kanaldamm au5
beobachtet . Nach der Ausfahrt findet sür die Mitglie -
der des Karlsruher Rudervereins im Ruderhaus ans
Anlaß der feierlichen Vervslichtung seiner Rennruderel
ein Konzert statt , bei dem namhafte Künstler mit¬
wirken . Die Alemannen treffen sich nach der Ausfahrt
in Maxau , nachdem die Verpflichtung ibrer Rennlentc
bereits am Samstag abend stattfindet .

M ! Nok- ii. l.liMIMeii
? ' ° !,?Latarrhen . tuberkulösen Er -
i . lstdma usw .. erzielten , wie zahl -

von Aerzteu , Apothekern! und meidenden einwandfrei beweisen , unsere

j Rotolin - Villen
z in jahrelanger Praxis — vorMgl . Erfolge .
H ttusten, Völ-sctilkimung , Ku8vvu >-f
I Nachtschweiß , Stiche im Rücken u . BrustsSmerz! hörten auf : Avvetlt und Körpergewicht Hoven
^ sich rasch : allgemeines Wohlbefinden stellte sich

Erhältlich die Schachtel , u 4 Mk . inlullen Apotheken : wenn nicht vorrätig .
"

äuch
j direkt von uns durch unsere Versandapotheke ,

Ausführliche Broschüre kostenlos durch :
» v «, . . « SN« I, s « SS .

m/5 ^ an

h-U -S -- Sprengstoffe
Svrengtapseln und ZnndschniLre zum Sprengenvon Nanmstumven .
Pulverfabrik EkMngea

ArlMl .« WW «
In - u ,
Ausl, -
Ware .Ml « eWW » .

Alle Ersahteile billigst .
Melitas WM- u . Mh!illlschi »eilhm

Iriedr . Iries ,
Wilheimstrake ZZ» Ecke Wsrdervlatz .

Dittrüben, maggonmeise.
per Zentner S Mk . franko von Emvsangstation
sowie 1 Waggon Roggenstroh (Maschinen - und
Flegeldrusch » per Ztr . 35 Mk . liefert

Otto Hillenbrand . Wie6l « <!>. T- leph"nAK

« omdurgsr
! Züi-Kol 20 7 « , . , S3 «

empiietilt sick ?nr

unri von

Milsrs
MUMM lim ! iMMIIII !

vekinciel sicli

Augsrtenzti ' . SS , MklM
? e >eption lZSd

unä emptieklt sicii Alsicii ?eiti -> iür Umrüze
in Ltscit unci I. SN6 .

5olinyer
Ztslilwsrey

WWlM ' VMiiltt
Email - u . Blechgeschi ? ?,«werden repariert «nw ,
gelötet ) ebenso werN
verzinkte Böden
eingesetzt . Jatob Rette »'
Btechnerei u . ^ nstalla ^
2U Dougiasstraße S" .
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Bierpreise betreffend .
» . .Mr den Bezirk Karlsruhe werden hiermit für
Minchener Biere unter Berücksichtigung der er -
Mten Biergesrehungspreise und der erhöhten« ertriebSunkoken im Benehmen mit dem Landes -
»relöamt nachstehende Höchstvreise festgesetzt:

0.2S Ltter 0,50
0.3 . 0.S0 „
O.SS . 0,70 .
0.« . 0.7S .
06 . 0.8S .
n.7 l Flaschenbier 1.40 .

. . 0.7 l .. 1 .20 . bei Abgabe
die Ttratze .

, Ueberschreitungen dies. Höchstvreise werben gemäß
» k der B .-O . des Retchs - Wirtschaftsminiftertums

24 . Januar 1S18 mit Gefängnis bis zu einem
Mre und mit Geldstrafe bis zu 10000 Mark oder
u»t einer dieser Strafen bestraft .

Karlsruhe , den IS. April 1S20.
^ Be » i«tsamt . O .Z . 14«

Die Gemeindeiagd Stanort betreisend .

Karlsruhe , den St . Avril 1SZ0.
Bezirksamt II. O.3 . 14S

In das Handelsregister L Band II OL . öl ist
iur Kirmn Akticnaeiellschaft für Metallindustrie
A>rm , «Gustav Richter . Psorzheim . mit einer
sweigniederkassung in Karlsruhe , eingetragen :
" N der auherordentlichen Generalversammlung

13 . März 1S20 wurde beschlossen , das Grnnd -' avital um 800 U00 zu erhöhen durch Ausgabe
800 auf den Inhaber lautenden Aktien ä

UX> Diese Erhöhung hat stattgesunben . Die
Ausgabe der Aktien erfolgte zum Kurse von 108 ?->.
Das Grundkavital beträgt iekt 1500 000 Ker-
W wurden in der Versammlung vom 13 . März
M > die sS 1 . 4 . 11 . IS Abs. S . IS und die Be-
AMmung des Gesellschaftsvertraaes . über den
^ rt . an dem die Generalversammlung stattfindet ,
^ ändert . Hiernach ist der Sitz der Gesellschaft
?ach Karlsrube verlegt : die Zweigniederlassung
selbst als solche ausgehoben .

Karlsruhe . den W . Avril 1S2V .
>. Badisckes Amtsgericht 0 . II .

das Handelsregister S Band V O .Z , IS
eingetragen : Firma und Sitz : Schivver , Dei -

'" nger ^ Cie, . Gesellschaft mit beschränkter Has-
Vng. Düsseldorf , mit einer Äweianiederlassuna in
zarlsrube . Gegenstand des Unternehmens : Der
Pandel mit Eisen - . Beni - und Hüttenvrodukten ,'»wie sämtlicher einschlägiger Artikel . Zur Er -
^ ichung dieses Znxckes ist die Gesellschaft befugt .°°rhandene gleichartige oder ähnliche Unterneh¬
mungen zu erwerben , sich an solchen zu beteili¬
gen . deren Vertretung zu übernehmen und Zweig -
Mderlassunaen zu errichten . Stammkapital :
M000 GeschästSsührtr : Die Kausieute Otto
? wivoer in Düsseldorf . Benedikt Deininger in
Karlsruhe und Gustav Ziegler in Karlsruhe . Der
Asellschattsvertraa ist am 1>4 . Februar 1!i20 iest-
Zestellt. Jeder Geschäftsführer ist zur alleinigen
Nrtretun « befugt . Die Bekanntmachungen der
Gesellschaft erfolgen dnrck den „ Deutschen Neichs-'»ueiaer ' .

Karlsruhe , den SS . Avril ISN .
Radisches Amtsgericht ki . II .

handels - hochschullurse

Karlsru he.
Sommer-Semester 1920 .

beginn : 2«. Avril . Dauer : BortragSwochen .
! Grnndbnch - « nd Snvothekenrecht .

Dozent : Herr OberlandesgerichtSrat Main -
bard , Karlsruhe .
Jeden Montag , abdS . 8 Uhr . Beginn : SS .Svril .

^ Selb . Bant «nd Börse .
Dozent : Herr Geheimrat 0r . E. Gotbet « ,
Professor an der Universität Heidelberg .
Jeden Donnerstagabends 7 »<« Uhr. Beginn :

^ ^ Srzenanna o . wirtschaftliche Bedentnna
«on Materialien der chemische « n . metall -

<? crr ^ » fefsor vr . ASkenafy von
der Technischen Hochschule Karlsruhe .
JedenDienstag . abds . 8Ubr . Begiun : L7.Avril .

^ Die Nahrungsmittelindustrie .
Dozent : Herr Negierunasrat Prof . G . Rnvv ,
von der Technischen Hochschule Karlsruhe .

. Jeden Mittwoch . abdS . 8Ubr . Beginn : 28 .Avril .
' Vngiische Geschichte .

Dozent : Herr Geheimrat vr . Häutzner ,
ehemal . Direktor des Gymnasiums Karlsruhe .
Jeden Freitag , abds . 8 Uhr . Beginn : S0. Avril

^ ^ ie Besuchsgebühren betragen für daS Sommer -

Für Prinzipale , Direl-
Ftr Angestellte : toren, Prokuristen, so-

wie für Nichtkaufleute :
D Für sämtlicheKnrse Mk. lS .- Mk. 20 -
A Für I SemesterkurS . S.— ,. k .—
.Anmeldungen gegen Vorausbezahlung der Be -

Msgebühr werden in folgenden Buchhandlungen" lgegengenommen :
A. Bielefeld s Hosbuchhandlnng .
E . Kundt .
I . Linck»s Bnchbandlnn «.
Weststadtbnchhandlang Ernst Liltzerath .
Karlsruhe , Avril 1S20.

Das Kuratorium .

GrvnWgZ ' ZAWgSUlsletzerMg .
Grundstück : Gemarkung Karlsruhe , Lgb .-Nr .

401S : 3 » W qm Hofreite mit Gebäuden , Walballa -
straste Ii.

Schätzung : 77 000 Mark .
Verlteigerungstaasabrt : Mittwoch , 2. Juni 1S20.

vormittags l> Uhr . im NotariatSaebäude . Aka-
demiestraste 8 .

Mündliche Auskunft acbuhreufret beim Notariat .
Karlsruhe , den 30. März 1A2V.

Bad . Notariat K als Büllstreckunnsgericht .

Sesseutl . verstejgenmg .
Montag , den 2» . April 1ü2ü. vorm . 11 Uhr .

werde ich im Auftrage gem . K 373 H . G - B . im
KiiterbahuZsoi iLohseld) gegen bare Zahlung
öffentlich versteigern :

IWaggon gutes Stroh S200üß
Bersteigeruns voraussichtlich bestimmt .
Karlsruhe , den 24 - Avril 19Z0.

Herzog » Gerichtsvollzieher .

SkssklilW ZAUiUlSW
Dienstag , den 27. April 1 !>20 . nachmittags

2 Ubr . »verde ich i» Karlsruhe im Psandlokal
Ststnttrahe 21 . gegen bare Zahlung gemä «
8 373 H.G.B , öffentlich versteigern :

19 AaA Gurken .
Versteigerung bestimmt .
Karlsruhe , den 24 . Avril IVA».

GreSher , GerichisvoWeher .

Fshrnis - Derfteigerung
Mittwoch , de» 28. Avril . vormittags 8 USr be¬
ginnend . Friedricksvlab Nr . S. 4 . Stock, gegen
sofortige Äari -ililung : . „ . . .Eine vollständige Herrenzimmer - Einrichtung .
eichen . Schreibtisch Klapptisch. Lutlierstubl . Ruhe¬
bett . Konsole mit Sviegel . Bücherschrank . Negu -
latcur . Tür - und Bodentevvich« .

Eine vollständige Salon -Einrichtnng : 1 Sofa ,
2 Fauteuils . 4 Polstersessel, 1 Salontisch . 1 Kon¬
sole mit grobem Svieael . 1 Zierschrank , 1 Stand¬
uhr . 2 Saloustühlc . Bilder .

Eine vollständige SÄlaszimmer - Einrichtun « : ein
aufgerichtetes Bett mit Roßhaarmatratze, . 1 Wasch¬
kommode mit Marmorvlatte n . Garnitur , l Nacht¬
tisch mit Marmorvlatte . 1 HauSavotbeke , 1 Kom¬
mode mit grobem Toilettesvicael . 1 groker Klei¬
derschrank. 1 Kleiderständer . 2 Stühle . 1 Hand¬
tuchhalter .

Eine S »e!k« immer -Einrichtung : ein reich ge¬
schnitztes grobes Büffet . 1 Kredenz . 1 grober Aus -
zuatisch. l Serviertisch . 1 Rauchtisch, 1 Schast.
1 Paneel ?e .

Eine Fremdenzimmer - Einrichtung : Bett . Nacht¬
tisch . Tisch . Toilettei'viegel . Stühle . Schränke .
Bücherregal .

Eine Küchen-Einrichtung : Kochherd . Kiichenbus-
set . Sveiieschrank . Küchentisch . Schaft . Gasherd ,
Koch- und Knchcngeschirr. serner

Service . Glas - und Kristailiachen . Nivokachen.
Kleider . Wäsche und allerlei sonstiger Hausrat ,
nebst S Jaadslinten .
Boegle r . Vorsitzender der Orts geri chtc I und II .

LckiiOeiiSchiDereiil Karlsmhe
Die Auszahlung der Dividende erfolgt am

Montag , den 2i«. Avril , vorm . von 7 - 12 Uhr
und nachmittags von 1- 4 Uhr . für die Nummern
der neuen Markenbücher von 7VV1—8-jW an
unserer KaU . Stooustratz » 28. gegen Vorzeigung
»es neuen MarkenbuchS . .Es wird dringend gebeten . Wechselgeld
mitzubringen .

ZW « - » EeMWW
hat abzugeben . !

Städtische Gutsverwaltung
Karlsrnhe -Riivvnrr .

Ks » «

2K. Kpk»! ! beginnen « Ii- mit einem

Anfängerkurs ^

in Stenozi -apiile nach Vabslsbsrzer
Werner empkekle» vir unsere ^ benälcurse in

<eink »cke , ckoppsite. smerik .)
Ilau ?niANnz»Liiss kZoviinvn

iloi »i^o»p » n «>o>«ze, « ovksol . uull
SvkvvKIlUNiZo , SpZ-alikvr , etc .

l' l'lv »t-!izillie >8 >glli'811!tsltll söclltk>-IlZII!!s !8»l!il!lIZ

ilai - I »i»,iko , Siai»tstnz >ks IS »
nsci » t llem IWonin ^ cr . - ? ? lepl >on 20IS .

NMiipIllÄie SveikrlnN

geMMll

orkgruiifle KsrlZsuiie lies 7 . V. , 8>k l- slpiig .
« onisg . «isn 26 . ^ p !°il , adenrls L Ulli»,

im Lndp ^ in ^ ensviiiijSvken , Zitier
sirsLe 7 (ßegenllber 6em kvan ^eliscken Ober-

Icirciienr»ts^ebSuäe)

Oekkentl . Vortrag

„ ZZll! Men iler vm

okliülten MWM
"

.
Keäner KÄzensr », I .eip» x.

Rintritl̂ Ic»rlen ün I . IZ an cler Xbeniilcilsss.

ileiilÄinecilgnlüdllliiNW
Ksrlsruiie , Sokisnstsske 23 .

Oi^kopäctiscke l 'urnstuncZen unter Zr^tlicker I.eitanx,
^ it^ ocks unct Zamstaxs von 4— i/gg

nackmittaKs .
Sekan6 !unL5 alienVerletrunzen , auek Krieesvervunäun?.

^ ppQi 'AtensttalMassaZe , NeiL-
luktbäcie,-» IcunstlZckö nSk,ensonne .

!̂ o6ern au8Ae8tattete8 ^ SntZsnlQdoi'atoi 'ium zeur Dn>
tersueliun ^ innererunä cl,irur?iscker Erkrankungenunä
veksnciZunx mit ^önt ^en5trZ!i :en.

^ er^tlicde Lpreekstunclen tL^liek 3 —4 I^kr.
Or . ttsmmer l ) r . pert ?

MUMmmei » .
In dem am 15. Sevtemker beginnenden

Jahreslurse ^ unserer Luissnschule studen noch
einige Mädchen im Alter von 14—Ii, Jahren Aus¬
nahme . Satzungen und nähere Auskunft durch
den Borstand der Abteilung l des Badischen
Krauenvereins iGartenftrahe 4S/S1I.

?u cken ^ denälillrsen in

ZtS «BS » Z ? SNll « S
^ onta^ u . Donnerstag

k ) Viensta ^ u . t̂ reita?
L) /vUti v̂ock u . 8am3tax

können » 6a 6er rexelmZkikL Unterrickt erst nack
Linir. 6 . best, l^edrdücder dexinnt. ^nmeläun ^en
nock jexveÜ8 adencZs 7 l^kr in 6er Oberreai-
sckuZe , Limmer 24 , 2. Stock, erkolxen . ^u 6en
Vi !iiies8i !iiillsii fiisZIeWg ^ iilieii s !1. 8Mems
(adenäs2/49— /̂^ 10 jz^ Eintrittje6er? . gestattet

QNs KuSTNssZstk ,
vurlsek Zi. ö ., privatiekler unä Lckriktsteller ,
staatlich xeprütter I.edrer 6er Stenoxrapkie.

^ intraekt .

vienstax , 6en 27 . ^ pri ! 1920

aben6s 8 l ^ kr

IM ! !

iv üßUMkiMZ .
1. ^ inleitenäer VortrsZ vr . klldolk LellsrÄi
2 . Violinkonzert ( ^ ) mit Streick -

orckester u . dontinuo . . L . kack
Solo : Lduzril von I.e ^enne

Z. 4 Klsvierlietier (Z. f . lelemsnn
tti !6egar6 ciroSkopk-Sedumseliei '

4. Konzert kür Klavier- unä l 'no-
deeleitunA 0 . >VsgenseiI

Solo : vr . koiloli velkräi
5. Z Klavierliecler

^ ? . Sciiult ? , 0 . gencier , ) . f . keicksM
NiilieZarä «ZroSkopk^ clillmsclier

b . Kon ?ert iür Klavier - unä l 'no -
begleitunx tlsz ^ n .

vr . kuäolk keli»r<li .
Das Lontinuo 6es Violinkonzertes , alle

lllecier unä äie Klavierkonzerte sinä Manuskript
unä von Or . Lellaräi für pianotorte einxericktet

Karten : numeriert I^ k . 2 .3V, unnumeriert
V̂!K. 1 .20 in allen kiesigen iVlusiXslientisnälunZen
unä an äer /<benäkasse Ziu Kaden .

In der

Städtischen Fischhalle
sCttlingerstraste , hinter dem Vierordtbad )

gelangen am Montag , den S « . und voraussichtlich auch
am Dienstag , den S7 . d . Mts .

l . ungesalzene dan . Arischherwge
(vorziiglich zum Backe » « nd Kochen )

2 Schellfische und kabeZjau
zum Verkauf.

Verkaufszeit : von 8 — RS und S — Z Uhr .
" Packmaterial mitbringen !

Karlsruhe, den 24. April 1920.

NahrungsmitteSamt der Stadl Karlsruhe .
RGWnOnsW llkr Siljiihmtiiljer -ZNW Karlsruhe

e. G . m . ö . H . , .Arlsrlllie ,
Bilanz per SR . Angnft ISIS . k»s » si » s .

A Hl
Kassen-Konto . . . 286 S2 GeschäftsgMhaben der
Waren-Konto . . . 6S297 52 Mitglieder :
Debitoren -Konto . . 49167 16 a) der ausscheidenden

b) der verbleibenden
87 260 .44

Banken -Konto . . .
Mitglieds - Konto bei

12 830
87 260
7126

44
09anderen Genossen¬

schaften . . . . 856 80 Kreditoren-Konto . .
Mobilien -Konto . . 67 — Kautions-Konto . . . 2 000 —

Haus-Konto . . . 72000 — Hypotheken-Konto . . b4 800 —

Nefervefond -Konto . .
Spezialreservefondkonto
Reingewinn perSI .Ang .

1919

10 848
5 519

33 001

25

22
2(10 SbS — j -M 555 —

185
1

Mitgliederbcivegnng : Zahl der Mitglieder am 31 . August 1913 . . . 112
Im Laufe des Geschäftsjahres sind eingetreten . . . 73

Im Laufe des Geschäftsjahres sind ausgetreten .
Mitgliederzahl am 31 . August 1919 . . ^ 184

Im Laufe des Geschäftsjahres haben sich die Mitgliedergnthaben um
4V128.S2 und die Haftsummen um 49 MV.— vermehrt .

Die Gesamthastsumme aller Mitglieder beträgt am 31 . August 1919 .^197 200 .—
Karlsruhe, den 10. Januar 1920 .

Der Borstand :
Emil Volk. Tb. Bäbre. ErnN Eisele.

WkMMM Verein

karlgruke . V .

iVtontaZ , tl . 2K. ^ pril , sdenäs
8 vkr , kinäet unsere äiesjäkrize
sskunxsxemäke

MjlleSer - vemmmIüiiz

( ( Zenersl -VefssmmiunZ )
in uns . Vereinsiokal , Kirkel 19 s , statt .

? ur leilnakme an äerselben laäen
wir unsere KiitZlieäer kökl. ein unä ist
dei äer ^ ickti ^ keit äer la ^esoränun ^
(Z 27 äer 8at ?unx ) üalilreickes Lrsckei -
nen ännxenä notwenäiA .

ven Vonvisnil .

AM . Ämtell
erntet man von metner
best bewährten Sorte ,
starke Pflanzen aus
Tövten sind von Anfang
Mai ab zu haben . Tomat .
sind sehr frostempfindlich
u . sollten vor Mai nicht
ins Freie kommen , sowie
alle sonstigen Gemiise -
Vklanzen .

Gärtnerei
G . llmhaner ,

Kaiser - Allee IM . bei
Richard - Waanerftr .

5Stempel -

cküäei
liefert r»scl> u. dUUx

Kmeiil
1.am!N8traKe 7 ^.

Oer l ^ lann »

äer clie Staclt plünclerte .

Roman von Sve « Elvestad .
(Nachdruck verboten .)

Der Wirt drängte sich vor und sagte , er stelle
Mttrlich jede beliebige Summe zur Verfügung
ier Herren .
^ «Wieviel ?" fragte er, lächelnd in die Tasche
»reifend . „Wieviel darf ich . .
- Aber der Rest des Satzes gefror ihm im
^ alfe, und er wurde plötzlich blaß .
9 -.Jean, " sagte er zu dem Diener , „geh in mein
Limmer und sieh nach, ob ich die BrieftasHe
? abe anf dem Tisch liegen lassen ."
«. Eine schallende Lachsalve begrüßte diese
-Borte .
,s «Du lügst , Birger !" rief man ihm zu . „Das
'' Effekthascherei ! Du hast deine Brieftasche !"

i>„ . ^ der Konsul schüttelte bloh den Kopf und
steuerte , daß das nicht zutreffe . Und sein Ge -
^ Htsausdruck mußte wohl die Ungläubigsten"von überzeugen , daß er die Wahrheit sprach.
. Der Diener , der schweigsame altx Diener ,am zurück und schüttelte den ernsten weißen

Uf - Er habe keine Brieftasche gefunden .
, ->cun wurde die Situation ernst , und die Hei -

auf .
Mötzlich sagte eine Stimme :

». --Meine Herren , lassen Sie uns alle unsere
Wen untersuchen ! "
^ 6 war Asbjörn Krags Stimme .
Me Aufforderung war nicht notwendig ge -

z.^ en, da alle anderen Herren bereits in ihre
Men faßten .

. v!m nächsten Augenblick bot die vorher so hei-
und animierte Gesellschaft ein eigentllm -

?!HeS Bild von Schreck und Ueberrafchung dar .

Ein paar von den Herren standen zaudernd
da , die Hände in den Taschen .

Andere gruben wie verrückt in ihren Klei¬
dern .

Man hörte Flüche und Ausrufe von Aerger
und Verblüffung .

Und aus allen Ecken des Zimmers hieß es :
„Auch ich . Auch ich . Hat man je so was er¬

lebt ! Auch ich !"
Aber dann schnitt eine Strnnne w das Gewirr

hinein :
„Ich nicht !"

Asbjörn Krag war es . Er zeigte feine Brief¬
tasche vor , nachdem er den Inhalt untersucht
hatte . Sie war unberührt .

Selbst für ASbjörn Krag war dies eine ge¬
waltige Ueberrafchung , und e^ konnte seine
Verblüffung nicht verbergen .

Der Wirt sah erschrocken vom einen zum an¬
dern . Am längsten verweilten seine Angen auf
Krag .

Dann ergriff der Professor für die Dialekte
des Altertums das Wort :

„Meine Herren , lassen Sie uns nur lieber
gleich die Tatsache eingestehen . Wir sind be -
stohlen worden .

"
Erstaunte Zurufe .
„Bestohlen ! Aber von wem ? Und wo ?

Wann ?"
Die Rufe kreuzten sich . Man sprach durchein¬

ander .
Krag griff ein .
„Und da ich der einzige biu , der nicht bestoh¬

len worden ist, so erlaube ich mir , vorzuschla¬
gen , daß wir die Türen verschließen .

"

Doch gerade in diesem Angenblick brachte
einer von den jüngeren Dienern einen Brief
anf einem silbernen Tablett herein .

„Hier ist ein Brief an Herrn Asbjörn Krag .
Er soll sich hier in der Gesellschaft befinden ."

„Asbjörn Krag ?" murmelte man erstaunt .
„Der Detektiv ? Der ist doch nicht hier !"

Aber da ging der maskierte Detektiv hin und
erbrach den Brief .

„Ich bin es, " sagte er .
Der Brief enthielt einen Hundertkronenschnn

und eine Karte .
Auf der Karte stand :
„Danrit es den Herren nicht an Kleingeld

zum Auto fehlt , übersende ich anbei 100 Kronen .
Hochachtungsvoll

Der Mann aus der Villa Rosenhain ."

Die letzten Minuten waren überraschend ge¬
nug gewesen . Nun trat Schweigen ein , und alle
Gäste starrten verblüfft auf Asbjörn Krag , der
ganz ruhig dastand und die sonderbare Mit¬
teilung las . Man sah den Hundertkronenschein
in seiner Hand .

Nachdem Krag die Karte genau studiert hatte ,
wandte er sich an den Wirt :

„Ruf den Diener !"
Der Wirt zögerte .
Nun begannen die anderen Gäste , sich vorzu¬

drängen . Man verlangte eine Erklärung .
„Ein Detektiv im Haufe !" sagte der Ober¬

arzt . „Das ist ja ein Skandal .
"

Konsul Birger trat der Angstschweiß auf die
Stirn . Er war ganz bleich vor Erregung .

,,^ ch wußte es," murmelte er , „ich wußte cs .
Nuu haben wir den Skandal !"

„Nnf den Diener !" wiederholte Asbjörn Krag
unbeirrt .

Der Konsul klingelte .
Dann wandte er sich zu seinen Gasten und

sagte : „Meine Herren ! Ich hoffe, wir sind einer
Mystifikation zum Opfer gefallen , einM schlech¬
ten Scherz ."

„Haben Sie vielleicht auch einen Taschenspie¬
ler im Hause ?" fragte der Spekulant mit Mr -
rem Blick.

„Nicht daß ich wüßte, " erwiderte Birger , „aber
ich wage nichts mehr zu bestreiten . Denn es
hat den Anschein , als wäre heute alles möglich .

"
Der Diener kam herein . Ein junger Bursch ,

der seit einigen Monaten im Dienst des Kon¬
suls stand . Sehr aufgeweckt sah er jetzt nicht
aus .

„Wer hat diesen Brief gebracht ?" fragte Krag .
„Eine junge Dame, " war die Antwort des

Dieners .
„Sprach sie norwegisch ?"

?Ja .
" '

'
^Was hat sie gesagt ?"

„Sie hat gesagt , ich möchte diesen Blies an den
Adressaten abliefern . Hier wohnt niemand
mit diesem Namen , sagte ich. Da meinte sie :

Doch, gehen Sie nur zu der Gesellschaft hinein .
Der Herr ist im Hause . Damit ging sie wieder
fort ."

Krag betrachtete den Burschen .
Dann fragte er : „War sie hübsch ?"
„Sic war jung und sehr hübsch.

"

„Es ist gut . Sie können gehen, " sagte Krag .
Der Diener ging .

Als er verschwunden war , wandte Asbjörn
Krag sich der Gesellschaft zu : „Ich bin den Her ,
ren eine Erklärung schuldig.

"

„Allerdings , sehr richtig , ein bißchen schnell!"
murmelte man ringsum . Es war deutlich , daß
man jetzt nicht mehr so sehr an das verlorene
Geld dachte wie an den Umstand , daß der Kon¬
sul einem maskierten Detektiv in feine Gesell¬
schaft Zutritt gewährt hatte .

tNortsetzun « kol«t .)
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i^ ummsk 'n - Vep ^ sioiinis
«Zer am 24 . klär? 1920 in kuäapest , in Qexen >vart eines

lcönixl. Notars in 6sr
Xl ^Vlll . orllentlictien Verlosung

bekllks I ü̂ck ?aklllnx »usxelosten
4 °/a - iAen . mit t05 ° /„ 6es k̂ ominalbetrszes

rück ^skibaren Obligationen 6er

vnFarisck . I -ocaleiZsnbadQen
^ ctiensezeUsckaft .

Diese Obligationen veräen
in öuclspest , bei 6er/̂ 5 ŝ/'t//?FQ/'/5c^e/7
„ Kasel : „ 6em
„ LerNn - „ 6er
„ kerttn : ., 6er / «> /k/anct
„ frsnlcsurt a de» 6er ^ Sank
„ franlcsurta . tb 6.
„ ttsmburz, bei / .. «S 5ö/k^<?
,, NamburZ , „ 6er /̂//a/s //amStt̂ F
„ Nannover : „ cß 5o/e/e
„ Karlsruhe : bei t^in . I/!?/// ..
„ Wien , bei 6er
„ Wien ! bei ller Lan^- «NÄ

vom 1 -sten ^uli 1920 ab ,
mit l05 °/o 6es k̂ ominslbetrsges wie nscli -
stellend oknejellen Lpvsenab ^uz eingelöst ,
im Sinne 6er seinerzeitdestet »en6en Rexierunxsveror6nunAen.
^usxelost vvlir6en:
77 Stück kl k̂om. 200Kronen, rüekiaklbar mit210 Kronen.
I^r. 259 484 660 680 863 Z0I9 ! 162 Z264 ISI2 Z625

1870 2074 2218 2402 24Z6 2470 2625 2726 2912
3(169 3435 3614 2805 40 !2 4140 4308 4 3̂5 4560
4623 4632 49 0 5183 5340 5573 5820 5839 6008
6010 6205 6280 6616 6864 6884 7310 7466 7532
7648 7707 7838 7926 7942 7971 8020 81 II 8134
8360 8441 8550 8631 8726 8766 8986 9113 9177
9339 9475 9525 9585 9792 9985 10142 10462 10534
10583 10636 10938 I223I .

43Stück ^ t>iom. 1000 Kronen, rüclcraklb. mitlvSV fronen .
Nr . 165 409 674 895 1066 1258 1286 I55l 1539 1659

1763 1922 2060 2155 2190 2427 2483 2665 2720
3067 3202 3355 3505 3810 4315 4637 4704 4834
5023 5044 5571 6063 6460 6780 7489 7725 8518
9050 9216 9264 9331 9473 9609 .

36 St . 5 d̂ om . 2000 Kronen, rüekraklbar m . 21VO Kronen.
Nr . 767 1105 1218 1309 1470 1662 2053 2088 2310

2335 2513 2658 2867 3012 3083 3538 3682 3705
4113 4263 4286 4477 4640 4688 4818 5140 5170
5325 5466 5481 5,64 6235 6346 6418 7162 7561 .
Z Stüclc ä Nom, 10000 Kronen, rüek?aklbar mlt

lVSVO Kronen.
Nr. 134 270 365 .

Restanten
201 326 360 370 460 517
666 687 690 740 767 768
893 915 930 1005 1051 I0?5

1159 1242 1270 1370 141 l
1430 1517 1558 1632 1638
1751 1822 1825 1863 1872
1943 1946 1979 2011 2064
2215 2226 2366 2369 2463
2914 2918 3072 3101 3104
3230 3281 3470 3611 3613
3801 3928 4019 4030 41 >0
4122 4501 4503 4533 4535
4619 4667 47-15 4370 4907
5155 5163 5205 5242 5401
5426 5444 5624 5779 5844
6014 6025 6115 6123 6270
6406 6432 6449 6514 6542
6734 6745 6375 6901 6903
7166 7170 7177 7194 7215
7410 7421 7527 7560 7561
7672 7701 7715 7723 7847
7874 7377 7986 8011 8012
8064 8252 3320 8370 L425
8440 3531 8633 8690 8715
8839 8880 8910 6940 9003
9160 9162 9194 9223 9226
9286 9325 9412 9440 9502
9756 9764 9911 9921 9923

10017 10054 10062 10115 I0I80
10240 10266 10293 10401 10411
10675 10799 10867 10926 10 5̂8
III64 11370 II391 II398 II430
II476 1I5I0 11536 11566 11713
12123 12486 .
1205 1456 1522 2014 2183
2514 2790 2966 3012 3285
3391 3650 3803 Z8I1 3906
4141 4163 4452 4730 4359
5233 5265 5308 548? 5593
5813 6201 6556 6730 6763
7821 8170 8660 .

669 975 1005 1160 1356 1330
1532 1636 1807 1920 1975
2219 2238 2712 2763 3010
3226 3272 3282 3360 3544
3701 4255 4292 43 -4 4377
4709 4720 5038 5125 5190
546i 5671 5681 6016 6423
7070 7159 7285 7327 .

t 200 Kronen Nr . 86
654
838
1103
1417
1662
1910
2072
2833
3137
3680
4218
4541
4915
5405
5332
6349
6680
7018
7255
7577
7358
8036
8426
8765
9015
9228
9518
9958

10229
10619
II1I4
11435
12016

» looo Kronen Nr . 884
2260
3316
4121
4919
5762
7144

k 2000 Kronen Nr. 451
1456
2022
3051
3618
4660
5264
6 .̂80

z I00V0 Kronen Nr. 357 .
In Amortisation

A 200 Kronen Nr. 3954 .

kmle ilprli Iii » ! « nW um
bexioueu kolxeuäe für Osmen
unä Herren -

Hw/ ?W

SvaaMM
je 2 Stunäen pro V7ocke .

(Zrammatilc , Xorresponäen ?, Konversation ,
^ llskilkrlicke ^ uskuntl dereit -
villigst äurck 6is LckuIIeitunx Zer

privlli -LLiMMiiIe
üsrlsruko LsrlstrsLs lZ Vslöpdon 2vlS .

Versteigerung von Verkaufsplätzen .
„ . Die Plätze für den Berkaus von Backwaren .
Obst . Blumen u . dergl . aus den öffentlichen

Straften der Stadt sollen gegen
Höchstgebot vergeben werden .

Angebote , welche den gewünschten Platz und
die Art der zum Berkauf kommenden Waren ent¬
halten müssen , sind verschlossen und mit ent -
ivrechender Aufschrift versehen , bis längstens Mitt¬
woch , den S8. ds . Mts .. vormittags w USr.
beim städt , Markt - und Messeamt Rathaus IV,
Zimmer - 17!?. woselbst die Steigerungsbedingungen
und das Verzeichnis der bezüglichen Plätze einge¬
sehen werden können , einzureichen .

Die Wahl unter den Anbietern bleibt aus -
cklich vorbehalten .
Karlsruhe , den IS . Avril 1920.

Stiidt . Markt «nd Messeamt.
Versteigerung .

Dienstag , den 27. Avril , vorm . » >/z Uhr.
werde ich im Auftrage Eisenlohrstr . 41 , m . Stock ,
gegen bar öffentlich versteigern :

t groh . eich. Bnsset. 1 Kredenz u 2 dazu
vassenve Wandbretter 1 «riiner Smnrna -
tevvich, 3X4 m , 2 grillte Fenstervortieron . 1
Persertiirvorhang . t RotokososatisÄ, u . l !No-
kokoschränklvsn , I Nivvtiich mit eingelegterBlatte , l Mahagoni - Schreibtisch, 1 eriineSSosa mit 4 Fautsnils , 1 Sofa n . 4 Polsterstiihie .
1 alter Perlertevvich . 1 groke rnnde Wanduhr ,
schönes Ztiick . 2 grobe Bilder . 2 Stehleuchtsr
siir ? Kerzen, antik, 2 ichöne Ofenschirme, t tomvl .Taselserviee siir 24 Personen , 1 Gasleuchter ,
3armia . 4 alte Gaslamven . 1 eiserner FlnrktSnder .
l Zinnoadewanne und l Gasbadeofen , t groges
Kiichenbuffet mit Butzenscheiben und noch Ver¬
schiedenes . Liebhaber ladet hött . ein

I . Madlener , Auktionator , Rüppurrerstr .20
Î g . Die Sachen können am Montag von

4—5 Uhr und am Dienstag 1 Stunde vor der
Versteigerung besichtigt werden .

Wohnungstausch vonI
Z bis S Zimmern

je nach Wunsch , in der Nähe Germers¬
heim in schönem Ort . Bahnstation mit !
angepflegtem Obst - und Gemüsegarten .
Stallung etc ., elektr . Lichr , gegen eine

z Zimmer MW« «» MIMN !
(Weltstadt oder Müblburs )

zu tauschen gesucht . Näheres

Äaiser-Allee 68 ! .

5 Ximmer - VVoknunZ im kerliner
8üci - >Vesten , xan ? modern , kieie
Zücilaxe , XukuA , ^ entral >iei ?un ^ ,
^ srmvvssserversorßiinF , 4 Ireppen ,
ßsezckmsclivolle Innensusslattunx ,
gegen b — 8 ÄmmervvoknunL im
^ srlsruker Vl^estviertel , sonnige l. sge ,
ruiiig , dslci ocier später . Angebote
unter Kr . 8411 ins ^ sgblsttbüro erb .

Sofort »n vermieten
Wohnung in Westftadt ,
besteh , aus 2 Zimmern .
Kochraum u . Zub . unt .
der Beding . Ivät . Um¬
tausches geg . gleichartige
Wobn . in Oststadt . Aug .
u . Nr . 244 i . T agb lattb .

t kleines Zimmer
mit Küche , unmöbliert ,
in mod . Hause . Näh «
Bahnvost für allein¬
stehende gebildete Dame
vassend , zu vermieten .
Angebote unter Nr . 2S2
- nK T .sMllMilio . e.ML ,

»e schone . m >

Möbliertes Zimmer
mit oder ohne Pension
von ruhig . Herrn gesucht .
Angeb . « nt . Nr . 2»2 ins
Tagblatthüro erbeten

auniie siyone . modern
z ZiMMör - VöhMg
Südwestst ., Nähe Ha »vt -
bahnhof , gegen mod . 8 b
4 Zimmerwohn , möglichst
zentrale Lage . Angeb . u .
^ ! r . 19 «> i . Tagblatib - erb .

Landaus

Ztraus K do .
^ Äl - Isnulis

ssflsiIfiliUZliiSk 1. HiNsfZiszSs
fernsprsvkiuisokluk :

Nr l>rw ° ,Iiö>ir ! « r. Zl>. rniil KHK
Illr kernverMr ! kr. 43II1 4ZV4 .

ßlllVlllUV »

MkjtZiüMTaW .
1 Zimmer mit Küche

u . Laden aeaen 2 od . 3
Zimmerwobn . in ruhia .
Stadtviertel zu tauschen
gesucht . Anaeb . unter
Nr . IN , ins Taablattb

Wohnungstausch .
Tausche schöne 4Zimmer -
wohnung in Bruchsal
gegen eine solche in
Karlsruhe , Durlach oder
Mühlburg Angeb . unt .
Nr . 2 "5 ins Taliblattb .

AgUSWZZWsA .
Karlsruhs — Bruchsal
mod . SZim . - Wobng . in
Br . gegen solche in K .
in best . Lage z. t . gesucht .
Angeb . unt . Nr . W02 ins
Tagblattbüro erbeten .

Lade« . Rudolf » ! . IS
ist ein Laden mit Ein¬
richtung f . Ziaarrenge -
fchäft sofort zu vermiet .

itr . 2 i . Lad .

MM
Schöne möbl . Man¬

sarde zu verm . g . Haus¬
arbeit au fol . Krau od .
Mädch . : Amalienftr . 2S ,

Stock .

Z—3 Ziminerwolittnng
für sofort od . fväter von
Staatsbeamten zu mie¬
ten geiuch t . Ange¬
bote unter Nr . 2SZ ins
Tagblattbiii o erbeten

WgGMlll!
kür zwei Autos , Nähe
Kaiferltrahe Z«>zu mieten
gesucht Gefl . Angeb . unt
N r . 1W ins Tagblattbüro
erbeten .

Jung ., solid . Studie¬
render sucht auf 1. Mai
«nt möbl . Zimmer mit
clektr . Licht . Womöglich
Wettstadt . Anaeb . unt .
Nr . 234 ins Taablattb .

Dame , angeu . Mitbe¬
wohnerin aus gut . Krei¬
sen . sucht l bis 2

möbl . Zimmer
mit clektr . Licht , eigene
Bettwäsche , Tischwäsche
u . Geschirr . Evtl . kann
eia . Schlafzimmer gestellt
werden . Angebote unter
Nr . 2M ins Taablattb

Jung . Ehevaar sucht
auf sofort od . 1 . Mai
ein arokes . leerrS Zim¬
mer . Anaeb . n . Nr . 228
ins Tagbl attbüro erbet

kasennker vom Lande
sucht möbl . Zimmer mit
elektr . Licht . Event , eine
Mahlzeit bei Stellung
der Lebensmittel er -
wünscht . Angebote » nt .
Nr . 241 i . Tcn ',blattbüro ,

Zimmer
sucht sauberer Arbeiter
auf I . Mai . Mittelstadt
oder Südstadt bevorzugt .
Angebote unter Nr . 243
ins Tagblattbüro erb .

MM Mlt
auf 1 . Hvvoibck «« zu

4l/4 »
„

auszuleihen .
August Schmitt . Hypo -
tliekenbüro . Karlsruhe .
Hirschstr . 43 . Tel . 2117 .

QelcKer
zum Ausleihen bei
vromvt . Bedienung sucht

Ackermann . Blumen -
ftrakie 12 . Televh . S51K .

Geld
erhalten Sie schnellstens
geg , Möbelsicherheit od .
Bürgschaft durch

Ackermann .
Blttinenstiafie 12 .

ZZM .— II Hvv . zu
k °/° auk Haus gef . Ana .
u . Nr . 220 i n S T aablattv .

Kleinere «>avr «t in
Kleineisenwaren sucht
stillen oder tätigen

Teilhaber
mit Mk . 40- S0 0M . - ver
sofort . Slngebote unter
X . e 2Z7S an „Aia "-
Haasenstein Aogler ,
Karlsruhe i . B .

WMMMilH .
Gesucht werd aus I . Juli

ev auch fof . eine2 .H »voth .
von 2l>«iW Mk. und eine
S. Huoo : h . v. 1VVW Mk .

Angebote unt . Nr . 236

KleiherMieril !
4—Z Tage ins Haus ge¬
sucht . Anaeb . u . Nr . 227
ins Tagblattbüro erbet

Gesucht ehrl , ordentl .
M ii d ck e «

zur Kühr , eines kleinen
HauSH . mit Familien
ansckluk auf 1. Mai .
Näb . Norkitr . 4 !>. 2 . St

Krau Seitkel Witwe .

AMchen -

Gesuch .
Zuverlässiges Mädchen

welches etwas kochen
kann , in kleinen Haus¬
halt gesucht , wo noch ein
Mädchen vorbanden , gute
Verpflegung höh . Lohn .
Näheres

Ariegstr. 142.
werden sofort gesucht .Koldener Hirsch.

ttaiserstraüe IM

Mädchen
für Bügel - u . Zeicheu -
abteilung sucht Damvf -
wakchanftalt Schorvv
Kaiser- Allee 37

MitMMen
für 1 . od . IS . Btai gel
Helmboltzstr . 4 . 2

MliWtWeN
mit guten Zeugnissen
auf 1 . Mai oder fväter
in kleine Kamilie ge¬
sucht .

Krau Prof . Bifckoff .
Moltkettr . 3!!. 2 . Stock

Gesucht i . Haushalt u .
Küche sofort od . wäter

2 Mädchen
od . Stütze u . Mäidcheu
a . gut . Lohn , anständ .
Behandlung u . Vervkle
gung <Reiscveraütnng >

Dr . W . Krank .
Landau . lPfalz >.

Ostri na 28.
Zu einzelner älterer

Dame nach auswärts
zuverlässige

Stütze
ges . Monatskrau vor¬
banden . Näheres

Sandnolat ; 3 . vart .

für MW »
vieren in kl . Privatvens .

Hirfchstrake 4. vart

Auf l . oder IS . Mai
ein fleißiges ordentliches
Mädchen gesucht .

Klauvrechtstrafte IS . I .
Besseres

MiMM »
das bügeln und etwas
uäheu kann , für Haus¬
arbeit gesucht .
Direktor H . Momnger .
Kricaur . 212 . Tel . 5«SS .

^ iasch - » . Putzfrau
für dauernd gesucht :

Geranienstrakie 18.
vart . . rechts .

Zuverlässige , ehrliche
Stundenfrau

od . Mädche« für täglich
vormitt . ein . Stund , in
kleinen Haushalt auf
I . Mai gesucht . Richard -
Wagnersjrafie 13 . 1 . St .

Avdsnvonrtton »«
bis 10V0 ' 1̂. Monat!. ?ukal»8e
ok . Vorkenntnisse , aut
kriekl. ^ nkr . 8 . Wveki -e!
Li Ov . Q . m . b . N ., LenUn-
l-ickterkel ^ e . postk . 518 .

Kilr unsere Mich
binderei suchen wir
sos. einen intelligenten

Lehrling
Meldungen in nnserm
Uo»itor Ritterstrake 1
erbeten .
C . A . Mükersche Hof-
buchhandlung m . b . H .

DSM
stadtkundig . Radfahrer ,
bis 1V Kahre alt . suchen

ieael 6 Wels

Jüngeres Kräulein m .
schön . Handschrift sucht
Stelle auf Büro od . als
Verkäuferin Angeb . n .
Nr . 22g ins Taablattb .

Jg . Künstl .. der dring ,
daraus angeiv .. sucht Ne¬
benverdienst im Zeichnen

Kahren von Holz Koh¬
len u . and . Gütern sür
Kabriken in Karlsruhe
mit Ein - od . Zweiivän -
ner übern . Euaesser .
Miiblbnra . Liudeuvl

Kostüme . Mante !
und Anzüge

werden angefertigt .
Mäßige Preise .
I . Harkmann .

Schneidergeschäst,
Karlfir , 2Z . » th . 2 . Steck , l

MMMMW
HauSkauk.

Grökeres . gut gebau¬
tes . rentabl . Wohnhaus
in gut . Zustand u . gut .
Lage der Weststadt . in -
nerh . d . Mühlb . Tores
von Selbstläufe » g . bar
zu kauf , aefuckit . Ange¬
bote unt . K . SM hauvt -
voftlaaernd erbeten .

ause» ' "
gevote nn . . M
Tagblattbüro erbeten .

neues .zu kaufen gesucht . An
ebote unter Nr . 21k ins

MWijUg
mit alsbald beziehbarer
Wohnung gegen Höchst¬
gebot zu kaufen gesucht
Angebote an

August Schmitt .
Hvvotheken - u . Lieaen -

schaitsbüro .
Hirschstr . 4?!. Tel . 2117 ,

Au - u . Verkauf von

Häusern
Sei reeller Bedienung
besorgt das Licgeusch .-
« ud Hiioothekeu - Biiro .

Ackermann .
Karlsr . . Blumenktr . 12 .

DrogerZe
zu kaufen gesucht ev . D

» Einrichtung
einer folcheu

mit oder ohne Haus
Angeb . u . Nr . 238 ins
Tagblattbüro erbet .

Wer verkauft einem
Klüchtlina eine gebr . .
noch gut erb . Rokbaar
Matratze u . Keilkisseu ?
Angeb . m . Preisana . u .
Nr . 240 ins Taablattb! r . 2« , ins Taablattl

Büromöbel
Schreibmaschine. Ko -
viervresse n. Waren -
regale zu kaufen gesucht
Angebote unter Nr . 1SV
ins Tagblattbüro erbet .

AuszugUsch ,
nukib . . Gr . etwa 90 vm
brt . . I .W lang , gut er¬
halten gesucht . Anaeb
u . Nr . A7 i . Taablattb

. iL !» - Feldstecher zu
kaufen gesucht . Angebote
mit Preis unt . Nr . 24k
ins Tagblattbüro erb .

D5 kaufe ?
Nähmaschine.

Dinm « . Vertiko .
Sckramk. Tisch .
Waichkommdoe.

Angebote ' unt . Nr . 170
ins Taablattbüro erbet .

^ P » ano ^
nur ant erhaltenes , in
Eiche , mit Elfenbein¬
klaviatur u . vollem Ton
für 1V M« bis 12 00» ^
zu kausen aesucht . An¬
gebote unter Nr . 224 ins
Tniibwttbstro erbeten

Küchenherds
gut erhalt ., wird gekaust .
Preisangeb . unt . Z! r . 23S
ins Taablattbüro erbet

Seb rauchle , gut erhalt .

AreibmMiilc
zu kaufen gesucht . Ange¬
bote unter Nr . 171 ins
Ta ablattbüro erbeten .

Kleiner , guterhaltener
Eisschrank

zu kaufen gesucht . An¬
gebote unter Nr . S97S
inS Taablattbüro erbet .

Geb« Schwariwälber
Sveck aeaen gebraucht .

Gummimantel .
Angebote unt . Nr . WS
ins Taablattbüro erbet

leinere oSer nittttere

BrttfnmktlisaMlilN !!
zu kanfen gesucht - Gest
Angebote unter Nr . 143
ins Tagblattbüro erbet .

15 Mark
zahle Ich für 1 kx

Kramwovii . - ? I»ttso
obganzdd .zerbrochen .

SMark
für 1 l- i> alte u . zerbr .
? d0llograpd - Vslssll
sofortgegenNachnauf
meine Kosten senden .

N. 8el»niilt, »iSriider ^
Neue Gasse 18.

Ich kaufe getragene
Kleider Schnne Wäsche
sow . gebrauchte Möbel
u . zahle d . höchsten Preise .A . CzelewMi , Tel . 2t» l
Marfgraieustr . 7 .

Schuhe . Möbel . Aederu -
betten . :1̂ atratzen sowie
ganze Haushaltungen
kauft fortwährend

I . Sildermann .
Tel . 2SSI Brunnenftr . 1.

8ung !
Zahle die höchst. Preise

für abgelegte Herren u .
Damenkleioer . Schuhe ,
Stiefel . Wäsche u . Möbel
sowie Schmucksachen und
Pfandscheine .

Postkarte genügt .
Komme ins Haus .

2 . NSc »
Kaiserstrafte » 7 u . 41 .

Telephon 4870 .

Schmucksachen
aller Art und

Pfandscheine
werden stets angekauft in

Wemtraubs
An - n . Verkaufsgeschäft
« ronenftr . SL. Tel . «747

Lrklsrung !

In Lacken 6e ^ sklsckisdsrsisn
Aing am LsmstsA eine Ksckrickt äurck ciie presse , vo
rin suck clis SciiliekunZ meines Konäit .-Ketriedes er -
väknt wurcle . l) s icii mit cien 8ckiebereien üderksupt
nictits ? u tun ksde , unci 6ie Zcklieöun ^ meines Konctit .-
IZetriebs m . L . ? u Unreckt erkolZte , bitte ick äas verekrl .
Publikum , eine Aericktliclie LntsckeiäunA sb ^uvarten .

Kansenberg .

MMN

i . IZ .
vurlackerstrske Z4 — l ^elepkon 1597.

Vor, ««»,»
beim Verkauf von

Alt Pspier
!M ;te preüe . - kreie MMg . ^ Zokgrtigelilim .
Küken Sie bitte telepkonisck an ocier Karte genügt .

Leitungen

Xeitsckritten

Lücker,Hilten

ZZmMcks

sie .

l -uinpen
Alteisen

knocken

kssüer einklllik ! — Unter Lmiltiö ile ! kinMmpksnz !

Vettfedern ,
Hühner - , Enten - . Gänie -
u . Kielfedern kauft je¬
des Quantum

I . Luvolianski .
Zährinaerstrake 28.

Lager Schühenstr . 8S.

Kauk«
zu höchsten Preisen

Kleider . Uniforme » .
Wäsche . Schübe und
Betten . Znl -br . erb ^ an

K « Äxelrad ,
ssenweiuttr .

'
Men

^
inftr .

Flaschen
Lumpen

Papier
Aelle

Rokhaare , Metalle . Eisen
Keller - und Sveicherkram
kauft : Feuersteiu . Ŝ a -
sanenstr . 2K. Tel - S481.

Sür Händler Bor -
zugspreike .

Alle Sorten
Flaschen
VapierabMe
Mekake
Zelle
Lumpen
Frauenhaare
Roßhaare

kauft zu höchsten
Preisen .

Karlsruher
WWiiülkenWs

Schktzenitr. 8S.

Zahle soviel
wie jede Konkurrenz

für

Gebisse
alte

GM - u . Memmen
5rau Pfluger ,
chstrake 31, 3 . Z

Televbon » SK7.
Neue Preise für

ausgekämmte
Frauenhaare .

Infolge aroken Be¬
darfs zahle stets die
höchsten konkurrenzlosen
Preise .

Oskar Decker.
Haarüandlnng .' ileritrak

.MMMZ

Freihandzeichnen
Aquarellmalerei
Oelmalerei .

Damen u . Herrenerhalt ,
edieg . Unterricht , auch
lbendkurse .
Aufragen unt . Nr . 238

ins Taablattbü ro erbet .
Ohne prakt .

Buchführung
kann kein Betrieb bei
heut . Zeitverh . dauernd
erift . Die jeweils vafs .
Art lebrt briekl . unter
Garantie ehem . kausm .
Abt .- Chef I . R . SteSr .
HiUinae « v »«« n .

Kunst - Handlung
in bedeutendem Badeort des Schwarzwaldes
übernimmt während der Dauer der Saison
Mai bis Oktober » gute Werke der Malerei ,

est - Angeb . unt . Nr . 142 iusTagblattb . erb .

^ ir sincl ständig

sZmtliclier Wertpapiere
ausIZnäiscker Lvupvns

kremcler Qeld - Sorten
? u köcksten Tageskursen .

I! i!8! iZtikl! i!g sller ksiiIigk8l :IiM
prompt und kulant

Bedrücker Jung
Lanlcgescbäkt , Karlsruke
2S tVisrkzralenztrske 2S

xexenüber <1. Qeverdescbllle . ?el . 3505
(Zesckäkts ^eit

^vormittzxs S—12, nsckmittzx ! 2—5 M,r .

Oos« ! «5«-.
7a55e/i

so «»/« / eck?- Xn ! /cavtt ^ ^
^s » //s/ > ^ s/zs/i .

Fasse
233 . / e/qv/lo/ ? / /S4 .

AiiiSkl, «Wer. « uze SmWlwB
Wie MailSeiM

kaust und verlaust
zu den reellsten Tagespreisen
das An - und Äerta « ssge5chäft von

Aukon Gatter , Kronenstr. 17 s

IiMu !
LS SvNensin . 2Z

kZezinn neuer Kurse , sowie Lintel-
unterrickt suck in mocternen ? änren .

tief !. ^ nmelclunLen erbeten .

Grdl . Unterricht in
Mandoline . Laute und
Gitarre wird erteilt :
Uhlandstrahe 3, 3 . Stock .

MzjjsW . UieM !
für Anfänger nnd fort¬
geschrittene. Konversa¬
tion und Literatur erl .
Dame , die lange Jahre
als Privatlehrerin in
Frankreich in erst . Krei¬
sen tätig war .

Fräulein Mauer .
Schillerst ! . 18 , 3 . Stock .

Heirat «
Chauffeur , ev ., 28 I - ^

gr . schlk. Erscheinung , '
guter Privatstellung - .

wünscht auf diesem WA
mit Hübich ., häusliche »
Mädchem od . junger M ?.
nicht über 28 I ., 5>vea.
Heirat bekannt zu wer ^
Angebote mit Bild , d«
sosort retouniert wir ^
unter Nr . 1W ins TM
blattbüro erbeten .
Ueb . SM Damen mit u . ^
Verm . w . Heirat . HerrA
a . v . Berm . mit verm . >u ,
spr . erh . auss . Proivct '
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Neues , modernes
Wohnhaus

im AüSlen -Krngviertel ,Vit drei S Zimmer - «.
nner 4 Äimmerwohna^
Mit einaericht. Bädern ,
«lektr. Licht. Zentral-
« erzuna . Vor- u . Sin -
Waarte » :c . für 185 vöv
Mark zn verkaufe» . An¬
gebote unter Nr . 231
WS Taablattbüro erbet ,

Häuser
Kit und ohne Geschäft ,
Tillen . SotelS . Wirt¬
schaften. Fabriken , teils
wfvrt behebbar, m ver¬
kaufen :

M . Buiam .
Lieaenfchaftsbüro .

K. li-
Turmberglage m. Obstb.
f. 8000 ^ zu verk- Ana.
S Nr . 217 ins Taablattb

Herrenzimmer
in dunk . eiche , preiswert
abzug. : Bastian , Kaiser -
Sllee INI , varterre

Wege« Platzmangel :
«ichensarb. Schlafzimm .
vi , Svieaelscbr . u . Rok -
vaarmatr . iof. bill . zu
verk . : Kaikrstr . S9. Ecke
Waldfwru fsi- Kramer .
^ Bettstelle . voliert . mit
Rost , zu verk. : Herren »
Lr , k , ill

"
S?. Ricaer .

Ein ar . Deckbett lun -
Zebr .i , Pr . SM u . 2
»edcrukifsen laebr.1 , ^
lA> sind abzua . : .^ Hirickstr. 71 . 3 . Stock.
, Bill , »u verk. : Busset .
tanne gew.. Zierschrank-
Hen vol„ Waschaarni -
tur , Porzell . Kanzman ».
L? !i?ysträf,s

»komplette
Ladeneinricht .,

eintüriger . schöner
Spiegelschrank

sowie zweitüriger
Kleiderschrank
^ UNd

Plüsch -Diwan
verlausen : Lesstng-

»rabe 2S im Laden . Alt¬
wied . M ontaa v. 8Ubran .

^ Niedr , Waschkommode,
Rilderrahmen , Kleider¬
ae stell f . Wirte . Wäsche-
Trockenacstell. Pctrol .-
Hiinaelamve . 18 Mokka¬
tassen . Hcrrenzrilinder ,
yerrenmanschetten . We-
Aen . Handschuhe. hohe
NeitMefel. »8—ZS . ge¬
nagelte Schübe .

» w „
^ Stück Leders FriedsTare . Waschtische mit
u . oline Svieaelaufsav ,
Speisezimmer, komplett .
»>it Lcdcrstiiklen. S -vte -
. » elschrank . Kleider¬
schränke (Rrandkiste .

heilig , weik». Vertiko.
Iommod . . Schreibtische,
ẑ iwan . Stüble . Chaise¬
longue. komvl. Betten .
ZSHttlche, Polsteraarntt ..
Besenschrank . Küchenkre -
"<nz , verschied . Stüble ,
. Weist , eng . Sekretär.
^>nst verschied. Möbel -
'kucke zu verkaufen .

Neukam . ^ .«ammstraste S , im Sof .
Ln - u . Nerkaufaclch .

Gelegenheitskimf kiir
Brautleute .

Ein vol. Kleiderschrk .
1 neues Tuch-Sofa

wit Stickeret billig , u
Merkausen :

^ -riler -ANee «5 . 2 . St .
^ en

Äu . billigst zu verkauf .
Wlbelmstr , 52 , 2 . Stock.

liine , weib lackiert , neue
Mig zu verkamen .
Vüvvurrerst .24 ». b , Graf
Kvllor valentröste.

^ Pluschdiwan . ISA » ^

verschränke,
'
lim

^ Aimmertische 2M
? >Mnicrstüblc 88 Kü-
? entische 85 Socker
Ä ^ zn verkaufen .
Folstergeschäft Steimel .

22 . Tel . M«2 .
Au verk. 80 Pfd . schön

knüpft . Rosthaar . 2 Fe¬
inheiten . 4 Kissen ,
? oka , neu be, . . 4M
s?Mvl . Bett : Sosien -
s? ^ N , Tavezierwerk -
Wt , Mont^ a 4—« Nbr .

Lchränkchen
vorteilhaft bei

^ Riedel 8t Eo . .
? »«lSrnhe . Waldstr . 43

WiZaimeab » ,
^ Äerderitr . 57 , IV. l .

Zeicheniisch . verstcll-
zeich ., . ?eichcnvlatte,
ick/! ^ urit Parallelreifi -
iZ^Uenfülir. . I Zeichen-

dovveltür . . ulvb.
, Äatz u , Schubfächer,
»i

"V̂ ' chienc . verstellb . ,
In» ^ benbolzeinf . , 1,8 n>r ' ' ^

alles noch wie-t " zu^ kaufe.«^

Dw . Wirtschaften
zu verkaufen

SS 000 .«
2M UM
200 000 ^

1. » arlsrmhe . « iidstadt
2. Mittelstadt , mit Saal
z Mittelstadt , mit Saal
4. Albtal mit Bahnstation mit Stal¬

lungen . 2 gr . Wobnungen . . .
5 . Nensrentett mit Garten . . . . .

u « Hgrl Kornsand,
Liegenschastsbiiro , Karlsruhe . Kaiserstr . 3«

130000 ^
90M0 ^

immer
bestehend aus : dreiteil . Kleider - nnd Wäsche¬
schrank mit Spiegel , 2 Bettladen einschl . Rösten,
S Nachttische mit Marmorvlatten . Waschtom¬
mode mit Spiegelaufsatz , Marmor und Handtuch¬
kalter , 2 Stiilsle in Eichenbolz , naturmattiert mit
schwarzen Stäben und Intarsien , solide , meister -

mäßige Arbeit sofort zu verkaufen .

G . Kuppinger , Schreinermeister.
Rinthei mcrstraste SS.

Zn verkaufen :
UliN «» « it grodem Garten , eine WohnungVtUtt bald beziehbar . Preis 390 000 ^ Anzah¬

lung nach llebereinkunft . „beste Weststadtlage . 10 Räume . . Preis
MWM Anzahlung 2S00V

Haus. Südwestfiad «,
gute Lage , Preis 150000 Anzahlung 40 000 ^ ,

Hans im Zentrum Se ' kag-
'"^ - .

''«
200000 Anzahlung 70000 >«,

Hans mkolonialwarengesch .
in Mörzheim . Preis 38 000 ^ . Anz. 10000 ^

Hans Südftadk,
Anzahlung 15 »0l >

Haus Sachskr^ K N .Z"S "MS
Preis75 00» Anzahlung liiuvv

Haus Südwestsladt , "
.Ä

Stock , Preis 160 000 Anzahlung 30 Mille .
Haus Südstadt.

Rente , Preis 140000 .«<, Anzahlung 40 000
Haus Weststadt »nd

jeden Handwerker passend,
zahlung 20 000 <

Kreis 85 000 ^ , An -

Haus Weststadt. ^ .̂ ^« St° ck.
neuzeitlicher Ausstattung . Preis 110000 ^«. An¬
zahlung 40000 ^

Haus im Zentrum «W °» '° l«°ren-
bare gute Existenz . Preis S5000 Anzahlung
25000 ^

Anwesen in Heidetberg UM
tionsobjekt . auch sür Handwerker , da Werk¬
stätten n . Einfahrt vorbanden . Preis 80000
Anzahlung 20000 ^

Wirtschaft in Pforzheim ,
infolge seiner Lage auch als Kaffee.
370000 >̂ > samt Inventar , Anzahlung 70l!

>reis

Wirtschaften in Pforzheim, ^
Preislage mit geringer Anzahlung .

Ernstliche Reflektanten erhalten
nähere Ansknnft durch

E . Emmerich
Liegenschafts-Vüro

Telephon Z580 . Viktoriastraße t

Piano
sehr ant erbalt . , »nkb .
vol . , schöner voller To »
iScbicdmeyerl zu ver¬
kaufen . Händler verbet .
Angebote nnt . Nr . 239
ins Taablatibiiro erbet,

Zu verk , 1 fast neue
Konzert,iiher. 1 Konver«
sationslerikon tBrockb ».
Angebote unt . Nr . 18S

aablattbüro erbet .
^ aoe - Einriiiituna ,

sehr gut erhalten . G « h-
«»anne mit Kupferofen
für Holz- und Kohlen -
seuerung . sowie neue
Bäder in verschiedenen
Preislagen bat abzuaeb .

Daselbst sind Masch -
kefsel. transportabel u.
zum Einmauern z« Hab.

L. Ztather ,
Amalienstr . 4 . Tel . 222«.
Schöne Badewanne ev .

mit Badeofen »u verk.
Erfr . Kaiser-Allee 113 .

rt . . rechts
n verkaufen

1 Drebstrom - Motor .
S,8 ? 8 ., Kupfer , »eu,
220/380 . 1500 Touren ,
mit Svannschiene n . An¬
lasser.

1 dto. . 3 ? S ., mit
Sterndreieckschalter .

2 dto. . 1 .5 l' 8 . mit
Sterndreieckschalter ,

3 dto. , 1 ? s „ mit
Sterndreieckschalter .

1 Drebstrom -Motor ,
12V/2ÄV. U l' S . , fast neu .
Kupfer ,

Bnsold » Nied.
Karlsruhe .

NirlMtr , 12 , Tel , 414.

82 , 1. Stock .

Z« »erkansen:
Transmission . Lager«

böcke mit Rinaschmier -
lager . Wandlaacr , ca.
40 in Rwpenheizrohre
mit Bögen gegen Höchst¬
gebot.

ffr. S -ivfle .
Bnlach bei Karlsrnbc .

Gasuhr ,
Sslammig . zn verkaufen .
Angebote unter Nr . 230
ins TaablattlMro erbet .

Scklosserhekd .
60/90 . gut erhalten , zn
verkaufen : Durlacher
ylllcc L,i , 2 . Stock ,

Einaut erhaltener
erd

mit Tisch ist preiswert
zu verk. Anzus. von 1
b , t ll, : Voeckhstr . 0 , ll

Zn verk. : 1 ar . Gas¬
herd w . Backofen. 1 « r.
Waschznber, 1 hölz, Kin-
derbcttstelle m , Rost . 1
Ofenschirm , Anzusehen
Mnntaa , Sasienstr . 70

SchrelbiMschine
vkfl . B ei ler,Hiii >s ch t̂r .Stt

Schreibmasch .,
Marke Adler , preiswert
zu verkaufen . Angebote
nnt . „ Adler " postlagernd
Rrnchsal erbeten

Näbmaschiue
billigst zu verkaufe» :

Karlsr .- Darlandev .
PfqlMake 0? ,

Personenauto
Benz , 10/20 ? 8 . . in gu¬
tem Zustande zu verkf.

>Vr, SÄvsle .
« vla -I, bei ttarlc -nibe ,

,?cder »vritschen « agcn
mit Bock n . Bremse . 15
bis 2<j Ztr . Tragkraft .
9 junge Leghühner und
Sahn . 1 Näbmasch. zu
verkauf . Wolfartsweier .
Sans 28

I starker und 1 -leichter
Handwagen

zu verkaufen bei Kebler .
.« rieastrake S0 ,
erbÄt , ? WlI . VWll
?u verk . : Knielingen .
Eisenbahnstrake 7.

Ein noch gut erbalt .
Kastenwag. m . Gummi¬
reif , vrsw . z . vk, : Ban -
meisterftr . 32 , Stb . , I , r .

Schöner , noch beinahe
neuer Kinderlieg - und
Sibnmgen zu verkaufen:
Luisenstr , 5K, 4 . St . . l .
Ein leichter für eine

Knk fahrb . neu, Kasten¬
wagen preiswert zu ver¬
kaufen bei K . ff. Pfatt -
beicher , Schmied. Blan -
kenlocb , Hanvtstr , 1ki9,

Damenrad
mit neuem Gummi , wie
neu . vreisw . zu verk. :
B » ch« r . « veckbitr. '̂4 .
Neues ffairrad . zwei

Milchziegen. eine trächt . ,
zu verkaufen : Rint -
beimeritr , 9 , 2 , St, , lks.

Damen - ffabrrad .
so gut wie neu . ui . neu .
Gnmmibereisg . , Hill , zu
verkf. Näh , Zäbrinaer -
str . M , II . W , VäStold ,

Damenrad . Adler , für
S50 neuer G . n . ein
Herrenrad zu verk. :

Wielandtstr , 20 , vart .
Herrenrad . Presto , wie

neu , billig abzugeben :
Moracnstr , S3 , II . r .

Serren- Lahrrad
mit Gummi , gut erhalt .,
billig zu verkaufen :
Douala ^ str , 20. 3 . Stock .

1 Damonrav . wie neu,
wenig gef.,1 Herrenrad ,
neuer Gummi , Dreilaut ,
billin abzugeb . AZiiller .
Amalienstr , 22 H . >l , r .

i,; a h r r a d .
fast neu . zu verlausen :

Kronenstr . 27, 3 . St .

1 Fahrrad oh .Gummi ,billig
^

Nelkenstr , 9 , vart .
^ ,17? ärtlc Roßhaar . 1
Sitzbadewanne , Mebl -
kiste , 2 Ztr . haltend . 1 kl.Korbstaschc, 2 Stühle .Sommermantel , 1 Som¬
merkleid , 1 Part .Slaschen
wegen Umzug zu ver¬
kaufe» . Mühlburg Ler -
cbenstrane 4 . 2 , Stock r .

Aeues Zgseitllch
zu verkaufen .Näh , im Taablattbüro ,

Schöner Zimmert, . 2
Herrenanzüge . Kinderkl . .weih , 8— 10 I . . Schuhe,
meiste u . schwarze , Nr .
37 n . 32 . <,errcn - u . Kin-
derstrobbüte , sch, Tisch¬
decke . all . gut erhalten :Vbilivv » ,' 8

'
Keller.

Hochzeitsanzng
zu verkaufen , Näheres
bei Deisi. Weinweg 3,Rintbeim

Arackanzug .für starke Figur preis¬wert zu verkaufen .Zirkel !!l . z Ktock
Sommer -Anzug und
Messing-Kronleirchter

bill . zu verk. : Hofmann .Leovoldstr , 33 , Rdb, , I .
Schön . Anzug , grau ,2mal getr . . bill , zu verk.

Sofienstraste 152.Ganümanu
Cutaway

m . Weste u . gestr. Hose ,gr , kchl. ffig. , ffrackanzng.
Aaaettanzng . hellgrauer
Iackettanzng. neue und
getrag . Sakkoaniiige . n.u . getrag . lieber,icher .
schw . u . bl . Kniehosen,
auch lange Sporthosen .Leder u . Manche» , , feld¬
grauer Mil .- Mantel u.
Ueberzieber . sow . Ofsi, .-
Rocke billig abzug . bei
„ Arelrad.Elfenweinstr , 3-Z, i?

Grünes Jackenkleid ,mittl . Gr . . preisw . zu
verk, : Kavellenstr . 54,
4^ St „ 10—12 U , vorm .

Zu verk, nur Mon¬
tag 9— 11 Uhr : w , Weste .
2 Paar w . Beinkleider ,
Tennisschläg . m . Span¬
ner . ein . Reihbretter .Redtenbacherstr , 21 . I .

Schwarz . Kostüm und
schw. Dameustrohbut zu
verkaufen :

Marauktr . 27 . 1 . St .
Kostümrocke n . Hemd -

blnsen zu verkaufen:
ff. Hartmann.

Karlstr, 22 . Htb . . 2 , St .

Z« verk . : bein. neue
ffopve u . Weste f . schl .
20iäbr .. eine Ladentüre
nebst ffenster . verschied.
ZiiSmersüll . . Türen .Durlaiberstr , 29 , 1 , St

G , Militär -Mantel zu
verk. od . geg . g . Hose
zu vertauschen : Werder -
straste S1 , 2 Tr . , rechts.

Zu verkaufen blauer
Mlikür-Mmsa.

blauer Waffenrock, seld -
araner Waffeurock lTri -
koti nebst Stiefelhose ,
Klaviersessel. Notenstän¬
der . 2 Ziersänl . . Spinn¬
rad . 2—4 u . nach 3 Uhr
abds . Krieastr . 113 . III .

K lein . Franenhemde ».
wie neu . 1 schw. Svit -
zencape, Kissenbezüge : e .
auf Angeb . zu verk. :

Draaonerstr , 9 , 4 , St .Draaoncritr , 9 . 4 , S
Herrenpetz

(Bisam ) zu verk. Hotel
National . Zimm. 3. Be¬
sichtigung zwisch . 5 und
g Ubr nacbmittaas .

Stiesel «lid Slhvhe
f. Damen . Herren und
Kinder , neue u . getrag .
Rohrstiesel, neue Herr .-
Schnürstiefel. 44 . br . Le¬
dergamaschen . alles gut
erbalt . u . in ar . Ausw .
billig abzugeben bei

Arelrad.
Effenweinstr , 32 , 2 . St .

Herren- Chev .- Stiesel
m . Lackk.. 41 , neu , da
zu klein, preiswert zu
verkaufen : Durlacher
Allee 47 , 4 . Stock .

Fahrradsattel, s. gut
erhalten , zu verkaufen :
Doualasstr . 2t>, III , r .

Tennisschläger,
beste Qual, , Hülle und
Presse nur zus . . zu vks. :
Stefanienftr .

"
57 . 2 , St ,« Lloi

40—50 ke zu verkaufen .
Angebote unter Ztr. 242
ins Taablattbüro erbet .

MMbWannen
versch . Gröste . auch stück¬
weise abzugeben bei
S . ffnkt . Winterstr . 21 .

Einig « TrommelnKarbid
sehr vorteilhast abzug.
Angebote unt . Nr . 181
ins Taablattbüro erbet .

Damcnblnsen . rohieid .
Blusenrock . Strohhüte ,
neue Tischtücher . Näb^
faden u . versch . andere
sind zu verkaufen :
Kaiserstr . 148 . 4. St .

MZlrMei !
vro Ztr . 2!»0 Mt .

sind zu verkaufen . Wo ?
sagt das Tagblattbüro .

Kücken .
rebh . JtaU , beste Lene-
rasse, in jeder Zahl , wäh¬
rend der Brutsaifon stän¬
dig zu haben . Preis je
nach Alter .

Reinknnz,
Unterbalbacti a .Tauber
Aliiiener-Zivlekieln.

« roste, schöne Ware , per
Ztr . 145 Mark , abzuaeb.
Krieastr . 7 lalter Per¬
sonen-Bahnhof ) . Ein -
kamsaenosseiischaft.

Einige Zentner gntes
Wieienhe«

zu verkaufen : Hagsseld .Karlsrukerstr , 1«! , II .
1 «iirschbanm - und 1

Nnstb . - Stainm z. Four-
nieren billig zu verk. :
Beilcbenstr . 7 . Stb , III .Beilchenstr . 7 , Sth
Sihöne Oberländer

Löukerschwewe
zu verkaufen .
Hch . Miiller . Dnrlach .Walditr . 53.

2 Paar starke
MerWyeiue

zur Zucht und Mast zu
verkauf , bei Dörflinger .
Ri ntbeimcrstr , 28 ,

Zu verlausen schöne
Länserschweine. sowie e .
gut erb . Kastenwagen u .
Zweispänner -Langholz -

wagen bei Karl Kern .
Blankenlych ,

Frischer Transport
Oberländer

LmsttMeine
sind eingetroffen .

E. Mayer
Grünwinkel .

Durmersheimerstr . 228 .
Televhon 3592 ,

Zwei frischmelkende,
trächtige Ziege»

zu verkaufen :
Efsenweinstrak e 44,

Ei«e Ziege
zu verkaufen : Bnlach .

Karlstr . 1 . Hth . . 2 . St .

Ziegenböcke!!»
m verkaufen : Kaiser -
Allee 103.

Mehr . Singvögel zu
verk. : Dompfaffen . Di¬
stelfinken n . Zeistae. An-
znseb . abds , v . k! Ubr ab.
Sardtstr , 12 , Htb„ 2 . St ,

Rot- ivcistes Kätzchen.
Abzugeben geg . Belohn ,
Kriegstr . 238 . 2 . Stock , ^

^ ^ ezckätts-Veder^ade
unä Lmpteklnn ^ .

VsrekrI. Linvotinersckskt von Karls-
ruks u . Umgebung 6ie iiökl . IViitteilunA ,

ick lZss seit 33 ^skren Luisen -
strske 8 betriebene

!ZWII -
. fgsIl- II. ÜllIlIIligIUISskIlljk!i«

^ ax Hokkeinr
an tterrn tieinr . Vüvv » l6 übergeben
ksbe .

für clss mir in so xroöem Î söe
erwiesene Vertrauen clsnke ick bestens
unci bitte cissselbe auk meinen Ksck -
kolZer übertrsgen ?u wollen .

Herr OöwallZ vir6 6as (Zesckskt
weiterkükren unter 6er firmierunA

5i»clikl tleinr .
tlockscktungsvoll

AI . ttokliein ? ^Vvve .

linier kökl . IZe ^ iknalime 211f Vor -
stekenäes bitte ick äie verekrte Xunä -
sckskt mir ikr Vertrauen weiterhin ?u
s^kenken , ick veräe bemükt sein , ->I!en
V/ünscken xereckt ẑ u veräen u . bitte,
srzebenst um geneigten ^ uspruck .

ttockacktungsvo »

tleinrick 0k ^vsl6

Siichenwelßelu
sowie alle anderen An - i
streicher - Arbeiten be¬
sorgt sch» ell und billig , j

» . MIInvI, ,
Dorotheastrahe 1«. !
Eingang Augartenstr . !

Postkarte genügt .

Zwtt besonderer >̂ n?ei^e.
Wellie liebe ? rau

t^ olt ^mann
Zed . V/ackter

ist beute morgen nsck einjäkriger Krankkeit im
Hiter von 41 Iskren gestorben .

Xsrlsruke . cien 24 . ^.pril 1920.
Ilirscsistr . 148.

?rok . Or. meä . tlolt ^mann ,
Obergsvverbesr ?t.

IZeercZigung : Montag , cien 26. äpril , vormittags
ll Ukr . k̂ riecikokkspelle Karlsnike .

Zwtt besoncierer ^ n^ei^e.
Sckmer ^erküllt teilen vir Vervsnckten , freunden

uncl bekannten mit, 6aü gestern abcnä unerwartet
mein lieber , unvergelZlicker ^iann , unser guter Vater ,
üruäer , Lckwager und Onkel

l^lerr Ulbert Zairer
privat .

im ^ lter von 74 ^akren sankt entscklsken ist .

für ciie trauernci Hinterbliebenen :
^ melie Lai^er» Zeb. Lclisbsberle .

Karlsruke , cien 24 . ^ pril 1920.
1°5suerbesucke uncl LlumenspencZen bittet man ?u

unterlassen .
Feuerbestattung : Montag , 6en 26 . ^ pril 1920,

^ 4 viir nackmitta <; s .
Irauerkaus : Kaiserstrake 140.

I-ivrlenksIIe Itsi»Isi'uke.
SckmPÄic !, erküllt I

dringen wir unsern
^ itxlieäernKennt -
nis , 6aK unser lanx»
jaUri^es treues l̂ it-

üidert Zlliier
Kaukmsnn

gestorben ist . V/ir be- I
jcl»?en in äem Dalnn - I
^esckiecZenen einen

! treneu 8Sn ^er, 6er seit 43 ladren 6er Ueckerkalie
an^eiiörte .

vie keer6ixuNA kin6et am î onta?» 6eu 26. 6 . Hi. ,
nackmiyaTs vkr statt . >Vir iaäen ?ur ?aki-
reicken Leteilixunx » insbesonäere ciie Nerren j
Zänker , ein . ver Vvi-stnncl.

loäes -^ n^eiAe.
Statt jecler besoncleren ^ n - eige .

Qott 6em ^ Ilmacktizen kat es gefallen ,
meine Uebe Sckvvester, unsere xute l 'ante unä
ZckwZxerin

kr,,« Zolle Nerkel . me ..
zed . Leuttner

im ^ Iter von 71 Satiren kevte ngekmittax ^ 2 vbr
in >Iie ewix« Heimat »büiruken .

«»rkrnde , ilen 24. ^ pril lS20.

1'rauerksus : ^ elkienstrake 17.

Im I^»men <ier tr»uern6sn Hinterbliebenen :
familie Lcliiclc .

Leer6ixnnA Santax nackmittax Z vkr von
6er frie6kokkape !!e »vs.

vlumenspenäen bittet man im Linne 6er
Lntscklakenen z:n nnterlassen .

hierdurch die ergeb . Mitteilung , dast wir uns in
k) Stuttgart . Friedrichstrafte 7. >, fiir danernd

niedergelassen haben , um
MG" künstliche Augen "WS

nach der Natur herzustellen »«d cinzupassen .
Kriegsinvaliden wollen behördliche Bescheini¬
gung mitbringen . — Sprechzeit 8^-4 Uhr ,

LvbnUl »« ,' MI»» « -' .

Anweisen - villi

» eztellungeii
rickte man
kür Ourlack
an unseren
Vertreter

Nsuptstr . 56
? elepkon Z9Z

llie SezcliMztelle
tillklzrutlerlllgvllltt

Tapeten ,
reichhaltige Auswahl .

H . Durand ,
Doualasstrake 2S,

bei d . Svtvost . TÄ . L48S .
Uebern. v . Tavezierarb.
Musterkoll. ». Diensten,

Empfehle mich im An¬
fertigen von

SmelikleM »
sowie wenden n , ändern .

Muster in allen Far¬
ben nnd Qualitäten vor¬
banden .

Fritz Rieger.
Gottesauerftratze 12.

W MMe

NWISS - WM
(Leistnnsssiihigstes Geschäft an » Blake )

Telephon 2077 Kaiserskrabe 34 a
übernimmt alle Reiniguiigsarbeiten :

Glas. Parkettböden ,
ganze Wohnungen und Aiufer,

Neubauten . Fabriken usw.
unter Garantie für tadellose Ausführung .

Betts Reserenzen .

Patent
Inlancl ^ vslsncj

Kriegstr. 7? Xsrlsruks Iv !spk. I3ll3
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Von Uontg ^ , 26 . ^ pril , bis SsmstaA , l . U «i
im ? . Ltoclc unseres ( isscbsktsbsuses

unserer ^ e ^ » ^ eRter »

I^ sn6srdeit " ZtOre8 , Lettäeelcen .
( zsrclinen ( isr ^ inenstokken .

V^ir bitten KSkl . um kvsicktixunx .

Ore ^ k ^ K « . Tiegel

8peT !aI »

Ztrumpt -

llaas

tZrööte ^ us ^ ziil

mAöixen preisen

Ku6olk Vieser

KaiscrstraSe 153.

AsxkicIlerDto .
Lrlback ü » Vo ^ tl .

NMIIKINMM II . M « .
en xros Lixene Fabrikation en ä6tail .

Speziialitäten:

bauten , kitarrev , tlanävlinen ,
Aek - uvä tLuoäkarnwiMas

in jecier (Zualität uyci Preislage . .
prompte unä rvsüö öväivnung 2llgv8iolikrt .

Versucken Sie es beute nocb
: mit einer probebestellunz . :

"
M » « «

bslene » mz
KaiserstraSe 187

^ pril 1920

ZI.

k . Kulll-Iok u. 2.

lleilgpossstk

^ Zsl(g „kWgÜll "

bc»!drt ^ct> In »Ilen
I Ẑllen von Xervener -
krinllun^en
mi» ,l5<:>i!»s,lLI>munxen
Verloaxe » Sir koztenlo , i
ZllkkIZr . Oruck »ckritten. :
VorMm-o? a V«t »nk !

<i«r >pp»r»te
lZ. MIMdL . vo. !
I. vopolil »<^ . s

nn6 cknrcd eleictr -?»Iv. Z
tteilinstiwt Leitler , 3

fnecj^ickgplst ? 41 . Z?robebekan6Iun ^ ^unverdin6!icd . Ä
VeltereVerksvkssteNen
<I.5«tt!er^»ek7 ., ^clce Z

XValäkorn/Kaiserstr .
Zanitätsxesckakt fr .

l<okm , Kaiserstr .lZ4, ^
N . ^Vülkle , äux »rten- i»strske 7.

Magerkeit ^
Siböne voll « Körvcr-

formen durch unk. orien-
talischenKrattvillen. auch
für Rekonvalezent u.
Schwache, vreiüaekrlint
aoldene Medaille « «.
Ehrendivl . ! in ö- 8
Wochen bis 80 Md . Zu-
nahme . garant . unschaol .
Aerztl. empfohl - Stre «»
reell ! Viel « Tantschr .
Preis Dose 1VV St . ^ 3.—.
Posianw. od .Äiachn . Fabr .D.sranz « tei»er ^ <!o..
G .m .b .HVBe «li«W»qtj!»S
»»
lote Ikbsn !
M<t Z2 Geift« rvSot«ar.

c.eis 7 .SN geb . 10 .// .
I- ' V» i I »v, l-vip- Ig ,

^ löbel .
^ us ciem Vorrat meiner günstigen auswak !»
reicken l.agerbestän6e verkaufe äuöerst preiswert

WMmiM , WiinÄimiier

ZpelMlimner . « vclleil
un6 alle Lorten

5 . kramer

Karlsruhs
Ksiserstrske 3l), neben Hotel Erbprinz :,

releplion 778.
kesicktigung gerne erbeten .

Oeksutte ülödel ver <ien kostenlos Zurückgestellt
bis ?ur ^ bnatime.

Eigene Lclireiner- unä Polsterwerkstätte .

Siiilüclie ! IMeMenter
Sonntzx , 6eo 25 . ^pril IS20.

Carmen
Oper in 4 äkicn von viiet .^nkanx ü t/kr . 14.40 Lncle xex . lt) t)kr.
Uoni»x , <ien 2b äpril lyzo.

vss ^Vintermärcken
Ledauspiel in 5 bieten von Lkakespeare .

änksnx Hl/ , ^dr. 9.ZV Lnäe lv Ukr.

Ztäätizckez kon ^ ertksuz .
Sonntsx, 6en 25. ^pril IYZV.

> m « fsiksn KÜKI
l-iistspikl in z Gilten von Slumentd »! unll Xaäelbur ? .^nt-mx 7 vdr. 7.70 Ln<te »Izlv Udr .

1

IliIkl8sI !llöllIsllSSs1fk8ll! i>IIe!iiIi! l
^ iittvocli , den 28 . ^ pril 1920 ^»ben6s ^/,S Ubr -

ZvImiMclm Iloiiiei
'

t

U . petenoii - Sekzek - aiieiillj
6ss verstärkte

l^an ^ es - 1'keater - Orcliester
Dirigent Seeder v»n 6er floe
Xsmmersänßer ^an van tZorlcom
Konzertmeister Kloses peiscker .
Karten ?u » k . S.—, S.—, 4.—« 2 50 <̂ u?üs>. !

Steaer ) in 6-r »Iusi><»I>-nd»ll>I>llnj' rrlti « üller.X»>sers,rzSe, Lclce V̂ »I<i?tr^ e.
^

» ^iir 8t„ ä . Î Ic. 2 so .

» !«
Lintrsckwssl

freitsZ , 30 . ^ pril , 8 vtir

lweller illlivlek - üöM

^ sx psusr

Zlliü . « lüiilll . Zcüumlimi . UZit .
Karten ?u >1k . 8.—, 6 .— unä 4.— bei !

Kurt » eukelcit , V/alästraöe
9—! uncl Z - 6 U »,r .

Wsitpsnsrsms
SS

Oer neue Spielplan ?eizt :

zspsn ? „ vss keick
^ ukgekenclsnSsnnS

<7s/e lVe/ » s ^vbe
/6. TÄqo/ion 9SA.

/ ?e//ee o^ /?e / ?o/ - « « </
/ ?asc/ke/?»'e//Z6, Fc/eallm ^ '

/ze,

!!i!ii !i. iI!i!mj !!i» » i» i.m>ii !ii>.ii >i!!i>iul !iii !i» ii>ii>i!» iIiii » jlU ^

p. c.
» l » iii » ife

MlMiIII

Pvksl - 5p ! « l kalb 4 Ukr

^ ÜKIdU7KSr PIstr

KI
-

. V .

iizlteztöllo llon8gll8fs.

ZlllNcliiiWMeii

MMN

KMk -
ÄlMMMII

ZMMe

MimMerWe
empkieblt

°
ö

"
m? n7m

'
? ria ^ rl « ksds « t

tsZIick von ' /zZbis ^/z8 ^ kr
geöffnet .

zlrourlng « mn ms

^ lt - Qol ^ unci Silber wirä in ^ akIunZ
angenommen .

psul 5tssd ^uve ! leru . Lo ! ll! cW !eil
Karlsruke i . k ., frie6ricbspl »t- 8 .

Kovkgssvtiirre
Nauslialtungsgogenstävlle
kwvi « gaa?« Aussteuer»

(Ẑ ein Aluminium )
Kaufen Sie vortellkaft im

Siuw ilMverzs
V<alllstr .2k (nsd . iivs .- kLmo,)
S»s «>i>«» ZZsSc>is »Is»»tor «»ä ?r»I«s

NZnitiger clogsiig n«u«r î»rsn

iiZksö!
Lei vorTÜxlicker SeliekerunA guter u . keiner
Stokke
emplieklt sick im ^ nkertiZen feiner
vsmen - vs ^ Zeiciung
unter Oürantie auck bei Tugevraclit. izlokken

tlarkus kuber , lZZIIlöl!8l:tlllkjl>ks
Karlsruhe , ^ rdprinienstrage 1 , III .

vco ^ üz^ z ^ n ^ i ^ rl .

« m ? mrvRi . ^ « o

Kindertagen

? romens6exva6enl

Zport ^ vsgen
in guter ^ ustükrung empkieklt preiswert

iSüIwlilelier !

8c !iüt ? enstraKe 2V .

Attt -PenilliMW ÄarlsrBe .
Möbeltransporte mit Möbelwagen und Rollewerden fortwährend angenommen unter persön¬

licher Leitung.« ve .iiaUtät : Flügel , Klaviere . Kasieuschränke
sowie verpacken von Glas . Porzellan und Kuust -
gegenständen jeder Art . Weitgehendste Garantiewird zugesichert.

Ludwig Glaser
Möbeltransport - Geschäft, Kronei<?!:« tz« « 6.Telephon 5748 .

Ok -
. - lsiZ . i^ udsr -t Ksmpf

^ s' ILlSl Asb . ^ ncjrsss

Vsr -mÄliIts
Lsrmsn. k?!ttsrsksu»« n , 24 . ^ pril 1S20

O/e L. 5o/in« ^ 6^/76/' ai«
/ . S ., ckn 2^ . 4̂/7n/ 7920

Sacks/zv/Se 22
(7a/ -/ /4 «Fll5 / / V/e/e/ ! ll/k /

WlIllllIlIIII !IIIIIIIIIIIlIIIlIllIIIIIIIIllll »IIIIIlIlIIlI >IlI»!I»IIIIIIIllIllllW
öszo/ZÄST'e/' Z

O« k
«t
> -

Z ( /I
^ / ^öSk/Fezc/iä/?
D Xa?5^ 5^ aFe 709 7Aq?äo/l 407 Z
W ÄFiWl S - 6.
Z !I!II!lI>IIiINlI» lI»I» III» »» IIlIIlI»I»IIIllll »IIIIlIIIlI »IIIIIIIIIIlIIIlM

l s >"L

Montag , 6en 2b . ^ pril,
abeoäs 8 Ukr^ argsn

IlAiiielM wzler

? »». Noeni , UusikaI !enkari6Iung.

» NM

k

Kadarett - KaKfse

ooekLk
Lcke V^alckkorn» u . ^äbringerstr .

TvNN ^Sg naedmittaZs un6 sdenäs
XünstterKonrert

Kapelle IVlueliL
Kabarett - VorstelluQ ^

VlAI»»« Silin »», Limr^ ter-I'lli^criii
WNIzf 8okündvln , kiumor . o. Scdrikktell .

Svl >Sal »»Ii>-S >ltii»», Spiel-
li «N> KIoi»t«»», Xou« rt»!mxerin .

vw xeneix^en ^nzprnck viril xedeten .

Sp« i»>tZt ! Ll »merlnlcei>
Ilsttvo , ? a», Svkollal »«!«

prima flasckeniveine .

ZckIoLksKes

^ mit « igen « »» llonilitonsi ^
u » 6 bür ^ erlick . ^Veivlollal

K-u-l-frieclrickstraöe I — I êrnspr. 2257
In nSok »Tvi» » Sk« «ts »
»AG«»»«»»»GM»»« »»»»»«»»» »«» »»»»»«»OG» «

^ llgvllodwos llllä ksisstvs /
ksmilivllksttov sw ? Iaks . /

"rZxllcd n«ckmitt»x» von 4 vkr »d
xonstivl ' - llontsn «.

vesit̂ er:
Vogt»

La ?6 Restaurant

l 'elepkvn 322 .
lak. franr We!6»nc>

V»16strake 8.

nackmittsz » un <> »bencks

^ knstlsr - üsniert .
Leitung : Kapellmeister k . pomaroli

kuäapest
Sonntag, von N— I vkr

krükscdovpen - koa ^ ert .

/ jWW
^ Vcilson

MK
-^ » lusikSisus

Karlsruke .
Kiüserstr . 17Z. I^

elepkon Z?9-

Sekksi ' den - S. sckSsrden
sctmelltrocknenä — xebrauckskerti ?

kür Anstricke aller Hrt

vorteilliskt im ksi -dvnavsokSN , Wslristi ««ilo
beim Loiosseum .
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Mrtsthasts- und Handels-Zeitung öes Karlsruher Tagb
Lörse vvS Inäustrle .

skugener Wocbeobericht .1
Die Zurückhaltung im Warenbandel , die sich Zeit

^er Lesserung der 51ark und 6er dadurch kervor -
^eruksnsn ^ .bklauung 6er bisksrigsn pantasiepreise
vieler Waren bemerkbar macht , beginnt allmählich
^»ch den Lesckäktsgang in der Industrie zu
"^einklusen , wenngleich die ^ uktragsbestände in
^ r (Großindustrie sine starke Lescbäktigung nock
^ul 51onate kinaus sickern und wenngleick in Indu -
^^ iekreisen die ^ .nsickt überwiegt , dak init de -
^ cktlicken preisermäüigungen kür die 51ekrzahl
^er Industriekabrikate angesichts der neuen preis -
°^kökungen kür Kokle und kokeisen nickt zu reck -
^ sei . ? ur Verstimmung tragen politische 51o-
^ «nte bei . 5 ! an bekürcktet , dalZ der von der ün -
^ ut « nunmehr beschlossene Verlust des kestes
Vierer Handelstonnage unserein Wirtschaktsleben
°eiie schwere Erschütterungen bringen und dalZ die
Notwendigkeit , die 8eetransporte in ausländischer
' aluta zu zahlen , die Produktionskosten der deut -
^eken Industrie veiter stark erhöhen wird . Dazu
^owmt die rücksichtslose Haltung Prankreichs , das
^ ensichtlich darauk hinarbeitet , auch dss Lüh »
?°vier unter polizeivervaltung zu nehmen , um seine
^ olilsnsclistrs in erster Leike kür seine Industrie
°^ansprucken ^u können . Das gewaltige Dekizit

Leiekskauskaltes übte eins uin so niederdrük -
Lodere Wirkung aus , als gleickzeitig der neue
^ eickskjnanzminister neue Steuern ankündigte , und
^ sr scbeint es . sicb dabei um Produktionssteuern

bändeln , die naturgemäß eine weitere Verteus -
^ vg der Produktionskosten und damit eine Ver -
^ dleckterung der Aussiebten kür den deutschen
^ port in sieb schließen bürden .

^ .n der Lörse kat sich die Verstimmung , die
^eit 6er Legierungsmitteilung über eine Lescklag -

,!>»lime der bisherigen Pavoritpapiere der Zpeku -
^ tion , der Valutapapiers , eintrat , in Bestürmung
Umgewandelt . Die sckarken Lückgänge der ^ us -
^vdspapiere und der Kolonialwerte baben die davon
^ trokkenen Kreise gezwungen , such ihre übrigen
^ugagements zu verringern . Obwohl »ngeblick an

deutschen Lörsen der Handel gegen Kassa in
Wirksamkeit ist , enthüllt sich jetzt doch die Tat -
^ clie , daö sich vielksck eins suk ungesunder La -
^ ruhende Deberspekulation eingenistet katte .
^ tzt schritt msn übersll zur Abrechnung , und siehe
^ recht vieles war wurmstichig . ^ u Insol¬
venzen ist es bisher nur bei kleineren Girmen
"l>ä bei 5laklern gekommen , ^ ber wenn die Be¬
zeichnung „klein " such suk diese Pinnen snwend -

ist , so paLt sie nicht suk die Engagements die -
pirmen , denn diese waren unverhältnismäßig

^ .ls verhängnisvoll erveist sich jetzt , daü
^ eite Kreise des V^ srenhsndels sich spelculstiv
Ä^ichreitig in ihren (?eschskts ?veig ^durch ^ .uk-
Sicherung von ^ sren ) und gleichzeitig sn der
?örse und am Vslutenmsrkte betätigten . Diese
^ ^renkirmsn erleiden jet ?t durch die Desserung

^isrll gevsltige Verluste »n den von ihnen
^ hsnizterten ausländischen Devisen . (Gleichzeitig

ms sich einein LntvertungsproisL ihrer
^ >renbestände gegenüber . Ilm nun diese Vl̂ sren -
"^itände wenigstens teilveise durckkslten mu lcön-
^ 0, bellen sie ihre görsenengsgements glstt .
^ editeinschrSnkullgen der ksnken verscbärken
^ e-en Llsttstellungspro - elZ. Ds msn mit der >iög -
^ keit veiterer Insolventen sis ? olge der Kurs -
'ückgänge und des Neichens vieler ^ srenpreiss
lehnet , ist sn der lZörss hochgradige Unsicherheit
"vä ^ ilZtrsuen entstsnden . ^ m sckärksten vsren

Rückgänge bei den Vslutspspieren . In den
°r»ten Isgen ksnden nur nocl , die ? etroleumverte
Achtung , veil die krsn ?ösische Lpekulstion 8ts -

komsns stark in die Höhe setzte , ^ m ^ion -
!^d»ktienmsrkte bildeten Zunächst ? könix und
^ «tsch -Duxemburg eine Ausnahme von der mst -
^ ^ Ugemeintendenm . kur dss letzterwähnte ? s -
!>>er regten günstige Dividendengerüchte an , väh -
^ d ? hönix -^ ktien suk holländische Käuke und suk
Verlautbarungen über kekord -^ionstssbscblüsse
^ trächtlich gesteigert wurden . Später wurden such
6>ese Papiere von der allgemeinen Verklauung er -
^ kken. Dnter den Lsnksktien Zeichneten sich die
Aktien der Deutschen Lank und der Darmstädter
?5vk durch zuversichtliche Haltung aus . Lei der
^ rwstädter Lank erwartet man eine größere ^ n-
^ iederungstransaktion , nachdem die Lommerr - und
?>skonto -Lank ihr auk diesem V^ ege vorangegangen
^ ^ ls bemerkenswert verdient hervorgehoben ?u
^ rden , daß kür Industrieobligationen neuerdings
Wieder ausländische I^achkrsge hervortritt , such
^ v>mt das Publikum , soweit es Industriepapiers
^^rksukt bat , ^ nlsgekäuke in Industrieobligstionsn

-tm.

Satiollaldau ^ kür vkutsedlsuö .
sLigener Lericht .)

> Die Nationalbsnk bat in 191 ? von der ungewöhn -
günstigen ösnkenkonjunktur , die sich in einem

Uiammentrekken hoher Lewinns suk Minsen- und
A Devisenkonto mit Rekordumsätmen sn der
örse äußerte , stark prokitiert . Dabei ist ?u bs -

? ^ksicktigen , daß dss Institut keine Filiale im
eiche unterhält . Der Reingewinn kat sich mehr

^ verdoppelt , er ist von 7 Äill . auk 13,7 Aiill . ge -
^ egen , d , h . um nahezu 1l) Prozent des .̂Xktienkapi -

Die Lank rieht es aber angesichts der ernsten
Seiten vor , die Dividende nur um 2 ? ro2 . suk 7

steigern und dskür 6 ^iill . , gleich 6,6 ? ro2 .
V̂ktienkspitsls , dem keservekonds murukühren .

er öesmtenkonds erhält 25ö ööt1 ^ k , ^Ikj ,
^ neue Rechnung werden 3l)3 920 ^ik . (227 391

vorgetragen . Ilm die Entwicklung der Lank
^ den letzten wahren Kur? Tu skimLieren , sei er -
>. ^ nt , daß dss Institut , nachdem es im ersten

. egsjahre dividendenlos geblieben und sich ?u
^ er Lilsnrreinigung veranlaßt gesehen hatte , 191 ?

ê Dividendenzahlung mit 4 ? ror . wieder aukge -
^ aliusn hatte . 1916 stieg die Ausschüttung auk
? ^ ? ro ?. , 1917 auk den 8atr des letzten Briedens -
^ res mit 6 ? ro2 . Der Ausbruch der Revolution
^ eranlsßte die Lank dann , kür 1918 wieder suk

Iro ? 2>i gehen , ^ as die Lewinnczuellen dss »Ish -
e« 1919 betrikkt , so trugen 2u dem Lruttoverdienst
"" 20 slZ .9 ^iill .) bei -
Wechsel u. Änsen 1919 1913

wkl . Lorten . 19 579 280NK . 9 454 828 51k.
Provisionen . 10 248 965 Mk . 4 210 627 ^ik .

Gewinns suk ^ kksktsn - und Konsortislkonto wer -
den such diesnisl nicht susgewissen , so dsß sich
sngesichts dss lsbhskten Dörsengeschäktes hiersus
eine erhebliche stille Reserve ergeben dürkte . Dis
Unkosten sind naturgemäß stsrk gestiegen , Ver -
wsltungskosten und Lteuern erforderten 14,2 ^ ill .
gegen 7^ Aiill .

8ekr stsrk ist die ^ unshms der krsmden Oeldsr -
Depositen und Kreditoren sind von 606 suk 911
Aiili . gestiegen , nschdem sie 1917 nur 453 5M , be -
trsgen hatten . Dis neuen Leider sind ?u einem
großen ' ^ sile in Wechseln sd . h . in Reichsschat ? -
weckselnl und in Reports angelegt . Hierunter
sind auch Lsleihungsn deutscher Ltsstsanleihen
sn Qiro ?entrslen usw . enthslten . Die eigenen
Wertpapiere und die Konsortislbeteiligungen sind
etwas Zurückgegangen . Die vorsichtige Silan - ie -
rung dürkte auch hier stille Reserven gelegt haben .
Die Steigerung der Debitoren um 128 lMl . suk
ZZ8 51ill. beweist , daß such bei der ^lstionslbank
der Kontokorrentkredit eine starke Entwicklung
genommen kat . Was die krage der Liquidität be¬
trikkt, so werden die Verbindlickkeiten durck sokort
greikbare Littel (Kassa , Rankgutkaben , Wecksel ,
Reports und Wsrenvorscküsse ) in Höke von
71 ? ro ? . gedeckt gegen 73 ? ro ? . im Vorjskre .

Das Hokenloke -^ ngsgement , dss die Rsnk in
1918 von der Dsutscken Lsnk übernskm , kst sich ,
wie wir erkshren , günstig entwickelt . Die ? ukunkt
der der Lsnk nshestehenden Orientbank und der
Deutsch - Südamerikanischen Rank wird Zuversicht -
licli bsurtsilt , diese Beteiligungen stellen ebenkslls
stille Reserven der I^stionalbank dar .

vis I - age au äs »

Maren - rmS ? roSr !ktellmärktSll .
(Ligensr Wochenbericht .)

K . Mannheim , 24. ^ pril .
Letreide , Futtermittel usw . ^ uck in dieser De-

richtswoche war die Stimmung sowokl kür Letreide ,
als auck kür sonstige Produkte außerordentlich
ruhig . Vor allem waren es die kür dss Wachstum
der ? klan?en günstigen Witterungsverhältnisse , die
auk die Unternehmungslust ungünstig einwirkten .
Dem Angebot stand käst gar keine l^ aclikrags ge¬
genüber , und die Wsrenbssit ?sr bemühten sich so -
ünsagsn umsonst , (Gebote 2U erbslten . Zunächst
d . k . snksngs der Woche rogen die preise inkolge
der Versckleckterung unseres Hlsrkkurses etwss
sn ; dock trat bsld dsrauk , als die Käuker aus in -
nerer Zurückhaltung nicht heraustraten , wieder
eine rückläufige Preisbewegung in Erscheinung .
? ür Ha k s r verlangte msn in den ersten l '

agen
der Lericlitswocke 160 ^ik ., dann stieg der preis bis
auk 170 5ik . , gab aber dann neuerdings wieder nack
und stellt sick bei Wocksnsckluß auk etws 155 bis
157 Uk . per Zentner ab süddeutscksn Verlade¬
stationen . Ebenso wie Haler , waren auck die
preise kür Kskerkabrikate nickt einheitlich .
Hskerklocken kosteten bei Leginn der Woche
350 .̂ k., dis preise stiegen dann bis auk 365 ^lk . ,
um dann wieder bis auk 340 Uk . per Zentner ab
süddeutschen Bühlen Zurückzugehen . Raker -Dack -
mskl stieg von 31 ? auk 340 Kik ., kiel dann wieder
bis suk 310 ^ik . per Zentner , pür Hakerscbalen
korderte man ankangs der Woche 35 Hlk . , später
40 51k . und gestern nur noch 33 51k . per Zentner .
Hsksrklsis vsr ebenkslls wenig gekrsgt , und dis
preise gingen von 70 suk 80 und dann visder ?u-
rück bis auk 65 5ik . per Nr . Reiskuttermehl blieb
auch wieder stark okierisrt und - war sowohl in 7 -
als auch in 10 ?Ziger ? ett - und Protein enthaltender
Ware . Dis preise liisrkür waren nachgiebig .

Dörrgsmüss hatte veiter ruhigen 5Iarkt , wo -
bei sick die Forderungen Zugunsten der Käuker
stellten , die indes nickt aus ikrer ? urückksltung ker -
austraten . Holländisches 5lischgemüse blieb ?u
120 51k . , deutsches 5iischgemüse ru 140 51k . , ge¬
dörrte 51öhren ?u 150 51k . und gedörrtes Weiß -
Kraut ?u 90 51k . die 100 kg ab süddeutschen Ver¬
ladestationen angeboten . 5lack Rauhkutter be¬
stand sehr venig öegekr , besonders vsre » die
Verbraucher sehr Zurückhaltend , da man in diesen
Kreisen damit rechnet , bei der kür die Vegetation
sehr günstigen Witterung bald Lrönkutter verküt -
tsrn ?u können . Die preise kür Heu sind veit aus
sinsndergskendi hauptsächlich ist ksstsustsllen , daß
die norddsutscken Forderungen sick veit über jene
in Süddeutsckland bewegen . Ladisckes Heu war 2U
25—28 5lk . erkältlick , wäkrend kür norddeutscke
Ware preise von 40—42 51k . ab Stationen verlangt
wurden . Strok kostete gebündelt 22 und gepreßt
25 51k . ab Verladestationen , kur ? uckerscknit ?el
(Patent Stekken ) korderte man 110 51k . und kür
l 'rockenschnitsel 75 51k . per Zentner ab süddeut¬
schen Stationen .

llülsenkrückte verkehrten in lustloser Haltung ,
und es kamen darin last keine Dmsätme zustande ?
Rangoonboknen kosteten 275 5IK. , kellbraune Lra -
silboknen 285—290 51k . , neue grüne kolländiscke
Erbsen 325 51k . , süddeutscke I . andsrbssn 300 51k.
und puttererbsen 200 51k . per Zentner . Minsen
waren 2U 445 51k . und Reis ?u 700—800 51k . per
Zentner angeboten .

Obst , ^ us den Obstgegsoden listen bis jetzt
reckt erkrsuliclis Nachrichten vor ; überall stehen
die Säume jetzt bereits in voller Llüte und aus
den tieksr liegenden Legenden wird gemeldet , daß
sogar die gewöhnlich später blühenden epiel - und
Awetschgenbäume zum ? eil schon in Llüte stehen .
Hokkentlich tritt kein krost mehr ein . damit die
prühjahrsobsternts nicht wieder vernichtet wird .

Wein . Im Weingeschskt war der Verkehr ruhi¬
ger . Lesonders aus der pkslz wird berichtet , daß
dis bisher bezsklten koken preise nickt mskr durch -
zukolen seien ; auck dürkte dies damit zusammen¬
hängen , daß man in der pkalz die Preistreibereien
veiter vsrkolgte . In anderen Legenden vis Z. L.
in Rlisinhessen sind die Preisrückgänge von nicht
so großer SedeutunA doch sind auck in diesen
Weinorten die bisker durckgekolten preise nickt
mehr zu erzielen .

Tabak . Dis I^ackkrage nach Tabaken ist kort -

gesetzt lebbakt . Die Klsgen der Vergäreriirmen ,
wegen ungenügender ^ bliekerung durch die pklan -

zer halten an . Lei weiterer Lesserung des 51ark -
Kurses im Auslände , Kokken dis Dgarrsniabriksnten
wieder Tabaks vom Auslands bszisksn zu können .

Dis Stimmung kür Rippentsbsk ist sndauernd leb -
kakt bei unveränderten preisen .

Rkeinsckikkakrt . Die Rkein -Wasserverbältnisse
sin . ! kür die Sckikkakrt weiter günstig , dock ist 'ler
Verkekr im allgemeinen etwss Zurückgegangen ,
was wokl auk den Streik der Hskenarbeiter in Hol¬
land zurückzukükren sein dürkte . Der krackten -
markt liegt indes weiter gut behauptet und sowohl
die Sätze kür krachten als auch kür Schikksinietsn
haben keine .̂ enderung erkabren , Im Schleppver -
kehr hat sich zu Lerg eine öesserung bemerkbar
gemacht , wogegen zu Tal immer noch 51angel an
Schleppkrakt besteht .

Die I ° agk am LoMnMsrkt .
(Drahtlicher Wochenbericht .)

8 . Kiirobsrg , 24. ^ pril . Schon seit Leginn der
Leriehtswoche setzte wieder eine regere I^achkrage
nach Hopken aller dslirgänge ein , und es wurden
dann auck in den ersten drei Tagen bei 50 Lsllsn
?Iukukr 70 Lallen 1919er meist in der Preislage von
4500 bis 5500 51k . , einzelne prima Lallen bis 5800
51k . abgesetzt , ^ uch in der zweiten Wochenkälkte
hatten sich auswärtige Käuker am 51arkte einge -
künden , die großes Interesse kür 1919er Hopken so-
wie kür ältere prima Lallots und 1917er Lallen -
hopken zeigten ; da sich aber die Kunde verbreitet
hatte , daß auk Lrund der weiteren ^ uskührungs -
bestimmungen ZU den Verordnungen über dis
Außenhandelskontrolle vom 21 . 8eptembsr 1919
auch kür Hopken eine Abgabe von 10 proz . vom
Werte bereits bei der ^ uskubr ab 1. 51ai erhoben
werden solle , kam bei der Ungewißheit über diese
Nachricht kein Abschluß zustande . Vom Hop -
kenliandel wurden auck bereits in dieser 8scke
entsprechende 8ckritte getan , und dazu stellte
sick jetzt keraus , daß die 51eldung in dieser porin
unzutrekkend ist . Würde sick diese I^ackrickt aber
dsnnock bewakrksitsn , so wäre sie sckon im In -
teresse der Produzenten reckt zu beklagen , weil
sie ja unbedingt drückend auk die Preisgestaltung
bei der neuen lernte wirken würde . In neuerem
Hopken blieb auck in dieser Wockc der 51arkt
zismlick belanglos . Abgesetzt wurden ungekäkr
50 Lallots bester Konservierung im preise von
2201) bis 2500 51k . ^ .m Wocbenschluß notierten -
51arkthopken prima 5000—5300 51k . , Lebirgsbopken
und Württemberger prima 5300—5500 51k . , mittel
4500—5000 51k . , Hallertauer einschließlich 8iegel -
gut 5300—5800 51k ., mittel ebenkalls 4500—5000
51k . , 51srktstimmung ruhig . Von den 51srkten dss
Auslandes wird übereinstimmend ruhiger Le -
schäktsgsng berichtet , ^ uk den belgischen 51ärk -
ten macht die Preissteigerung kür Hopken der
nächsten Lrnte weitere Fortschritte , Die k^sch -
richten sus dem Hopkenanbaugebiet lauten kortge -
setzt gleich günstig . Das Entdecken und 8ehnei -
den in krüheren und späteren Hopksnanlagen ist
größtenteils schon beendet . Dis pklanzsn sntvik -
keln sich besonders in der Hallertau Heuer sehr
rasch , so daß es kaum möglich ist , die Arbeiten
in den größeren Calden rechtzeitig zu bsvsltigen .

Volks virtsvdstt .
„? ur prsge der Sckliellung des Ixiches im

Westen " erkäkrt die „Deutsche ^ llg . Äg .
" von zu -

»tändiger 8telle , die Westgrenze sei jetzt voll¬
kommen in der Hand der Reicksregierung . Ts be -
stehe die Aussicht , das gleiche Ergebnis auck kür
die Südgrenze zu erzielen .

Lörssli - uiiä
Berliner Lörse .

W . Serlin , 24 . ^ pril . ^ n der Lörse war das
Lesckäkt inkolge nakezu allgemeiner ? urückkaltung
allgemein still , und sbgeseken von einigen Spe -
zislwerten waren nur Sckikkakrtswerte bei lebkak -
ter Kursbewegung gebändelt , wie Hamburger pa -
ketkakrt , I .lo^ d , Hansa , Hamburg - Südamerika .
War auck die Lrundstimmung im großen und gan -
zen ziemlick kest , so war dock dis Kursbildung
unsinkeitlick ; den Kurssrkökungen im .Ausmaße
von 5 proz . standen gleicke Kursermäßigungen
gegenüber , und nur vereinzelt gingen die letzteren
darüber kinaus . Kali und Lankaktien kest . Der
glänzende ^ bsckluß der I^ationalbank bseinkluüte
den Kursstand der Aktien njckt mehr . Der Ren -
tenmarkt war wenig verändert und still , 51on-
tanmsrkt srkolgtsn einige Preisnachlässe .
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prankiiirter Lörse .
W . prankiurt a . 51 ., 24. ^ .pril . Im Hinblick auk

den Wochenschluß gestaltete sich die Tendenz im
allgemeinen rukig . Hine einheitliche Tendenz
konte nickt zum Durchbruch kommen . Interesse
erhielt sich kür Scliikkahrtsaktien , die kest lagen ,
besonders Hapag ; kür 51ontsnwerte , wie Phönix
Lergbau , Deutsch I-uxembuig stellten sick nied¬
rigere Kurse ein . Luderus höher . Kaliaktien un -
regelmäßig . Westeregsln kest , LIektrowerte vor¬
wiegend schwächer , höher dagegen I .ickt und
Krakt .

' Deutsck Debersee 1205. Ltvas Angebot
kübrte zur Sckwächuog der Tendenz der ^ dler -
werke Klemer . Lhemiscke Papiere gut behauptet .
Holzverkolilung sind 7 proz . niedriger . Südsse
Phosphat 2600—2700 , Deutsck Petroleum sckwan -
ksnd , 726—752. Lansda paciiic 950. Heimjscke
Anleihen behauptet . 4proz . Sparprämiensnleihen
gaben ^ proz . nach . 5Iexikaner schwach . Die
Lanken hatten ksste Tendenz , besonders ^lationsl -
bsnk . Dsrmstädtcr Lank , Phönix Lergbau erbolt .
privatdiskont 4 ^'

s proz .
? r »»kksrter ü «rs»otisr «lilK»».
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vom Wetter .
A -etternlichrichrcn -ncnst
der b « d. LandeSwettcr -
wartc in Karlsruhe .

Auf Gruud land - und funkentclearavdilckcr Meldunse »
Be » bachtun« cn vom Samstag . 24. April 1S2»
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Gektr .
Höchst -
Wärm .

Niedr . ^ Wind wieder
Temp . ^ ^̂Wetter schlüge
nachts ^Nichtg. Stärke j mn >

7S81 v IS 8 ^ ONO !s-vwach ! heiter ^
-

g 'xi.i!
Feldvergerhof ISchw . l Seedöhe -IM m

z ^ 2 ^ a ^ NO schwach! Nebels
KSuwstuhl Seeliöhc S6S

7S8.7 ^ 9 ^ 12 ^ 6 ^ SO !schwachl heiter ^
St . Blasien Seeböbe 780 m

7

768,4

NW !schwach ! bedeckt —

Baden -Baden Seehöhe 213 m .
14 O schwach heiter j —

Allgemeine Wittvrungsüberslcht

Hoher Druck hat sich wieder über Mittel¬
europa ausgebreitet . In Nord - und Mittel
baden trat daher bereits gestern abend Slnfheitc -
rnng ein , während es in Südbaden erst heute
vormittag heiter wird . Ueberall wird es jetzt
wieder wärmer .

Boranssichtliche Witterung bis Sonntag , den
23. April , nachts : Heiter , trocken , wärmer .

RHei « -Wass «rttän » e msrae ««» « Udr :
24. April LS. Avril

i .gg m I .M m
K« l,l 2.88 »> ^^

5
" "

« tttasS IS UHr 4 .S7 .«
— m aben »s >> Uhr 4.SS m

, .S4m Z. S4 «
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Adsoki -ittsnblino
K . rravd , Xaiserstrase 34 a.

Telepkon 2077 .
Ausllunttsdlti -o

Auskunftei Lüreel .Vendt-
«tr.3. Xuzk. k. jederm . r .455

» utoil ^asohilsn -
ksltsn

Karl dlelriig, kudolkstr . 21,^ utovermiet . kür 3ta6t> un6
fernkskrten. I 'elepk . Z46l .

Ulbert pkatt , Vorl<straLe y,^ lltovermiet ? .u . kutsekerei
kür Ztaät - un6 ?ernkakrten .
telepkon 22b9 .

Vsn »I » gi « «sr ,
Sandaxen verk , veutsckes,V . flscker , Xaisersti . 3S.fr .^ iistl , Silckler u . vaiidax. ,briedriÄsplat^ N , kioscn»

trä»>cr , bruckbander » »« .
vntervaxner , lob . , Kaiser

Vî ilk .-ttalle 22/2S . Tel . lUSS.
lLsuy « » vI >Stte

^ uzenstein , K. Wwe .,Steinstr . 27. Tel . 9Z.» « secker , lZ., ^äkrinxer-
ztrave 22 . Telepkon 20IS.Hellt, j »sei . Südend »tr. 2«.
Telepko » 5b0 .

l^ croix L-ckri »t,Scdüt!eo-
»traSe 12. Telepkon I24S .

^..^ieek z^ . i^ alscti . kkirsck-
»trage Z2. Telepkon 3402 .kiaxel , 1°., Sokienstr . IIS .
Telepko » 4SI .

lirexorSpeek , ^laurermstr.
viUl!imck>:i>, Uaneenacke»
»traöe 21 . Teleplion 3bS5 .

Wilk . 8tod «r, tiüppurrer-str»öe IZ. Telepkon 87.
V « » kvl >. »k « inig .

p . persckmann , vormals
flecktner, Karl»traöe 20.
Lest . » . sckaell »t.Verk »llre».

SUlt « i»« IiinaI >inung »»
S « »vkZ-?tv

Arnold , Sokienstrake 77,Sckivarzv » ldeeniälde .L. VSelile, Ink . V . bertsck,Xaiserstr . 12«. 7» . IS57 .verlier L- Sckavlnskv ,Kaiserstr . 221 . rel . 5081 .
K Landmesser , I-ucl .VVilk.-

ztr . 17, pa,»eparloutskabr .
X . l-Indner , Wald»tr»ke s .

Telepko » 20Sb .
8ok>vsrzi , fr . Otto , Kaiser-

»trake 225 . 1» . 1407.
Sililtisuvn

f . vuttenkSker , k. friedkok-
Kunst » . Xunstge « . , Solien-
ztr. I3S,Vok. Kaiser»lleeb3 .

KI « viANVN
Hltlnzer , Lmil , vleckner u .

InztÄlateur . tZoetkestraSe Z.frieclr . ^ molieii , Vorkoi^-
»trake 24 TelepiiOli 88 .

S. kartk , Kl»llpreckt »r . II.
Telepkon 2S3S.

öusold Ä Xled , liirzHut. 12.
Telepkon 414 .

Xlbln VIetrick , KIeed »erei
u . ln»t»ll»tioo , Sürserztr. 1.

Karl fuller , vexenieldst. 15.
relepkoa 3551 .

friedrlck Q» I>l»el>mI>it ,Lsse»» ein»tr. 17. 7» . IS37 .
Nunn LiSSlin«, Ia»t»ll»t.
n kedacknnx. ^iikrinxer -
»trage b4 . Telephon 417».

frled . l^iiiller Lr 8okn ,V »>dstraöe b2 . 1» . 1474.
Iu >. KSlller , tterrenztr. 4« .

Telepkon 517.
8ckl »cl ' ter , l.u6 ., (Zervix-

»trake 5. ? e!epi>oo I70S .

SlQvKnv ^
l.eop . Statksr , vorm . Otto

Kassel , äni!Menstr»Se 4 .I ^elepkon 222b .rr »n ? Vogel , ^sllir Î »cl,s.,Verckerstr . 1, Icl . ZKY2.
S >umonß » d ^ikotli »n »-
Nein , X,iser-VUKelmIiiUIe Z.? el<!pko !> Z7Z7

Sn » ni,t «ioii «.
d»»e»,i,vz -olä Uclenkelmer , UexenkelÄ-

sti-»Le 4.
Vnunnvnds ^ sn

? rie«ir . ^ mvlsck , V^rliolz-
»trske 24. ? elcp >io» SS.
vuvkdil -iÄs ^ sien

kertliolck Dobler , Lrb»
prin-eostr. 20 . 7el. 5S74 .L. Deisler , Nsrreaztr. 21.
lelepno» ISüZ .

O !e Î Itzlleiier ller Karls -
ruiier lnnuns .

VVerkststtt k. uuclilcunzt
^ <i Otto Sclilck,str»üe ZV. ^eleplion Z89Y.k X/I ên»! ki «:>>k.>fzi .? en,I
Kreu^str. 20, Telepli . IIU0 .

kitvkssnmsvkei »
llütteker . ^ ll ., ^dlerztr. 40.W»Nei»- I<->tiel,K !us-rs«.229

Linx . ttirscliztr. 5el. ZZSZ.

Linil VoL«II>Iel>k., InkUck .
iH»rt. rünclt, rrie ^rictis»
pl»t? 3. ? eleplu>n 1424 .Lsbr .VVISler, K»jzerstr. 2Z7.
Telephon 1Z54.

Spitrfiulen , ^ keoballi ,
Kriexstr . 72. tel . 4107 .

Vkein . Vlk-zsvi, » » « «,0 . l-ascli , l »dri!i Lotte».
striöc 2S. ? elep>ion lysz .filislen :
KaiserstrsSe 4»
1-u6«?ixsp >»t? 40 »
Xurven !itr»üe 1
X»iser-ä »-e,eclceicöri >ei'it .^ »rienstriiZe 45
I.u6» >-;- V̂ i>>,eImstr »i!e IS
kkeinstraLe 2Z,lZurlacli - « -luptstrakeSd.^ uLu»tlie !»er,Xörnerstr. I»,lel . 24S7 , kili»le V>»rlc-
xr»ienstr. 3Z, ? «l. I3S7 .li »rl ^ Inieus, !̂ »r>ensl . IS ,21fili»Ie : X»iserztragc bS.? e!epko,i 2S3S. ve ^r . IS70 .

0lin,vntnZ « oii >>«
^ llolf pllr , Xarl-friellrick.

straüe IS . Telepdon 2SS3.Martin stosenvvinli lautierttaus) ,Xurvenstr .23, 4. St . r.friecl » Zclimlckt , Spei.- V».
menkrisiers»!., tterrenst. IS .

0 » i« «n »ol>n »>li» n» u.

^ o». Llumenstetter , Stein-
z«r .2I ( U<ZelI,, >»k ).? eI .l34S.^ ue .K<»klm «I«r,V1olje„ >on
X»rIztr»lZe 7. ? el . 1476.^>cx>env,erlcstatt

AtüII«r -LI^ n , »lülilbur »,0r »b«nz«r . S. Tel . 3b 15.
Jokan naLcl,wa « r,Nir«ck-

«tr»Se II l.
StSnele , A^olf. Lrlcel 3Z.leleokon 1174 .
^o». I<. Weiser , I^ickvie, .

pl»t/ Sl II .Xlbert Wirt Ii , Sokienstr . 114,StraScnbalin - H - itestcll»,ecke 8c>iiUcrsti »Se.

O»mpk »as<:>l»llst»>t Wen <tt,Ind . : N . Welnkelmer ,
X»r>5i-lllie»l?üpp . ? el . 2SVS.

vngerleker - Vsrtllsunx ».
^ nstslt friir . Sprinzer ,^ zrkjZrzfenstr . 52 II link».
Xbonn . kür ttauzdes. unter
xünst. öe6inxllnx. ? . Z2S3.

u . SI « i»«»» i»oi, .

Klli. Mger , vr-luerstr»Se2l.f -lbrik -ltion »ller Sorte »
vraktxeklecdte.

Vnskvnsi « ,»
?r»nr vorn keim,Zcdütien-

str,Le ZS. Spei. ! Sckinne ,Stöci-e, Heiken .
Xonrsii finek , Denkler

Xacdk.. ^ k»-lemieztr »öe 22.
ci » k« i»i»o »,» uiok ». uit »»»« -,
Luzc>lciö- >iiecl , Nirsekst. IZ.

1» epko » 414 .
Julius LKIzüt», Huindolckt-

»traöe 1». leiepkou Z7b5.^ Hutterer , Llektn^ität»-
<Zeze »sckakt m . b . N . , ^ k».
6emjestr,Se 23 . ? el . Ib3I .Qruiili L- Oekmieken ,VVaidstr . 2S. I>I. 520 .

Iilgen .-Küro vloor S>^ ppel ,Xaiserstr . 172 u . IS0. 7 .4SSZ.Llslct. l.ickt . u . Xrsktsni .^ lektr . .Viasekinen, ^ ran »-
kormat. Llelet. V̂iirmeanpsr .ti .vsn X»IcI«,In -;enieurdüro
kür LIektrotecknik , Lrb-
prinzeastr. 3b , 1>I. 5450 .

^alcod I-eonksrii , litippur-rerztr-Se SV. l elep ». 4S42 .^ clolk liosmsrinovvsk ^,flektroteckn. lnstall -ltionz-
eesckäkt , Xarlsruke i . k .,I-essin ^ sir. 40. reiepd. 3742 .frlerlr . iköckel, Xux»rten.
»tr,Se 4S. ? e>epkoa 320».

^ I«x . ke >er , V/»l<Iztr»Se 77.? elepkon 1544 .
c »rl k<akrLane > Kaiser-

strake 2ZZ. 5-17302S .

N . kiroclkiikrer, X»i»erstr. Z."reieokon 2SIS .» «lrtunx L- ki >ger , Marien-
»tralle d3 . 7e!ep>inn 3211 .l.u <Iv>. iVlüller ,Vinterslr . 27 .

? Sndvn « i
O . I^ ick , Fabrik Sollen -

»traks 2S. lelepkon I»53 .
I-iliaien -

KaiserstraSe 40
I-uävjxspiat? 40 » »
Kurven »lralje I
X» izer- /<N-e,LckcKSrnerzt .
^larienstrake 45
I.uä v̂it--VVjlileImdtr »Se 1t
kkei»stk»ve 23 ,vurlsok : tt,upt »tr»S° SS.

^ usuztlieizer , Xörne» tr .l «,Tel . 24S7 , Nljale Uvk -
xr»kenstr . 33 , lei . I3S7 .

K»r >1°Imeu»,VI»rienst.ISiZI
?»i,le : K»i»erztr»Se bb .? ei-pt>on 2L3S. 0exr . 1870 .

ktobert 0luck»tr»S« S.WIlk . 8»uer , ?eilenk »»erei ,ValckdornstraSe 17.

^ « n » «vi »i»« ii »igung
Sü -Ili . l<eInIgui >M. >n,tItut

Kaizerstrabs34». 7el . 2V77.
? n «ssu ^ e

Martin ftozenvvlnk <,uLer
klausl , Kurvenstr .23,4 .St .r.

<z . f . Kübler , fukruoter-
oewner, 0er « ixztr»Se 52.I 'elepiion 35SS.

fr »n? t>ek» , k°iikrka >terei ,(ZoetkestraLe Sb, besorgt
>V»e^onia <j>ineen , wrackt
u . Stüekxutkukren jeil . /Vrt ,mit ./nsick . prompt. Leäien .
und reeller vereewumx.

Lkr . fr . Vlllller, Küppurrer -
str,öe 32 .
0 » »» ui >«t «t» », »? .

IvNungainstsil » »» « ?«
8. Sartk , Xlaupreektstr . II .I 'elepiion 2S3b .
Su,c >l<j S^diiekl, Nirzelizt. IZ.

1°eiepkz » 414 .
K»rl t-ulwr,0exeiikel<izt .I5 ."reiepkon 3551 .
Wilkeln , XiiLele, Verder-

str»be b2. leiepko » 2072 .
lZec>rx l-Isutler , liüppurrer-

»trage 2Sc. l el . ZS2S.frier !. Müller L- 8okn ,
XVaiclstraKc b2 . 1°el . 1474 .

ĵul . X<ilZier, tterre»»tr. 4S.? slepkon 517.8cklackter , I.u6 ., 0er » ix-
straöe 5. lel . 1702 .l.«»p . 8t»tker , vorm . Otto
Xas»el , ^ mallenstrake 4."r «iepk . 222b . Installation »-
izesck!kt, s^ ltZre Ilao»-
inst»l>» tionen , SZder- und
Xlo»ett-^»Iaxe».

fr »nr Voeel , Keller K»ck! .,Verderzsr. I , 7-- I. 3by2 .
0Li -ti,on « I « n

L»rl Kuller, Sekekkeistr. 4S ,
Special ? , tilr t<eu,nl»x . ll .
vntsrkalt. von und
^ierxärten. 1'elepk . 2ZIY.

IZsftiivIl
ferd . Kübel , K»i,erstr . 3Z I .? el . 34S0 .

Vipssn
fr »NT ölsckok Ir., friede»-

ztrake 14. relepko» 27S7 .
^Vitolk frltr , (Zipzer- u . Stuk-

kaleureesckäkt , Scknet -ier-
slraSe 22. ? e>epkon 1355 .vebernakme von tilpser- ,Stukkateur - und fassaden-
verput-arbeite » in jeder>u«!iikrun » : Lztrick-Vöden
/ ementputzardeiten .

frledriek K»trel , Xarl-
«tr»üc bS. relepkon 3215 .

(Zlaserei o»d
Sckreinere »m .elekt .U»sck -
vetried, ecke >1ori-en- « .l.ieben »tein»tr. Z. ?el . 3545 .ferd . l-sne , 0l »«ere>. ^ ka-
denuestraüe 27. ? eI . 2S01 .
Li »sk »>« nIrinSIen

W . Lc>nr «d » N . fllrter ,direktamfriedkok. ?el . »14.> . Klenert , >I»ckioI? ., Karl-
V/ilkelmstraLe 25.

Neinr . Kromer , Xari -Vii-
kelmztrake 45 . lel . 1721 .

klukderger , Will, . , Karl-
V/ilke>m»tr.35. » .X»rlstr.21 .

lZnsdiisnZiniSIei '
1̂ . 8teInerLi ^ . 0i !lt»neer ,Kari->VilkeIinstralZe 41 .
Karl Westermann , Xarl»

Vilkelmstrake 28

frledrlci , fiscker , Qedr.
7°rek?er k>I»ckt ., Herren -
»traöe 3b . "peiepkon IS57 .

KilZIInx , Nerm ., (Zr»veur-
meizter , ^kademiestrake 14.fr »n? Ld . Knapp , Kaiser-

k>»s»a?eS , Xautsciiukstemp . ,Sckilder , ?etzckaste .? e>.1713
ll.

^ ndr . Kleder , Akademie-
»tr»Se 2S. lelepkon 2035 .

« « i^ ungsanlsgen
IZ»d . NoliungübsuanitaltKarl,ruke . l» k . : Inx . fr .Vsi ^eie ti- I.. I.olinert ,XarlstraSe 3S, ? el . 213S .

Uslrung «. un «Il.üttungssnis « on
^ ul . liütlisr , tlerrenstr . 48 .? elep >>oll 517.

^akob I-eckner , l.»xer in
Xockkerde »,Oaskerden,la
fabrikate, Klauprscktsr . 22 .
Telephon 4113 .

Wllkelm Weber , Sckützen »
strake 42 . ? - >. 3ZS3.

» oklsvkieikv ^ eivn
Karl Nunrmel . V/erderst . 13.
kasiermesserkoklzckleikerei .kl . I 'intelott , Rasiermesser -
koklscllieiierei , Amalien-
straüe 43 . ? elepkon 4182 .

Carl Krasmer Li LIe.,friedenstr . 7 . 5elepl >. 1,24.
Umpressen » iler ^rten
vanien- und kkerrenkilte
nick de» neuesten formen.

« utniÄvksn
^ lkr.tiüntiier , Spe^iaizezek .

kür Nerrentiüte,Umarbeiten
nack den neue»t . formen,üäkrinxer»tr. 5S. Tel , 303b .8cbne !cIerLiN <»n » eImann ,
Speriailtiit : vmkormen von
0 »men- und rlerrenküten,
KriexstraLe 70.

0 » I6
SIId « pa ^b » >t «>»

k . «Zroutsr », Xa >serstr. I7S ,ooldsckmlede- «'erkstiitte .^ »k . v. » lt. 0old u . S iber .Lm» lVisver , î larienstr. b5 .
li . 8ckinldt -Stkiud , Uiiren ,

^»« eien , lZold- und Silber-
» are », Kalserztratle 154.p »ul Staad , k-riedrickspi. 8,werkst , k. ^»« elen , Üold-
und Silbervaren, Spei. !
^uvelen in pl» tin»k»ssu»x.

^»velierWIllinann , Kaiser-
-trabe 112. ju« elen, <3old-
undSliberv»ren . - rieene
Vcrkititte . -

ilsoksia, « «
X»r>sr. KunZt- KeramI,ck «

l^ anufalitur , ll . m. b « .,SucdeoveeZ. Ielepk . 5334 .^ ndr . Kledsi', Xk»demie-
»tr»üe 29 . ^elepkon 2035 .

IlI » I>t» i»i»« Inio >ina . i».

Lugen Gegner , / Zlirlnee»
straSe 5S. res . 303b .

M °s

Karl Orleker , kaumeister -
stralZe 12, Kupkersckmiede
ll»d Ver^innanstalt .fr . Sck»/arre , Lttlinxer-
straSe 4S. relepkon 58.

Xitdi « ,«
AI. klron , Kürxer «tr»K» IZ ,

relepkon 1587 .

ädierztr. 3Z.
Lssenvein-

lelepkon 3SS5.
Xll ^ svknv ^ sisn

^ clolf l.ln<ienlaub , Kaiser-
»Ir-Se 1SI . 'reiepiion 84b .^ ußust Scknorr , Kunst-
kurscknerei , Kreuistr. 27 .I ^elepkon 2S25 .

i. svlriei -vi '
K . vorwartk , ssakrrZder,^lasckinrn, Sckilder ,^ »rienstraLe b .
tZebritder Kappler , l?u-

dolk »tr»»e 18. ? cl . 2012 .

L . Scblltr , Kaiserstrake 227 .leiepko » 2498 .W . 8cnlitre,Tapeziermeister
ooetkestr , 23. ^eiepk . 3012 .

iWsIei » .Nerm . Secbtald , Xelke» «t .I
ilelnriek Leekor , Vtaier- II.'rünckereeicliäkt , Uxriacker -
»trage 85 . Relepkon 1323.Lmll lZ»« ckn «r , Ualer-
meister , Sckü '-enstraöe 18.

^acob lZrollinger , IVIaler-
« esckäkt, ^ malienstraäe 37 .
Telephon 4b . >Vok»ung :
Vestendztraks 40 .

kmll ^o». Neck , Arkel 14.
7el . 4SS5.

Julius l.e» r > kkerrenstr . 54 .
Wertbksmmer , IVIaier-

meister , I.uisenstr »be 37
liicbard l. i«bler , Vlaler.

meizter , äuxartenstr . 30 .
I» stnst » « nksdnik

I.csrum L- Lauer , Xarl-
Mlkelmstr. 14. Tel . 3427 .

Julius Lblgüti , Humboldt.
straiZs IS. ? e!epkon 37b5 .

Otto frükjr ., Sokisnstr . 137.
T°elepkon 103?.

Karl ^ ulNneer , Vorkstr. 8.
Relepkon >700
KMt » vnmsvken

^ dolk I-Indenlüub , X»iser»
straSe 1SI . leiepko» S4b.

kop » i»aiu >»« i,
X . krodkllbrer , ><»iser»tr . 5.

leiepkon 2SI8.
Wartung s lii- Ler, Mvien-

- tr»g>- b3 . Tel . 3211 .

d .SIckIer , Ink ^ lkr. Sckoxrer
seeen .d .tliuptpobt .T

'. 2ZZ5.

I.. 8eit », Nirscbstraöe « .
Telephon 205b .

Paul Scbmldt , Zlldrinee»
»tr»Se 77 .

? » i»ilo « do «j «>nlSgo ^
tkerm . Knab , parketldodeo-

xesckikt , Reparaturen , kei.
»ixen , Mckssn , Wlliielm-
stralle 33. Teiepkon 3051 .

Stekan Volk , Sckiikenztr.SI .

Psi -Vvksnnisvkvl »

N . K ?-? .̂ i» Z223 .
? i«at «»g ^ spl,vn

Süddeutzcke ?koto >zr . Ver-
erSSerunIZ -^ nztalt frittXlbreclit , Kal «er-Xl >ee 51.
Relepkon 2443 .

Karl klausr , fkot . steiler ,öinltkestran- 83 . T°el . S2I .
Atelier ftembrancit , K»rl-

friedriciiZlr. 32. Tel . 2331 .Kausck S Pesten , Atelier
vornehmer pkotoxr»pkien ,
VererSSoranx»»n»tall , Lrb-
priuzenZtralZe 3. Tel 2b78 .

Samson L- Lo >, Atelier kür
moderne pkotozrapkie u.
Verxrötleruneen, i<»iser»
fassaxe 7, Telephon 547 .

ti . Sclimelser , Rüppurrê
str»üe 1». Tel . 24SS.

8cböntkaler , ? kol . ^ nst»It ,
Verderplatü 31 . Tel - 2145 .

pol »«oi>o >» UNI>
L . 8ebütr , K» iser»tr»Se 227

leiepkon 24S8.
^ ossk Steimel , kudolkt , 22.

Telepko » Z082.
puppenklinillvn

N . vieler , !<aiserstr »Le 223 .

ciescbw . kZutmann, Lcke
Kaiser- u .Maldstr. le !. bI8 .8 . ko »enbu »cl, , Kaiserst .137
am î arktpiak. Tel . 30b5 .

k . üeitel . vVaidrtr. 35, Stb . II .W. 8üit«I, llurlackerstr . 103 .

pk . rkimiz , k<elkenztr»lZeZ.

k . Klotter k̂ cbk . Ink . Q .
IZisckinxer , Kroaenstr. 25,
Telepko » 2bI8, keiseartik. ,sämtlicke I,eder >varen .

Â ax <Z»>va !d,Sckütrenstr.42.
Tel , 238 «. l-azer in pierde-
zesckirrenaller ^ rt . Selbst -
>>ekertixto liuckŝ eke .

Svkisi ^snviei «
LI . <Z»»arlni , Kreuistr. 7.

(jrökte Lpe-ial - ? rä?isjons»
Zekleiterei kür alle Oewerbe .

k(»r->Nummek,>Vcräer5t . 13,kasiermessenwklscklejkerel
N . '5inte !ott , kasiermesser-

koklsckleikerei, ^ ma!len»t .4Z

Sok >o » « « n « i« n
^ Ib . fizcbsr , Sckios,erei ,

K»iser -^ llee S5 . Tel . 1748 .L.Luickardai , vürxerstr. S,S»>>- , kkerd- und k-p»r»tur-
verkstätte. Telephon I4Sb .

Xug . Scklacbter , vottez.
»usr»tr»be 10. Tel . I5S5 .

ScknSZ «Iepn, « i» tvi '
v . i-loileb , I>I »ü-0e»chis«,Kaiser-traSe 2IS, 2. Stoclc .
^ .Qattertbum , keineHerren -

«ckaeiderei, Kroneostr . 31.
Wilkelm OukI , vornekm »

Nerreo»ckneid «rei , Xriex-
»trake S2. Telepko » 3S30.Lkr . Neumann , Herren-
»ckneiderel , lkir»ck-tr . 40 .

K . Î Lnck, !->erre»i»akxe,ck.
u .Stottlax ., K»i»er»IIc « 77Il .

Svki -oldinssol, !,, « ,, .
Ko >i » i»» tu ^sn

R . Lciler , rlübsekstr. 20 .
Schre >bm»»cki»en »ämtlick
Systeme ^ llein-Vertretuaxder fol ^xraph-Sckreibma -
»cdlne . Telephon 2b5S

Paul Sräuer , riebeiztr ».
rel . 2224 . I?eparaturverkzt.
k. küromasê . aller Systeme.

Karl Nakn«r,8ckreidmasck.-
Reparatur - Verkztätte kür
siimtl. Sxiteme . Amalien-
straöe ZI Tel . 2127 .
Soiii - viiiie ^ visn

Lm . 0sb >n,VIark ^raken«t .33 .

kkerm. kecktold , ?>1elken«t .l
jullu » Ueni , Herre»str. 54 .

Svkukn »s «il »ei
8 . Sali mann , -Vlaaöardeil .

Kren ^ztralle 22
Ssitsi »

Larl Scbiinberr , ki»nl- u.
vraktseile, Kaiser »tr»Le 47.
Telepko » 20b <i.

S <v »»,pol ?sdni >l « n
friedrlck fiacker , (Zedr.Trek^er Xaekk., Herren-

straöe 3b . Telepko » 1857 .
S « okon « >» unit

L. X. Klndler , rriedrick»-
platz b . Telephon 55IS

KudolkVIeser , X»iierstr 153
Telepko » 740. Speiialk»»»
jeder Xrt mit «tän .lixen ^ uz -
»telluiix,- Räumen .

Stnuinpt -
« »»» « » « »»»«» »« ansi » »
Kuclolk Visier , I v»d.

Strümp ! -OroSerneuerunx»-
»nstalt, K»iser»tr»Ls 153 .
Telepko » 740 .

v . /^ »Invrdv . VValdkoro-
stratle 21 i? o,t>, linker
Seitenbau , 2 Stock .

Uknmsvkvn
SIookmann,v . , <ai»erst.bb ,

Ükrenspezialsescli . T . 3542 .
Lrn,t Scbradin, ^ . Lckert ^

k<ackkoljer , l̂ arienstr. 20 .
Unz »» I »«o »>»
» » ntiigung

- V-
pringer ,

iVIarkArakenstr. 52 II link».
Ungerleker - Vertllsunz ».

Xnstalt frdr . Springer ,
Verk»uk von Vertilxunx ».
mittel » Telepkon 32b3 .

UsnntokIu » g«a » »t « I »
Lkr . fr . iViUller, liüppurrer»

«tr»Ls 32 .

L. klottermann , ^ dler.
»traLe 18 III .

« » » gen
N . Srand , Ind . - lok. ^ eilcr ,b»w»ei»ter»tr . 32 . Tel . IIS3.

Neid , loaek, jüdeaästr . 24.
1'elepkon SSV.

f . . äokiea>tr . IIS.klas - 1. 1 . f .. S,
Telepkon 4SI

frieclr . ovrklinxer , Stein-
»trage 31 . Telepoh » II30 .

M ««auve » en .
Stabldraktm » «r . . Kind .»
Betten . Pulst nn jeder¬
mann . Katal . k?ei .
« Sbelwbrit . S «bl i . TS.

TabsWeiSe ^ llsiliiken
für Hand - u . Krastbetr . ,

Kisteuverlchliesiavv ..
Räuiberavvaratc . t5co-
trif « «rn .

H . !>iik »er . Nruchlal .Neutorltra n c 1.

- Msekersi

liekert schnellste »»

Vi

^ nnsitime - Ztellsii :
Karlzrube -

I.u<t«,Ig-W»belm »tr .S .
I<ai,er »tr . Z4, 24Z .
tZervvigstr. 46.
^ malienstr . IZ.
W»ld,tr . S4.
Wildelmstr . Z2,
^ ugustastr . IZ.
LcMllerstr . IS.
Kaiseralle « Z7 .l -abelsbergerstr . I .
Kkeinstr . IS .

vurlacll !
Nauptstr . IZ.

Adolf Bender
Telephon ! 7S1 Gsrwigttr . t8 Telsvdon 17SK

VleAerei M ZHilklltiMSgesldkst
Anfertianng »o«? Gas - un » Wasserleitunae « .Kl .' settanla ««en , si iuie Revaraturen a » er Ärt .^ chdiNIM i-SSIMU ^

Zpsrliockkeräe
in emaillierter und lackierter ^ uskükrunx ,kombinierte Kolilen » u . Oaslierde , Qas -
kack » Uli.! lirlll -Apparate , Notelkerde
und SpMkücben -Linrlcktunz «!!, , I.?xer
in Kupker-Wasserscbikken » i>d k>ieuan-

kertißllNs! nack ^ akaiijiaden

LK ? sS » srkadrilc
Inhaber - k . Kospier

Nerreastr . 44 l( » rlsruke i . k . lel . 49Zl

Möbel - Transporks
mit MSbelivaaen und Rolle , sowie TranSvort ein¬
zelner <« c»enst <ii,de. Bervackung und Lagerung
i !ir ganze Einrichtungen und einzelner Vegenkände ,
Klavier , Koffer : e .. unter persönlichem !?titarbeiten .

Aakob Mayer ,
frülier : Jawb Mayer ^ Sohn .

U» iierttrake SZ. Televbon im Hause 54S8.

^ UM

Wenäen
^von ^ NTÜ ^ en , lieber -̂

Kiekern , 8v wie vmarbeltea ^

von iVliUtärmänteln z:u
Ueberziieliern unä Elstern

emptieiilt »ick

tteüner
^ alii-in^ erstt . 59

(näckst 6ew
/^ arlctplat^)'selepkort

Z036

weräen kv v̂ascken unä
morlvi ' n uings ^ ai ' inK

bei der

Schneider ^ Nansel,n »nn
l « i ' Seg5ti ' . 707 «^

.

iisben in sllen ei » zc!i >sx >Aei , tue -
» scliäkten ; direkt nur an Meäei -verlcäukei-.

ZelisWdesWs Ulisfgljgsnfzbsik K . m . b.tt .
SckrsmberL (VVürttbs )

^ SdEl
flachst », reibtische ,
« itsnschriiiike ,
SteSvulte ,

Schreibmasch . -Tische -c
in crstkl . AuSslibrung .
in aröh . Mengen , sosort
vom Lager , preiswert
licserbar .

Äarlsrube .
Mcrauiciikrr lü . Tel . 1188
Tkbä ? Ichne » Ä -

Maschinen
sjtr den Hausgebrauch
unt . Garantie siirSchnItt
und prima Stablmesser .Stü -f ZA Mark .
Moster , Karlsruhe ,»lörnerstr . 31 U.

kewÄr . d < S » ing « k

Karlsruke SauZescKätt LsmiMsLs
Sp« i»lit» t ! Naua - Kepararuren aller ^rt .
Reelle preise. I^ nejalirixe frk»hrunx.

>» erstklassiger^ uskührunz a»ck n»c«
»cklecdte» Vorlagen liekert Iknev

5smson K 6o .
Atelier kür moderne fkotograpklj
Kalserpas ^ ge 7 Kuk Z4>

i^uknalimen jeder ^ rt m nur bester äuskökru »! '

Schirmreparature »
allerArtwerden schnell , fachmän¬
nisch und billig ausgefiiört bei

W . kretschmar Aachfolgec »
Hosschirmsabri »,Karlsr uhe . Kaiserstr

>Vir übernehmen äss

^ sklsn

jegüMn NMM M
! » MenkkilM - WWMe .

LeNrie

! 5Mie Sil! ZcHroten M «aler
in kleinen uncl größten /ttenKen .

SAG ürumm , Ä . - Z .
I^ skrunzsmittelksdrilcen

LtöKerstrsKe 19 'kelepk . 774 .

Kvvisionvn Fllzsvklüsso
uuter besonderer Lerüeksiciiti ^un^ 6er neuen

SÄsus ^ gesEtzee ,
Ksueinrlcdtune und ständige 11eberw»cbun6

der lSucdkaltung .

? . Börnes ' s: Wr "
ä»K

^ maüensti '. 83 (Kaiserpl . k'ernspreekei ?'
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